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Drei Theilhaker.
Nomau von Aret Kurte.

Autorisiert.
Varker sah sie mit großen Augen verwundert an.

Ganz so hatte Stach gesprochen! Und es war doch ihr
eigener Vetter.

„Uebrigens könnte er ja die Gruben auch an Jemand
Anderes verkaufen", fuhr Kitty unbeirrt fort . „Er hatte
noch ein ziveites Angebot ; aber Deins sagte ihm am
meisten zu. Also sei kein Narr ."

Sie waren jetzt in ihre,: Geniächern angelangt . Mit
der ihm eigenthümlichen Lebhaftigkeit hatte sich Barker
sofort die ganze Sache aus dem Kopf geschlagen; er eilte
ms Schlafzimmer und schritt lächelnd aus ein Bettchen
zu. das in der Ecke stand. „Aber er ist ja nicht da !" rief
er gleich darauf voll Bestürzung.

„Denkst Du etwa, ich soll ihn mit in den Salon
hinunter nehmen, wenn ich Besuch empfange?" fragte
seine Frau in etwas gereiztem Ton . „Ich habe ihn mit
der Wartenn in die Vorhalle hinunter geschickt, wo er mit
den anderen Kindern spielen kann."

Ein Schatten flog über Barkers Züge. Wenn er nach
Hause kam. rechnete er stets darauf , gleich das Kind zu
Men . da er sich mit der völlig unbegründeten Vorstellung
Ichmeichelte. daß der Kleine ein besonderes Verständnis^
für ihn habe. Auch hatte er. nach Väterart , kein rechtes
Vertrauen zu dem Gesundheitszustand fremder Kinder,
deren ^ ebensverhältnisseer nicht kannte und die jedenfalls
«scht ow ausnahmsweisen Vorzüge genossen, deren sich
sem Sohncheir erfreute. „Ich will gehen und ihn holen",sagte er.

Frau Barker war etwas abgespannt auf einen Stuhl
gesunken. E„Du hast mir noch gar nichts von der ttnter-

«nUn8  ® e’ne!n lieben Stach erzählt ", meinte sie.
'' „'" ss nur gleich wieder nach dein Kinde lausen

!.'ücu'5 es unterhaltender für mich gewesen, ich
hatte^ aprtan Heath gebeten, noch daZubleiben."
„ . !?, 77 sagte Barker. setzte sich neben sie

Du. mein Herz, er war
geraoe sehr beschäftigt, ^und in sein innerstes Privat-
iü!̂ «n^ "^ bschlossen wie die Agatkugel in einem Satz
Manischer Schachteln. Aber", fuhr er mit leuchtenden
Bücken fort, „tm Uebrigen noch ganz der liebe alte Jim
Stach vom Kieferberg, wie ich ihn damals gekannt habe.
L)ie ganze alte Zeit wurde mir wieder lebendig Weißt
Du noch Schatz, wie ich um Dich anhielt , weil ich glaubte,
ich sei plötzlich rerch geworden? Am nämlichen Tage
hatte ich die Parzelle für die Jungens gekauft, mid als
ich wieder zu ihnen kam, hatten sie gerade den großen
Goldfund gethan. Ich erinnere mich gut. daß ich niich
nicht getraute, ihnen etwas von nieiner Verlobung zu
sagen— aber sie erriethen es ganz von selbst— der liebe
gute L-tacy zu allererst."
, * sP - entgegnete Frau Barker . „uiid hoffentlich
hat Dem Freund Stach auch nicht vergessen, daß Dii ohne
mein Zureden die Parzelle um ein Haar wieder auf¬
gegeben hattest, als sich herausstellte, daß Du gar nicht
reich warst. Damit Du sie behalten könntest, habe ich

drx ZZ . Is remdeL '.

jisenen Vater betrogen und mir oft Ge-
ESÄ 8«nacht obgleich ich mir Nichts
merken ließ Wahrend ,:e so sprach, ließ sie die Diamant-
Finger gleiten^ hübschen Arm mechanisch durch die

Kitty«. rief Barker. ihr zärtlich die
§nnd druckend, „ich hatte einen Wechsel unterschrieben.

das genügte um den Kauf zu sichern; ich
sollte warten bi» der Verfalltag käme, und die Parzelle

si aufgeben, wenn sich dann fände, daß ich nicht bezahlen
I?™6-,, Vater hast Du ganz und gar nicht be-
, , fugte er mit großem Ernst hinzu, „denn ich
wurde ihm Alles gesagt haben."

Du es so ansiehst, hat es nichts auf
l 1 '• ra v1-r !te.’, »ich meine nur . man sollte den Leuteii

ms Gedachtniß rufen, wenn sie umhergehen und er-
znhlen Papa hätte Dich init seinen Hotelprojekten um
Dem Geld gebracht."

„Wer untersteht sich, so was zu sagen !" fuhr Barker

Seine Frau warf ihren hübschen Kopf stolz zurück,
m >'ie es nicht sagen, so steht es ih-ieii doch im
Gesicht geschrieben. Auch halte ich es für den Grund von
Stachs abschlägiger Antwort."

„Aber er hat keine Silbe davon gesagt. Kitty !"
„Ereisre Dich nur nicht unnütz, Georg ", meinte feine

Krau beschwichtigend. „Geh' jetzt lieber und hole ' den
Kleinen; Du brennst doch vor Ungeduld danach, und es
wird wohl Zeit sein, daß Nora wieder heraufkommt."

Unter anderen Umständen würde sich Barker jeden-
au^ Erklärungen eingelassen haben, aber augen¬

blicklich hatte er ein zu starkes Gefühl, daß zwischen ihnen
ein Mißverstandniß obwalte, und er wünschte das häus¬
liche Ztviegesprächniöglichst abzukürzen. So stand er
denn auf, gab seiner Frau die Hand und ging ; doch war
ihm nicht recht behaglich zu Muthe. „Es ist unrecht von
mir, daß ich, kaum nach Hause gekommen, gleich wieder
ortgehe", murmelte er in vorwurfsvollem Selbstgespräch,
.aber ich glaube, sie sehnt sich ebenso sehr nach dem
Kleinen wie ich und will es nur nicht eingesteheu — so
sind die Frauen !"

. In der unteren Halle pflegten die Kindermädchen
nut Votliebe ihren Spaziergang zu macheii. Barker fand
sie alle an einem Ende versammelt, wo ein großes Fenster
auf die Montgomenry-Straße ging. Aber Nora , die
irländische Wärterin, war nicht unter ihnen. Suchend
durchwanderte er mehrere Korridore und da er sie noch
immer nicht fand, schritt er endlich verstimmt und etwas
besorgt durch den langen Saal , wo er vorhin seine Frau
angetrofsen hatte, um auf diese Weise wieder in seine
Zimmer zu gelangen. Der Saal war jetzt leer ; der
letzte Gast hatte ihn verlassen— selbst das Courmachen
war auf bestimmte Stunden beschränkt. So mußte es
oeuu Barker auffallen, daß sich hinter den schweren Vor¬
hängen in einer der Fensternischen, ein sanftes Ge¬
murmel vernehmen ließ. Es kam von einer leisen,
wohttonenden Frauenstimme und klang ganz rührend
ui seiner Zärtlichkeit. Gleich darauf folgte ein zu-
lriedenes Kinderlallen und Glucksen, und dann ein deut¬
liches Jauchzen.

Barker schritt sogleich nach der Richtung hin, und
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tis@u ?Ä ot6“n9M !«-
wie bezaubert und in den Anblick ihres Schalles

M^ u^ n. wß dort m einem Lehnsessel das „schreckliche
m^ ^ ' aui ? ?x’ii-,n  Mue Frau erst vor Kurzem aufmerk-
um gemacht hatte, und in ihrem Schooß ruhte ein Kind-

E . ^ Ktttys unantastbares Söbnchen! Der Kleine
mÄI . Mt den Fmgerchen nach der seinen, von Juwelen
blitzenden Halskette, welche die Frau in ihrer schlanken.
Mlt otmgen geschmückten Hand hielt und verführerisch
hm und her tanzen ließ. Des Kindes Augen leuchteten

Cntzucken, als wollte es die innige Liebe erwiedern,
die ihm aus dem schönen Gesicht entgegenstrahlte, das
sich zu ihm herabbeugte.
. . Barkers plötzlichem Erscheinen schaute sie auf und
Fasiun ^otheten sich, doch bewahrte sie ihre rirhige

„Bitte , schelten Sie das Mädchen nicht", sagte fie*'
.verklagen Sie es auch nicht bei Ihrer Gemahlin. Ich
allem bin schuld. Es kam mir vor. als ob Kind und
Wärterin einander schrecklich langweilten; da habe ich
wir den kleinen Burschen ein Weilchen geborgt, um mit
ihiil zu spielen. Wenigstens habe ich ihn nicht zum
Weinen gebracht; nicht wahr, Herzchen?" Sie sagte das
nut so süßem Wohllaut und sah den Kleinen so zärtlich
an, daß auch der Vater sich davon im Innersten bewegt
fühlte. Jetzt löste sie leise die kleinen Finger von ihrem
Halsband und fuhr fort : „Sehen Sie wohl; es ist
keineswegs unser Geschlecht allein, auf das der Glanz
der Juwelen seinen verführerischen Reiz übt." -

Barker war überrascht. Der madonnengleicheAus¬
druck. deu ihre Züge noch soeben getragen, war ver¬
schwunden; nur die Weltdame blickte jetzt Machend zu ihm
auf . Doch fragte er zögernd und nicht ohne Rührung:
„Haben Sie — je — ein Kind gehabt, Frau Hornburg ?"
Er hatte eine unbestimmte Vorstellung, daß man sie für
eine Wittive hielt, und glaubte in seiner Herzenseinfalt^
das weibliche Geschlecht bestehe theils aus Jungfrauen,
theils aus verheiratheten Tugendspiegeln.

„Nein", lautete ihre kurze Antwort. „Vielleicht
würden mich die Kinder dann weniger entzücken", fügte
sie lachend hinzu. „Es niag wohl ein ähnliches Gefühl
sein, wie es Junggesellen für anderer Leute Ehefrauen
haben. Aber ich weiß. Sie schmachten danach, mir Ihr
Bübchen fortzunehmen. Da haben Sie es! Schämen
Sie sich nur nicht vor mir. den Kleinen selber zu tragen;
Sie würden das doch mit der größten Freude thun. wenn
ich nicht da wäre."

Als Barker sich zu dem Kinde niederbeugte, um es
aus dem seidenweichen Nest zu nehmen, in dem es so be¬
haglich lag. war es ihm. als fühle er den Hauch von
Frau Hornburgs muthwilligem Lachen in seinen krausen
Locken. Mit väterlichem Stolz hob er seinen Erst¬
geborenen geschickt empor, aber der kluge Schelm, der
sich nicht ohne Widerstand aus seiner wohligen Ruhe
bringen lassen wollte, griff mit einem Händchen in des
Vaters Haar , während das andere Frau Hornburgs
braune Flechten festhielt, sodaß sich ihre beiden Köpfe be¬
rühren mußten. Sie waren gerade in dieser komischen
Stellung , als die Wärterin eintrat.

(Fortsetzung folgt.)

50 Langgasse 50, Ecke Iinmzplatz.

LoilfS Stemmlsr , Juwelier,
empfiehlt zu

B ^ilinaclitis- Beschenken
sein reiches Lager in

Juwelen, Gold- und Siiberwaaren.
Reellste Bedienung , allerbilligste Preise.

Alle Aufträge werden im eigenen Atelier aufs Feinste ausgcfiilirt.

Ein prakriswe
schönes Gcschcili

ist ein Paar
Gummi-
Schuhe
nvxvv .’s

Frankfurter
Schuh-Bazar
38 Langgasse 38

nächst der
Webeigusse.

Preise m u»
seren Schan¬

is feiistern.

äZ32

1591’

Bekanntmachung.
mrnS  Die Lieferung von Ochsen-, Schweinefleisch, Schmalz. Fett und Wurstwaaren.
rtCf» utnb  Mehl, sowie Colonialwaareu für das Versorg «,tgshans für
alte Aeute für das Jahr 1901 soll durch öffentliches. Allsschreiben vergeben werden. '

Angebote mit Proben von Colonialwaareu sind verschlossen bis zum
SchieMmersttas^ «r.000 ' Vormittags 11 Uhr, im Geschäftszimmer der Anstalt,
werden können̂ 8b' "̂ zugeben, woselbst vorher die Licferungsbedingungcu eingcsehen

Wiesbaden , den 18. Dezember 1900. * 210
Der Verwaltungsrath.

Grosse filnusiüireii,
Moderate Wanduhren,
JPemlulen,
ISegnlatenrc,
Seliwarzn . Uhren,
Wecker

in reichhaltigster Auswahl und zu
billigen Preisen bei

Gg . Otto Rus,
eiirmnclicr , Mühlgasso 4.

_ 172511

1901 .

alender
—

alle Artenx alle Preise
Künstler ‘Kalender

111 unten -Kalender
Daheim - Kalender.

Heinrich Staadt
Buch - und Kunsthandlung

© Bahnhofstrasse ©
Gartenlaube -Kalender

Kinder -Kalender
Abreiss - Kalender

1901 .
17009

Verkaufe den Rest von meinem Schublager
weit unter dem Einkaufspreis, ferner ca. 20 Paar
Herren- und Damcn-Ttlcfet, feinste Hand¬
arbeit. znni Selbstkostenpreis.
Theod. Schmitt, Schuhmacher,

Moritzstraste», Mtlb. 1. « t.
Jllttstr . Preisliste über Bedarfsartikel u.

Spccialitäten f. Eheleute, Herren u. Damen
vers. geg. lO-Pf.-Mk. f. Porto gratis F63

**• ii ,<■Km »uh,  Magdeburg,
Gnnnniwaare » . Versandtgeschäft.
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Ssh im »Faisri k

vormals Franz Fischbach.

Grösste Auswahl Billigste Preise,

Special-Geschäft fir alle Parfümerie- nnd Toilette-Artikel
Belcbhaltigste Auswahl von Weilmaelsts - © esclienken in allen Preislagenlacke & Esklon

Wiesbaden.
Telephon 2185,

Tauimsstrasse 5 egenüber dem Koclibrunnen,

Minder-Bewahr-Am st.nlt. t
Die Weihuachts -Bescheernngen

den 23, , und Montag , de» 24 . d. M .,
beginnend , statt.

Zn denselben ladet herzlichst ein

in der Anstalt finden Sonntag,
, jedes mal 4 Uhr Nachmittags

F 208
Der Vorstand.

in grober Auswahl , feine Uenhertsn.

LMttts. LMlta-ZerzierilWelt, WM Mk LiKerljiiller
?w den billigsten Kreisen . 17265

Haimrlichter in Wachs, Stearin und Paraffm.

K. äcV. §ekigmann,
Kirchgasse 38 , gegenüber dem „Usrrnerchof".

l>a.,-3nstadt üi Dresden UKZ Frankfurt IM Freiburg Hannover

Jedes y m '
Stück -f Wjfä

billig
dauerhaft
nützlich
hochelegant . ^
Eine Weihnachtsgabe v

von bleibendem Werthe.

30.Langgasse 36
Fabrik gegr. 1839.

in bekannt mir vorzüglichen Qualitäten
Serie I.

Damen-Hemden
»sus schwerem Cretonne, extra gross, mit Spitzen garnirt,

per Stück Stk . 1.5© nnd Hk . 2 .—.

Serie II.

Damen -Hemden
lua gutem Madapolam, mit Handhogen und band gestickter Passte,

per Stück Mk . 2 —, Ulk. 2 .50 und Hk . 8 .—.

Ein Posten Damen-Nachthemden

OffenbacliStrassburj Mannheim

Petroloden r .“
Erprobtes sicheres Mittel gegen Haarschwund, Schuppenbildungu. die Krankheiten des Eaarbodens.

Erregt aarad befördert frische Haarbildung
in auffallender Weise. Dargestellt aus entharztem und entgastem (geruchlosem) Petroleum

feinstes Parfüm. Wirkt belebend und nervenstärkend.
Flacons zu HU . 3 .50 , Y15s. 1 . 5 © und HU . 1

aus Ia Renforce, mit Stickerei garnirt, per Stück Mk . 3 .50,

Ein Posten Damen-Beinkleider
aus Ia Madapol., mit breit. Stickerei garnirt, p . Paar Mk . 2 .—, Niederlage in Wiesbaden: Victoria -Apotheke , Rheinstrasse 41,

isi.einiger ‘“ir "’
Keil stall, Porzellan, Steingut, Majolilta etc.

Größte AnvWaht in jeder Preislage.I .LlHNNQss6 32. TslSirlic

Ein Versuch genüat.■Kl garantirt
m wasserdicht

für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder,
von Mk . 1 .50 bis Mk . 5 .— per Meter,

sowie sämmtliche Artikel zur Krankenpflege empfiehlt 1189
dir . Tauber . Drotrenbundfui!»;. Kirclitrasse fi. Telenlmn 717.

um sich davon zu überzeugen, daß

Putz -dSxtraet

l 'as-.ss das beste Putzmittel für alle

flffij fg flj |1 5 Metalle ist. FttUlOS schmiert
W nicht, schrammt nicht, greift das Metall

H KBSHiMwggBwawBwgaMWBBi nicht an und erzeugt mühelos schönsten
lange anhaltenden Hochglanz.

Zu haben bei: Jos . Banscli , Zimmermannstr.
Wilh .Berjrhänser, ®ofeI)eimerftt. ICarl Erb , Adelheidstr.
Adolf Maybach , Wellritzstr. Louis Kimme ], Nerostr.
F. Kilt *, Rheinstr. Carl Krieger , Frankcnstr.

Klassiker — Romane — Conversations -Lexika — Iiinstrirte
Pracht - und Geschenk - Werke

sind neu zu den üblichen , sowie

antiquarisch zu bedeutend ermässigten Preisen
in reicher Auswahl yorräthig.

Cataloge gratis und franco. - . . . .
WP Alle von anderen Pinnen angezeigten Blücher liefern wir zu

gleichem Preisen oder billiger . - P4

Moritz und Miinzel , Wfihelmstrasse 52,
II tichlaii .il dliinfp und ilntiijiiariat.

J . M. Iloth Machf ., Bnrgstr.
Otto llnkelbach , Schwalbacherstr.

ig Wirth , Wellritzstr. IHeil . Zboralski , Nömerberg 2/4.
Carl Zlss , Erabenstr. (F.C.a. l0ölg)Fl39

Fabrik: Schmitt & Förderer , Wahlershausen-Cassel. '

.

P
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Portemonnaies,

r.igarren- Cigaretten-, Jßrief- und Cisifenkarten-3 "asehen
kauft man in Wiesbaden bei

Kranzplatz No. 1.  JFÜ OS012 ©JTß Wilhelmstr . iVo. 44?.
Beide Magazine bieten darin die grösste Auswahl , die solideste und eleganteste Ausführung,

dabei die billigsten Preise.
, . ia Krokodilleder , Schlangenleder , Rennthierleder , Schweinsleder , deutschem undkvOrb@m021lJ.aXQS englischem Saffian, Seehundleder, Juchtenleder, Bindleder, sowie in allen exisiirenden

Phantasieledern in den bekannten vorzüglichen und äusserst haltbaren Qualitäten und in circa
lOO verschiedenen Formen von Mark 1, 3 , 3 , 4 , 3 , 6 , '7, 8 , 9 , IO , 11, 13 an , bis zu 30 Mark auf¬
wärts , mit ächten Silber - und Goldbeschlägen.

- In den gleichen Ledersorten:

Cigarren - , Cigaretten - , Brief - und Visitenkarten - Taschen,
ebenfalls von Mark 3 , 3 , 4 , 3 , 6 , 7 , 8 , 9 , IO , 11, 13 an , bis zu GO Mark aufwärts.

Garnituren und zwar : Cigarrentasche und Brieftasche in einem eleganten Etui , oder Portemonnaie und Visite
in einem eleganten Etui , in reiche ?- A.uswahl.

MM- / » Oeu geliattfien S.erterw ’aesre **eeirO ttsef 15'*#etseffe Oer Warne Oes Käufers nsler Oes Mftnftfwtsgers in GolOOrucfs eingepriifft.
niete JPrciserhiilsuteg Ott für findet »liefet stall.  15906

Telephon 585.

4Z - ?T -v ' - V ' ^ - ^
Für Hochzeiten und Familien-Festlichkeiten halte ich meinen elegant ein¬

gerichteten Saal mit Nebenräumen bestens empfohlen. 11374
Achtungsvoll A . VoCJ ©l.

empfehle als Specialität:
Blüthenweme prnZm gemästete
Wettermwr Gänse,sz.PsulürZett

rmv Enten, Welschhähneu. Welschhühner, mrgar. tt,
ital . Riesenhähne, schwere Hahr. Waldhasen, Rehrücken
tt. Keulen, sowie alle Arten der raison entspr. WiLDgesliigel.

Bestellungen nach Auswärts werden pünkllichst besorgt und bitte die geehrten Herrschaften,
Freunde und Gönner um geneigten Zuspruch. Hochachtend

Wim.  Hölzer , 7 Mnhlgsssc 7.
Telephon 300.

W ein ^Ängebot
für die bevorstehenden B̂ esttag -«*.

Weissweine.
Laubenlieimer .
Niereteiner . .
Oppenheimer ,
Geisenlieimer
Scharlachberger
Hattenheimer .
Küdesheimer
Nackenheimer Rotenberg
Rauenthaler Borg . . .

V»Fl. o.Gl.Ji
65
80
20
50
60
50

Rothweine.
Walporzheimer . . .
Affenthaler.
Ingellieimer . . . . .
Assmannshäuser . . .

do. Auslese
Medoc.
St. Julien.
St. Emilien.
Brindisi.

‘/i Fl. o.Gl.M.
80

1
50
60

50
90

Meimi 'lclä SSssefe,
ColoaiaSwaaren uud Deiicatessen, 17302

Telefon 430. Marktstrasse 19 a.

Rein Nickel und Nickel-Mtirte

ttaffee -Service
m  WeDUlislhen Wel-WalMk §ty\m\t

empfiehlt zu Onginalpreisen

Erich Stephan,
Kleine Burgstraße, Ecke der Häfnergasse.

162*2

Gegr . 1870 . Gegr . 1870.

ff1. SjsaaiiSJiei 'f , Sattler,
mar üe 'terjergasse 35 (nächst dsr Goldgasse).

Besten. billigste Bezugsquelle in sämmtl. Sattler-Artikeln.
Specialität zu Weihnachten:

^elmlraHxen in riesiger Auswahl.
WeiläisacIats - 'Verksatir »aalt 1 © ° « Kabatt.

IDA- Werkstätte für Neuanfertigung und Reparaturen. - M?
lämnitliche SSc*paria *nresi an Schaukel- und Spielpferden billigst.

¥on jetzt Isis Weihnachten
verkaufe zu extra billigen Freisen:

Damen -Glace Paar 1.50, 2.- , 2.50, 2.75 und3 Mk.
Hrr men -Glue « , gar . Ziegenleder, Paar 3.50 Mk., 3 Paare 10 Mk.
Minder -Glace mit und ohne Futter in allen Grössen.
Manien » und Merren -Gl&ce mit Futter und JJruckver-

scliluss , Paar 3 Mk., mit Pelzbesatzu. Mechanik Paar3.50 Mk. u. höher.
Herren -Giace mit Raupen und Druckverschluss Paar 2.50 und höher.
Juehtenleder -Hundsehuke für Herren und Damen.

Auch werden zu billigen Preisen verkauft : Hall -Handschuhe,
4Yinter »IIandseluiIie mit u. ohne Futter, Astrachan -Handschuhe,
Glace mit Futter , Trieot -, jLeder -läaiitatlon -, Kingwood -, Militär »,
Wildleder -, Heit - und Fahr -Handschuhe , liragenschoner,
Keanden , Vorhemden , Kragen und Manschetten , Cachnez,
Gürtel , Strumpfbänder , Portemonnaies . 16281

Schöne Weihnachts-Cartons für Handschuhe gratis.
Ctfg’o Handschuh-Geschäft,

Wiesbaden , 17 . Langgasse 17.
Grosse H&aswaSi ! bei Cravatten u. Hosenträgern.

viele elegante Neuheiten
in grosser Auswahl.(SirMtai-Selmii,

Lichthalter— Wachs-, Stearin-, Paraffin-Lichtchen.
Christbaumschnee— Lametta in Gold, Silberu. buntfarbig.

1 Ajaso  QoIhsSffl Langgasse 3 , keine Filiale in der Stadt.LuUlO WUlillil, — Telefon 2382. — 17019

nBB Wünandg gFoekiNK.
Gegründet Amsterdam im Jahre 1G79

ff. Liqueure: Anisette, Curapao?Cherry-Brandyu. s. w,
Hoflieferant I . M. der Königin der Niederlande,

S. M. des Königs von Preussen und anderer europäischer Höfe.
Käuflich in allen besseren Delicatess- und Weinhandlungen.

(Ka2676g)F143



IPallOTs Vegetal- und Bfiosiopoi- seidene
gesetzlicher Schutzmarke

>ills iilG tr *S cn  die gediegenste haltbarste
ns ^bide UN kl Halbseide , welche je
hhs ^khsbhq  Färberei und Weberei erzeugten.

ll l̂e Markte . »̂ Vegetal ** tmd
»Monopol **si »»<Bweltberühmt!

1 # , Langgaise IO bei
F. de Failois,

Sr. Kgl. Hob. d. Landgr . v. Hessen,
kauft man

©irect vom
Fabrikanten
am kaufen Ist das
Vortheilhafteste ! Für am besten und

»Zedermann passende , gross-
artige Answahl ÜScfgenschirm e
eigener Fabrikation von 2 —45 I k.
Mit ächten Cwold ° und Silfoergriffen s chon

von 8 Mark an,

inft weitgehemlster Garantie

S* tte  8> 22,  Dezember 1900. Wiesbadener Tagblakt  tMorgen-AuSgabe). Berlag:«anggaffe 27.
! 4« . Jahrgattg. Nö. 596.

K. Eberhardt, s,airÄ ik  Wiesbaden,
empfiehlt als praktische

Weih nachts-Geseh enke
Tafelbestecke ÄÄ :£SITm™“ » ,^ gä
Versilberte Bestecken. Tafelgeräthc JÄÄ

Krupp in reichster Auswahl zu Originalpreisen.
FiSfill ASSh ASf Af LA (Spezialität ), grösste Auswahl , mit acht silbernen und
I lOillCOOWCMCUkti silberplattirten Klingen , Griffe in Elfenbein , Perlmutter,bilber und versilbert.

TrailfhirWliWlA f. lbst v̂ r,fer.tigt?’ cinzeln und  complet , in Etuis,
11 (luUlil WulU M . feinster Schnitt , handliche Faxens , insbesondere solche

mit Hirschhorngriffen.

Hauer-, Austern- and Krebsbestecke.
Salat-, Butter- and Käsebestecke.
Allst IIIASSA1* grösste Auswahl (Spezialist ) mit Reinnickelkllngcn , scharf

wie jedes andere Tafelmesser , giebt keine Flecken.
Ueber 120 Sorten in den verschiedensten Mustern, handliche Formen . —

Scheeren gÄS^ f "“w“re'vo°ML 1,60  bis Mt 35—(Kcino
Aecht engl. Nadel-Etais™75  pf-■■w.  ̂m.
Herren-CavaIier-Ketten̂ LSL%̂ ^ÄuGSJ"A“-

Cataloge « er elsener Fabrikation A nud ToIIottegegenstände I>, die der Berndorfer Metall
entabllk Altttnr  Kiopp über Remii-ftickel -hecligcschirie und Alpacca -SÜber I gratis und franco.

Scheeren für aiie  zwecke.
Rasirmesser, deutsche, englische,schwedische und französische Fabrikat«
Complete Rasir-Garnituren, verwendbare  -

in unerreichter Auswahl , von den einfachsten bis zu den
hochfeinsten Ausführungen . — Original -Modelle.Taschenmesser,

Jagdmesser, Knicker, Hirschfänger.
Scbreibtiscbbestecke für Barnen and Herren.
Fniversal-Hammerzangen, Werkzengblichsen.
Toll ette-Garmt nren Kur  rflege der Nägel(Manicure).

acht ?Erik . Star « safetzr Rasor von Kampfe’s
linil I3 | ; |M ! Ul “ , Bros . & „New Gern.“, sowie deutscher Apparat -Aegir«,unter Garantie.

Scllllttsdlülie , besonders Sport-Schlittschuhe , in denkbar grösster Auswahl.

Beiniiickel-Kocbgeschirre za driginal-Fabrikcatalog-preisca. 16735

Man verlangeScherers
COGNAC

ärztlich <‘mj >fohlen,
gilt unter Deutschen Cognacs als feinsle
Harke , übertrifft bei Preisgleichheit un¬
streitig französischen Cognac. 3466
Garantie beim Einkauf, da Preise auf den

Etiquetten.
Flasche Mk. 1.80, 2.50, S.—, 3.50,

4»—, 5.—.
Cognac, zuckerfrei, Flasche Mk. 3.—.

Vorzüglich gut für Zuckerkranke und Ge¬
nesende.

Man verlange ausdrücklich
Scherer ’s Cognac,

weil minderwerthige Nachahmungen, des
grösseren Nutzens wegen, oft angeboten

werden.
Riiederlag 'en dnrcli Placate

kenntlich.
Cognac-Brennerei Georg Scherer& Co.,

Langen,
Bez. Darmstadt, Main-Neckar-Bahn.

3 Treibjagden.
Mainzer- ii. leSiael

3 Treibjagden.

U0,
13. Nerostraße 13.

726 Telephon 726. 726 Telephon 726.

Ar iücüjimitjtsfner
empfehle:

Große blnifrische Waldhasenp. St . 3.70,
„ „ Rehbraten „ „ 6.00,
n ». Rehrücken „ „ 8 . 00,

W’^a.  sowie alle Sorten von Ge-
Hk finget zn den bekannt billigen

Preisen. Muthe,»weiße j.
Av« 5 Mast-Gänse.

Zum Besuche ladet freundi. ein
Iimil Petri.

Trink-Eier,
garautirt fein sie frisäie Maare, St . 10 Pf.,
flute Koch, und Siede-Cier 7 u. 8 Pf.,
bei Mehrabnahme Preisermäßigung. 16897

Hermann Neigenfind,
Oranienstraße 52, Ecke Goelhestraße.

Empfehle meine feit Jahren vielbeliebten und
^Envreisen prämiirten Harrer Kanarien¬

vögel von8—30 rn 2 T. Probe. Umtausch aest.
« «»Vvvlste .n , Hafiiergasse5, 2. 15593

Cognac
SflfttfC Albert ISiicholz , ^

Gewähr für beste Qualität, empfiehlt in der Preis-
läge von Mk. 1.90 per Flasche und höher

E . M. Klcifii,
Kleine Burgstraße 1.

Schöne Ehristbäume sind zn verkansen
Scharnhorststraße 18, Thorfahrt.

Wein-Effektnirmlg.
Für Weinhändier. die kein Laaer unterhalten

Mollen, effektuirt eine Weinhandlung im Rheingan
ab Oestrich-Winkel zu äußerst billigem Preise.

Faß- und Flaschenweine in jedem Quantum
zn Engros-Preisen.

Gefl. Offerte» unter I' . V. 82 » befördert
der Tagbl.-Verlag.

Telephon-Verbindung.
Repsel, prima gepflückie Sorten, w. centner-

u. pfundweise abgegeben Adlerstraße 58, 2 r.

Sldterftratzc
34. Ä. Schaal, *‘ÖU3rI‘/ttfie

offerirt
feinstes Confeetmehl
Salz . . .
Häringe.
Salatöl.
sf. Süßrahmbutter . . . . .
Gemüse und feinstes Tafelobst p. Psd. 10.

15. 18. 20 Pf.
Sämmtliche Maaren zn den billigsten Preisen.

Ausgabestelle der Spar - n. Rabattmarken.

p. Psd. 14- 20 Pf..
. . V-Psd. 10 „
. . p. St . 5 „
P. Schoppen 40 „

P. Psd. Mk. 1.20,

Pfaff -Nähmaschinen.
Der Weltruf , den die Pfaff-Nähmaschinen geniessen , gründet sich ledig¬

lich auf das ernste und unablässige Bestreben der Fabrik:

„Nur das Beste zu liefern 66.
Diesem bewährten Grundsatz hat die Fabrik nicht nur ihre Grösse,

sondern auch die ihatsache zu verdanken , dass die Pfaff -Nähmaschinen die
gesuchtesten und beliebtesten auf dem Markte sind. 16699

Die Pfaff-Nähmaschinen eignen sich auch vorzüglich zur Kunststickerei.

Vertreter : Mechaniker,
Bahnhofstrasse 22 , Ecke Schillerplatz.
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Herren -Hüte,
Herren -Wäsche,
Herren -Cravatten,
Her r en -Ha ndsch u he
Herren -Hosentrfiger
Herren -Unterzeuge,
Herren -Schirme ..

Bekannt billige Preise.
Illustrirter Hauptcatalog auf Wunsch gratisi

Hermanns §
Webergasse 12/14.

18788
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empfehle

22

Hochachtungsvoll

Befielt auch für das Jahr 1901 und betragt6 Mk. für einen Dienstboten und ein Jahr.
Aufgenommen werden männliche und weibliche Dienstboten jeder Art aus Wiesbaden und
Umgegend. Gewährt werden in Krankheitsfällen:

Pfeiffer&Co. I

Hervorragende deutsche, englische und ungarische

Reit-u.Wagenpferde
15880

Carl üiinson , Bärenftrafze 3.
zu verkaufen.

Institut lftepliata,
Director IVeiiuianii , Karlstrasse 37. Sprechzeit 10—12 Uhr Vorm.

Nervenstörnngen und deren Folgen : Energielosigkeit, Reizbarkeit, Ver¬
stimmung, Zerstreutheit, Abnahme und Schwäche des
Gedächtnisses, Schlaflosigkeit, gewissen Magen- und

Darmleiden, nervösen Kopfschmerzen(Migräne), Bleichsucht (Blutannuth ), Schwäche-
zustande, sowie Stottern , Stammeln , Sclireibkrainpf u. ähnliche Neurosen.

Vibrations -Massage zur wirksamen Behandlung von
Gicht, Rheumatismus, JrÄib..t.ckaBs.»etc.

17202g

a) Freie Behandlung in der ärztlichen Sprechstunde;
h) wenn Krankenhaus-Aufenthalt nolhmendig ist, Aufnahme im Panlinenstift

bis zur Dauer von 6 Wochen, ohne Unterschied der Art der Erkrankung.
Näheres enthalten die Quittungskarten. Anmeldungen erbitte an das Panlineu-

, Die Betrüge werden seiner Zeit durch besondere Boten erhoben werden. Sollten
die Herrschaften zu dieser Zeit (Januar, Februar) verreist sein oder bis zum 15. Dezember
sich aDgemelbet haben, so erlischt das Abonnement. Wenn keine gegenteilige Benach-
richiigung eintrifft, wird angenommen, daß sie die Fortdauer des Abonnements wünschen.

Die Olier-ii, F211

stift.

Allem . iMeuerlage : 1147D
Brogerle Apotheker Otto Sichert , am Schloss.

Franz Seiiwerdlfeger«
!2 Faulbrunnenstrasse . Kürschner , Faulbrünnenstrasse i?

Reichhaltiges Lager*
sei Sistais gefertigter Pelzwaaren

für praktische Weilunichts -Oeselienke.
Pelz -Colliers,

grosse Auswahl in Neuheiten:
Murmel , Senlhisnm,

liisain , Marder,
Hier *. Skunk «,

litt»
von Mk. 3.— an bis zu den

feinsten.

Pelz-Vorlagen
Wölfe — Füchse.

Kutscher-Kragen.
Fuss-Säcke.

Muffe
in jeder Fellart:

Iltis,
Skunk «, Marder,

Merz , Bisam,
Murmel

von Mk. 3.— an bis zu del
hochfeinsten. 16302

Herren -Pelzkragen und -Mützen . — Hamen -Pelz -Baretts.

Ms
prämiirte Marken.

Bankgeschäft
WIESBADEN

Langgasse 16 , I * Bezirks- und Stadt-Telefon ci
halten sich für Besorgung aller Bankgeschäfte

bestens empfohlen.
Einlösung aller Coupons geraume Zeit vor
Verfall ohne Abzug , verbunden mit kostenfreier

Verloosungscontrolle.
Feuer - und diebessicheres Gewölbe

mit vermiethbaren Schrankfächern (sogen. Safes) unter
eigenem Verschluss der Miether.

lööua

W eihnachtS '-Empfehlung.
Schirme, Cravatten,Wäsche, Handschuhe ete. etc.

Emilie IMetz,
4 . Moritzstrasse 4.

V
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Das schönste Weihnachtsgeschenk , weil gleich nach Weihnachten Verloosung stattfindet.
_ _ _ * _ “8 an £>

Einzigste Lotterie,
Genehmigte

- — vUa , »vcu xieiun vveiiinacme

H Ä? e Lotterie
P --IS rn m E

ohne Nachzahlung gültig WML * &&  Ifl ZI 1 ®f £ „
|orto und Listenbeid-rZiehungen 50 Pfg. _ Auszuloosender Spiclkapiialw

in welcher

Mark

Jedes Loos! >•

' - - - 0X7 PSS©OOO i
2 x  16 006 — 2 x 5066 — 2 x 3666

Am 5. bis 7. Januar Ziehung.

ark ev. 56 666 Mark, 46 666  —
3 x 1666 Mark u. s. w.

6414 Gewinne.

alle Loose
zweimal

Alleinige(Zentral- GZ. HspnpsB
Agentur: «I - Tail Fenslelll , Bankgeschäft,

« - F . de . . . . . . . ^ „

gewinnen
können ! F96

HausfrauenUrtheil en Sie selbst

und versuchen Sie S @«iiTlitltff S gemahlene
Salmiak -Terpentin - Seife

das beste ffaSßhgSJilweP der Welt
Blendend iceisse Wäsche, garantirt rein.

Höchster Fettgehalt.
KÄ Nure$htmit Schutzmarke HA in rother Farbe. AM

ÜeberaU käuflich ä Packet 15 Pfennig.

au . 758g00) F144

Kur noch acht Tage W
werden wegen Aufgabe des Ladens Mrchgasse 13
fömmtliche noch vorhandene

Zchuhwaaren
z« außergewöhnlichen billigen Preisen ans-
verkauft.

WAHM Pütz.
^^ rchgaße,3.

Gegründet
1849.

Zum Eorrfeetbacken
empfehle

Ammonium,
Pottasche,
Aase, «Wasser,
Citronat,
Orangeat,

alle Gewürze rc. in bester Qualität u. zu billigsten
Preisen . 16287

A.  Herl ! Drogerie,
Große Brrrgstratze 12.

Ferospreclistelle
No. 47.

Zn den kewsteMeo Feiertage!!
halte mein reichhaltiges Lager in frisch geschlachtetem Geflügel bestens empfohlen.

(®)
®

Als Specialität enap fehle:
Franz . Poulardes de la Kresse,
n  de Maas.
Poulets gras und Poulets moyeij.
ocnone grosse franz ., ital . u . iingar . Muten.
Ital . Tauben und Perlhühner.
Sehr schwere franz ., ital . und ungarische

. Welschhähne u . Welschhühner.
Kleine ital . Poularden und schone ital . Mähne.
Hamburger Kücken.

Sehr schöne, grosse, gemästete
Wetterauer Gänse.

Ganz frisch geschossene bölim.
Fasanen , russ . Birk -,
Masel - und Schnee¬
hühner und Wald¬
schnepfen.

Stets, frisch geschossene Waldhasen,Hirsch und fleh . 16932

Fortwährend frischen Pariser Kopfsalat , Radieschen und Artischauts.
Zum Besuche ladet ergebenst ein

«Soll , fieyep , Hoflieferant

Fernsprechstelle No. 47.

® ® ® ® <5X8)

Sr . Majestät des Kaisers und Königs,
or' k» n!g!' Hoheit des Grossherzogs von Luxemburg,
br . Koni gl. Hoheit des Landgrafen von Hessen,
br . Hoheit des Herzogs von Nassau,

6 . l &elaspeestrasse G.

XclföbSGrVlCß für6und 12 Personen,
Kaffee-Service zu5 bis 40  Mk.,
Kinder-Teller, Gläser,
Waschgeschirre, 5-theiHg, 5—20  Mk.,
Kuchen-Teiler, Dessert-Service,
Blumen-Vasen, Jardiniereu,

Blumentöpfe,
Haushait.-Töpfe, decor. Tassen,
Butterdosen, Cakesdosen,
Meissner Zwiebelmuster
empfiehlt zu billigen Stressen und gutem

Sorfinient 16960

Ludwig iiolfeld,
IS. BahsilsölstrEsse IS.

. .. Ehe
- ■je ^hre Einkäufe in Möbeln machen, ersuche ich
« ;e mein Mobcllagerz» besichtigen, dort finden
Sie Alles unter Garantie zum billigsten Preis,
.ytleneti[trage1. 10425

I
Sie sparen dadurch viel Geld und entgehen
allen Unannehmlichkeiten , besonders auf
dev Reise. Bester Schutz gegen Haut¬
krankheiten etc. — Alle Rnsirmittel der
Welt in grösster Auswahl unter weit¬
gehendster Garantie.

»Setv Crem ‘‘, neuestes Sicherheits-
rastrmessor , unerreicht in Schnittfähigkeit.

, . 34 juaipSVs 'lHäar Saf ety Hazur»
weltberühmt , jetzt bedeutend verbessert.
Seit 15 Jahren von mir mit dem grössten
Erfolg eingeführt.

Special itüti HohlgeschliffeneRasir-
messer unter weitgehendster Garantie.
Deutsche , englische , schwedische u. franz.
Fabrikate . Streichriemen aller Gattungen
Rasirpinsel , Seife, Spiegel etc.
Compl . Rasirgarnituren in nur praktischen

Zusammenstellungen.
Meine Preisliste D Toilette -Artikel gratis
und franko zu Diensten , sowie Prospekt

Ober New Gern.
Sämmtliche Artikel sind

hervorragende Weihnachts¬
geschenke für Herren.

G. EfoeHfoarelt,
Grossh. Luxemb. Hoflieferant,

Stahl tvnaren Fabrik , 16654
HT liBngganc 40 . " 'UU
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Aufdie allgemein beliebten
TislMs rken und

Desi ĵrhveine

©c ut$djwen isdien
Vgin-ftn^ ^ 8dt « haft

Weifinachtsbedarf bringew
>> uen 20. uezember a. c., einen gr
aussergewöhnlich billigen Preisen

Für den Weihnachtsbedarf bringe iob vor
Montag den 10., bisJonntag , den 23. Dezember a. c., einen grosser
Ym& fSeidei,St ° ffe ZU ^ussergevöbnlieb billigen Preisen zum

Offerire speciell:
MerveiHenx noir , reine Seide, von 1.15 bis 4.00.
Taffet , 1 -35 , 3.00.

>, coul . „ „ B 1 .75 „ 3.50.
Daiuas noir , B „ 1 .50 B 4 .50.
Ponge fafonne , B B
„ - „ . . . in allen  Fichtfarben p. Mtr. 1.50.
Backfischseide , „ „ B B 75 Pf.

Jupons Blouson, Sachets , Pompadours , Fächer , seidene Echarpes
Uravatten , Eissen in den bekannt guten Qualitäten zu bedeutend

Wiesbaden,
Wilhelmstr . 34

♦SlorSa . . .
Grloriu extra
B*erla d ' Itali
Flor » . . .
Chianti . . nur Wilhelmstrasse 34

16635

**•" Gesetzlich geschlitzt . ^ " <
geeilt Original Brenner Markte

Mark4.75 5.70 6.75 3.804.755.75
pro 100 Stück pro 50 Stück j
E Hervorragende Gigarreq
faus ältester renomirier ^ F

Brenner Fabrik.CiZiSZSw.
l-Verkauf: J . Wittenberg -, Balmhofstrasse 20.

iiiiöJinscias 8G<5, ihCKG Khein-
sfrasse, C . BSrb, Adelheidstrasse 76,
I .udwig Irischer , Sedanstrasse 1,
J . Frey , Luisenstr.43.A. Häpfner,
Colociahvaarenhandl.,J aco b H ■■be r.
Bleiehstrasse 12. J . C . lieijier,
Kirchgasse 52. t ’ li . Hisset , Röder¬
strasse 27, E . Jl . Klein , Kleine
Burgstrasse, Er . Hiitz , Rheinstr. 79,
.Bobs . Hoch , Moritzstrasse6, Carl
Merts , vorm. A. Schirg & Gj ».
ISiirher Wehr ., BI. Neef , Rhein-
strasse 63, Richard Seyb , Rhein¬
strasse 87, Oscar Sieben , Taunus¬
strasse 42, Ad . WinIi Nadir.
B̂ r . f.anpus , Ecke der Rheinstrasse
und Kirchgasse. (Man.F.8047) F19

| Misihmlgell
zu Mk. 1.— 1.20, 1.40. 1,60,
1.80 als ganz besonders
preiswürdig , vorzüglich im
Geschmack u. sehr ergiebig
im Ausguß.

Ferner:
3 *111*1* iteitet* Ernte zu

Mark 2.- 2.60,
3.50, 4.50, 5.— und 6.—
Pr. Pfund.

ff fl garantirt rein.

Conditorei
Fritz Gräter , Taunnsstrasse 55,

empfiehlt
»Is passende IWeilms &cIatsgescliexilier
-s Gebratene Gänse,
I - Rosen, -Z
L Depeschentorten, ’s

Bismarck-Eichen etc.
Alles aus feinster Sandmasse, sowie Ansbacher

und Dresdener Stollen in bekannter Güte.
Königsberger und Lübecker Marzipan- Torten
__ nur eig. Fabrikat._ '

Hochfeiner

Kledicinal-Tokayer,
von ärztlichen Autoritäten als J  bewährtes
Stärkungsmittel bestens empfohlen. Zu haben bei
Herrn A. II . liiiinenEiolil in AViesbudcn.
Kllenhogengasso15. (Hä.8032) Fl44

Sitte die Preise in meinem Schaufenster zu beuchten.
Beste Gelegenheit für Wiederverkäufer und Vereine. 16316

Oelsardinen
von 40 Pf. an per Dose.

Delicatess-Häringe
ohne Gräten in versch. Saucen.

Christiania-Anchovis
in Gläsern und Dosen.

Appetit-Süd.
|Feinste Brat-Häringe

in Dosen ä 60 Pf.
Feinste Bismarck-Häringe

in Dosen von 85 Pf. an.
Feinst. Astrachaner Stör-

Caviar.
Kronenhummer.
Krebsschwänze.
Nordseekrabben.

Delicntesskürbe werden in jeder Preislage gi
84 . -

Wellritz Strasse
84

Aal in Gelee
in Dosen von Mk. 1.— an.

I Häring in Gelee
in Dosen von 50 Pf. an.

Feinste Neunaugen
, per Dose Mk. 1.20.

Mixed Piekles, Essiggurken,
Senfgurken, Perlziviebeln
in Gläsern zu 60 Pf. u. Mk. 1.—.

Eingemachte Früchte in
eleganten Gläsern und
Dosen.

Trüffeln,Champignons,1Tomaten,
Spargel, Erbsen etc.

;eschmackvollausgefükrt.

Fischconsum
W Frickel.

als Behang für den
Weihuachtsbam«

zu 55, 65, 75 Pf . per Pfund.
Verkaufsstellen in Wiesbaden

Rheinstraße 55,
11  Michelsberg 20.

Beachten Sie , bitte.

Telephon 8834

I » halbfette
/\  Solon -Äohleu

für Füll- und Regulir-Oefen, nicht rußend
und backend, empfiehlt billigst 16815

Asig . Miilpi »,
Hellmundstraße 33. Fernsprecher 867.

Gewäsch, mel . Kohlen ('/- Stucke. '/- Nuß III)
Stückkohlen, Brannkohlrn -Brikets,
Sinzündeholz und Lohkuchen
liefert in bester Qualität und billigsten Tagespreisen

W . Brandscheid jr .,
Kohlenhandlung,

Grabenstratze 14 und Walramstratze 27.

-oeacyren wie , vttte , genau
unsere Firma , Straße und
Hnnsnnmmer.

„Carte blanche
NIEDEßLAGE:

August Engel,
DORECK

Hut - Magazin,

33 Langgasse 33
Wiesbaden.

Hoflieferant
Ssinor Majestät dos Kaisers und Königs
und vieler anderer in- u. ausländ. Höfe.
Hauptgeschäft : Taunusstrasse 12/16.
Zweiggeschäft : Wilhelmstrasse 2,

Ecke der Rheinstrasse.

bei billigsten Preisen



(Nachdruck verboten.)
Vom Flnanzmarkte.

Die während der ganzen letzten Zeit beobachtete Hausse
New -York-London trat während der verflossenen Berichtswoche
umso scharfer zu Tage, als sich in Berlin eine immer mehr zu¬
nehmende Verdauung bemerkbar machte. Tn den Vereinigten
Staaten hat sich der mit der Wiederwahl Mac Kinleys ein-
getretene wirthschaftheke Aufschwung nicht lediglich alsHausse-
motiv erwiesen sondern gezeigt , dass er thatsächiich vorhanden
und fSr o ™' 1“ natürlich eitel Freude bei den Yankees,
und sowohl die Börsenberichte , wie die Meldungen vom aineri-
flhid? Ch DioMS1?Il1*rkte laSSun an  Oüto nichts mehr zu wünschen

gR«D F? ~L°ren Zlehen lndess  nur in London, wo sich
e * , “ r geSCabaft au sscblie ss lioh auf den Amerikanermarkt
nW dtWt ’a-Und Zw r ,TJlt emel' selten  beobachteten Intensität,
hole» ? ! d'b8mal Aufträge aus Deutschland den Anlass dazu
, „ ,1 „ p !? bei  uns schien jegliche Geschäftsfreudigkeit

# den Raumen der Börsen entschwunden zu sein Vuf
die mneren Grunde, welche für die Missstimmung in Berlin aus-
schlaggebend sind wurde schon mehrfach an dieser Stelle hin-
nnYeed̂ ’nUnd  uuch der äussere Anlass , der dieses Mal in erster
Linie die Depression bewirkte, spielte schon in der vorvergangenen
mwk eSWMhe el?e KoHe, nämHch die Krisis auf dem PfLdbrief-

dl?ser Bezie bang das Gleiche , was sich
^ „ 'dg n 'r,, der  5 eroate. auf dem  Meldete der Montanaktien
schied' dl n 8^ '-*̂ 0 Kopflosigkeit dos Publikums . Ohne Untei-
worton d„ Qualität werden die Pfandbriefe auf den Markt ge-

«»d dadurch das grösste Unheil angerichtet , denn die
set U ,fr dtlnatU1'l,Ch/ : .chV i'1 der LaSe’ das Sanze Material
selbst aufzunehmen, und die Folge davon ist ein starker Rück¬
gang der Course. Dazu kam nun noch die unkluge Verdächtigung
de ,‘a dfi1' bekannten Erklärung der Pommer’scben Hypothffi
bank über die übrigen Pfandbriefinstitute ausgesprochen und nur
ÄfpabÄ dib, v°n °iuer Anzahl Hypothekenbanken er-
der P « cI -chk ‘ u .geschwächt wurde. Detailirte Darlegungen
nothwendf/ t8 ap?nfl el  ds " .°'azolnen Instituten erscheinen dringendnotwendig . Eine gewisse Beruhigung gewährte die unter
j UblU.nf der  Deutschen Bank eingeieitete Intervention , wie cs
denn überhaupt mit Genugtuung bemerkt wird, dass gerade die
hat a'D ssBcs'k| ln- nr 1' Zei‘ büuflg vermittelnd ehigegriffen
sicht gebrich? w nicht an der notwendigen Vor-
sicht gebucht zeigte sich anlässlich der an der Wiener Börse
im Vordergrund stehenden Vereinigung der Niederösterreichischen
K „»n7^ eSellS?Ilafi Und der  böhmischen Escomptebänk d,?e in
man skh 1Swohi ne durchaus  ungünstige Beurtheilüng findet. Wie
Sfn Ji n ?h erinnert , bestand ursprünglich der Plan die
gleiche VerhUtn^ ^ B8.h,niJ? I,e” Escomptebänk in das
der Norddß, tscl en B t 6"’ re' a ,. dle  Diskontogeseilsehaft zu
ideht zu Stanöc T ,n HamburS, aber das Projekt kam
Tage wer hei’ .1 ZT Dlllok, denn jetzt tritt zu
hätte -’ dl firn ,5  - FU8,r t as beste Geschäft gemacht
* .dle  Großaktionäre der Escomptebänk die ihren im-
mobilisirten Aktienbesitz auf die denkbar angenehmste Weise
dem^ MontenYw "’ 0 '° vei .t3cl>e Bank intervenirte auch aufoem iMon tan-Aktien markte , indem sie Bbchumer und f,,,™
Jtt„ nrinah’e UnNach3d- bril,g«t d?i. F "** > der "nMÄnfejunatui nahe. Nach dieser Seite hin wurde das Interesse diesmal

üandelstSseil des „Wiesbadener Tagb&aft1*.
ibea0nda 8 Meld ungen gefesselt , die auf ein leises Nach-
lasRen der bisher unerschütterlichen Kohlenlage hindeuteten , wie
z B. das Weichen der Preise in Süddeutschland , unbefriedigende
Berichte aus Belgien, eine sehr vorsichtige Beurtheilung der Ver¬
hältnisse im Essener „Glückauf“ und endlich der Beschluss des
Koifiensyndmats, dm Produktion vom 1. Januar 1901 ab um
d pOt . einzuschranken. Namentlich dieser letzte Umstand rief
gr sse Bestürzung hervor, obwohl zahlreiche Stimmen sich geltend
machten, die darauf hm wiesen,dass das Vorgehen des Syndikat! durch
bedh?"t Jsa!m ü-“b eln.tretende  Erhöhung der Gesammthetheiligung
tt ! ° . Se ' die sowieso eine Iseuregulirung nothwondig mache
Enter diesen Veruältnissen fand natürlich das Gerücht die
Bergwerksgesellschaft Hibernia werde 15pCt . Dividende (12pCt
Beachtuno-’6 Im Vfei4/ 1111'0!1? Abschreibungen vertheilen , keineeaohtun,,. Im Geldmärkte vollzog sich in Folge der Vor-
R “! * dem  Efandbrief,nackte eine Versteifung , indem der
Privatdiskont von 4 -'. auf 4°'s pCt. anzog. Von wVchtiS für
von Eng?? Oestaltung des Zinsfusses ist das Verhalten der Bank
vorli^ r r d’ !<!' de 'l die  Möglichkeit einer Diskontherabsetzung
habenSwn » T ^ bsprochen.ie Massnahme bei uns im Gefolge
Rückenm" n m 6ai 'f n ,neinen wil%dass ein nennenswerter
stehî wefl die V Ur-eif RC- ° " aUS  * mGrundp nic,lt zu  befürchten

i die Verhältnisse ausreichend in denselben nach untenhin eskoniptiit worden sind.

. , B®.,e T,. ,,,e " tscl ." ' Gnind *cliiild - B » nli bittet uns
folgende Einladung in Anbetracht der Lage der Bank gratis zu
veröffentlichen i Auf unsere Veranlassung” sind die Besitzer von
Roal-Öbligationen der Deutschen Grundschuld-Bank zu einer
• Au“ v ',lng a,uf dcn " • Dezember a. c., Vormittags tO'li  Uhr
innB̂ rieinIe dSa? rt derPh !i l,a,m0nie ’ Bei'"burger Strasse No. 22 23
«efi» omgeladeii worden, um über eine 8tundung und Herab-
nlri 2„ d" Zlnsei* de; Real-Obligationen Beschluss zu fassen,

' ^ein  ^ ie zur  Prüfung der Unterlagshypotheken der B'ink
eingesetzte staatliche Revisions-Kommission festgestellt hat dass
98518 ^31 jjk da \Real - ObfigationfnSt^nde d„aeS„S
zm Tin c •! ■1 - P • ^ 'potneken nur 53,623,133 Mk. 61 Pf. als
ILYm , S - , g0eigne,t »«geselle » werden können. Bei dieser
Feststellung ist natürlich die Verwerthung der Hypotheken In
sachgemasscr Meise vorausgesetzt worden; im Falle eines Kon-
de>- Zinŝ b 0?'°"'>'->!"« vermiedenwerden kann, wenn die Stundi.n-
hedeutend - rö« .gew,ährt  würde der Ausfall noch ein
bedeutend gresserer sein, da von den im Besitz der Bank befind¬
lichen 98 Millionen Hypotheken nur 22 Millionen erststellig sind
nnL Uh* «usse,gerichtlichen , ruhigen Abwicklung ist dfgegen
f "™ne.h!'?,en’ dass nicht nur der von der Revisions -Kommission
Thell d! ' ü T°", od'623.133 Mk. 61 Pf ., sondern auch ein
Real Ohlii iIgen  Dj .pbtbeken, welcher als zur Unterlage für die
wmdenbkönnt°eneV 1vlt g<!e^ n.et  bezeichnet worden ist, realisirt
Reäi nliv ^ ' ’'S llPg,t Im e, Sensten Interesse der Besitzer von
aufzübie egnÄ. n des Konkurses alle Kräfteautzubieten , die Möglichkeit hierzu wird ihnen durch das Reichs-
gesetz vom 4. Dezember 1899 geboten, nach dessen § 11 sie in
den Stand gesetzt werden, rechtsverbindliche Beschlüsse über
Stundung und Herabsetzung der Zinsen zu fassen . Diese Be-
Hä fteSfle! aben Jed °nC’ nU,r. dünn Gültigkeit, wenn mindestens die
in de,- V ° usgegebenen ReaI-GbI,gationen, also ca. 48 Millionen,
m der Versamnflung vertreten ist. Wir erlauben uns daherSie aufzufordern, entweder seihst in dev

öcfcbäftlicbe Smpfeblunscn
zusa JabRswecbfel

m )Cbev  form und Ausstattung liefert rie

I . Scbelleäkrö’kt«-fcofbuebdruefeerd, Wiesbaden
Lsnggsllr 27. * Trirxbo» 2266.

Kanarien- n. Fogel-Sdmtz-
Yereiii Wiesbaden.

tBom 21 . bis inet , 24 . Dezember 1900t

Große allgemeine

Kmrieil-AiiWiing
und Prämiirullg,

Mvi! ou^ dudischeu Sing - n. Ziervögtln , ferner
im ^ zur Haiti, »a, Zucht und Pfleqe
LM «urant u. Hotel „ Zum Friedrichshof " ,
" " g 'distr. 3» verbunden mit Verkaufsmarkt.

Kassclischriluke
»u bhn̂ bv!°" ' iür Weibnachtsgeschenke.

«abei, de, (No.35845) F21
C . A. «»erlich . Mainz,

Kl. Lonag. 4.

. Angeklinfte Vögel
^, „,sch bis

Z> stntzfrc Geaenstäude
'eihliaditeti ausvewabrt.

Extra billige Preise
für

fertige Hemn-Kleider.

Sa « .»
m\:Y [ , «'w, *ocujiiuajicH uuioewayrr. m n « "7a ^ 0—40) zu Mk. 5 50

nuf den ftn*?f-tev uns das verehrliche Publtkuiii , Kli,der-Anzuge (i- 7i zu Mk. 3.- , Knabcn-
Besuch de! s, .!"n 'gn Verkaufs markt und den Uii^ g. (7- dn*rt,itfi58cbcn»du* bet 9ii,sr*n tn  Berkauismarkt und de»
macken in «ochnlals aufmerksam zu

NSiLiL 'SLk ' bksoudes
i Für den Ausschuß

n*h , Kelmer,
Albrechtstr.  8.

Der Vorsitzende:
H „ llopiif - istein,

Häfneraasse 5.-fir» —- - -vnineiaaue 5.Wandmr-HlULlreimei-

Bursche» undUmbenf LbO.̂ ' ^
^ Buckskin - Reste , -an
Keine Extra -Spesen!

Keine Schauftnsterstellung , aber ante
Maare und sehr billige Preise.

Guggenheim L
14 . Marktstrahe 14 . 14199

Grösste Auswahl in 11734
zur Wäscne-Stickerei.

C . Mexamer , Goldgasse 2,
Laden,

vis »a «vis der lEUf ’iiers '-nsse«

® . P, . ber ?• zu  erscheinen oder sich durch einen Bevoll-
ifef d» gte " vo,'trpten z,‘ !?ssen- Die Hinterlegung der Obligationen
b^' .. den in unserer Bekanntmachung vom 10. Dezembern c
veröffentlichten Hinterlegungsstellen oder bei einem Notar muss
spätestens am zweiten Tage vor der Versammlung, also am
Vo.? eZen!bei a' V  K fa gen‘ Die  Dinteriegungsscheine sind zur
Versammlung m.tzubrmgen. Berlin, den 10 Dezember 1900
Die Vertreter und der Ausschuss der Real - Obligationäre derDeutschen Grundschuld-Bank.

RI . ei .iUch -» esträüsches Hohlen -Syndihat in
BEs. e ., . Der Beschluss einer 10-procentigen Föfderungs -Ein-
d„a d - Ure- T’"'de’ W10 ' Vel,ter  udtgetheilt wird, damit begründet
Ste , k ,te ar U erung ,n den letzten Monaten ganz ausserordentlich
stark gestiegen sei, sodass es geradezu erstaunlich gewesen sei
w,e solche bei den grossen Aufbestellungen der Eilenindustiie
und dem milden Mmter noch hatten untergebrachtwerden können
Der Grund sei in der Hauptsache der gewesen, da*s wohl noch
niemals zn Beginn eines Herbstes in den Lagern so geringe Vor-
1.itlie an Kohlen vorhanden gewesen waren, wie zu Beginn dieses
Herbstes Die Betheiligungsziffer wird sich am 1 Januar 1001
auf arbeitstäglich 18o,175 Tonnen gegenüber einer arbeitstäglichen
Forderungen von 1-2.000 Tonnen in 1900 stellen. Der Ueber
sehuss wurde demnach 14,000 Tonnen arbeitstäglich betragen
d. h. 8 pCt. Mit Rücksicht auf die wirthschaftüche La»-e sei es
desimlb vorsichtig, für das erste Vierteljahr 190! eine El“
schrankung von 10 pCt. zu beschliessen, zumal die Leistung der
Zechen voraussichtlich noch zunebmen würde, nachdem Arbeiten
mangel kaum noch vorhanden sei. Der Beschluss könne nach
anseen hin schwerlich überraschen, da man sich bereits seit
längerer Zeit gefragt habe, wie es nur möglich sei, dass die
grosse Forderung trotz der Abschwächung auf dem Eisenmarkt
habe immer noch untergebracht werden können. 8 “

if incrilmnisclielionkurri -nz . Wie sehr flie
kaniscbe Konkurrenz auf dem Weltmarkt wächst dafür führt
die Centralstelle für Vorbereitung von Handelsverträgen einige
neue Beispiele an. Die Hafendirektion in Kalkutta schrieb kürz-
!. h ein0  Lieferung von Lokomotiven aus. Das billigste ene
hsche Angebot lautete auf neun Monate Lieferfrist und den Preis
\on 30,8 0 Mk. für die Lokomotive, das billigste amerikanische
dagegen auf sechs Monate und 25.200 Mk. Die amerikanische
rnnia erhielt darauf den Zuschlag. Die Lieferung eines grösseren
I Ostens gusseiserner Röhren für die holländischen Kolonien
v. uida unlängst einer amenkanischen Firma übertragen welche
das deutsche Angebot um fast 25 v. H. zu ,.nterhLe7 vere
moente . Ferner sind in letzter Zeit grössere Lieferungen
von Eisenbahnschienen von Holland nach den Vereinigle
Staaten vergeben worden. Selbst die englische Regierung sieht

ich genothigt , amerikanische Lieferanten vor den eigene! eng¬
lischen Werken zu bevorzugen, weil die Amerikaner billigere
Preise stellen und kürzere Lieferungsfristen anbieten. Aus diesen
Gi unden ist der Bau der Ugandabrücken in Ostafrika amerika
mseben Werken übertragen worden. Besonders stark wird sich
die amerikanische Konkurrenz auf dem chinesischen Markte
fühlbar machen, wenn nach Beendigung der chinesischen Wirre»
BoreV" e^ ampf  pd°!-t " eu -d -lenommenTerde „ WM
Bereits jetzt wird eine Reihe neuer Dampfer gebaut, um in den
zu we,dren 0n  " CI8C° "a°k JnPan »"'' Ohinä eingestellt

SpielMMN-
Bersteigernng

Heute Samstag,
den 22 . Dezember , Vormittags 9 '/- Uhr u

23  Kirchgaffe 23:
©i »u grotze Parlhie Spiel - u . Luxus
L 8,8" « ' „ Puppen , Bleisoldaten
^le . aller Vrt , Porzellanserviee

' 0>v>e Spielwaarer
Ferner 100 »Arveiis - uiG

^ Christvanuischmnik.
n Ä *,Ll *‘ K - usfegt " , Stahlstich.
»V Ölbilder , Taschenuhren , hundert
Paar Damen -Pantoffel , eine Parlhie
^ ." " '" Itoffreste und fertige Matz-
p Dkel, 3 prachtvolle Nähtische , eirea
50 Pt und Lvotte , , 00 Paar wollene
i\ üV ll, s! cu:; wollene Hemden,
«0 Auadwesten , Arbeitskittel , Damen-
Kiciderstosse , 2000 bessere Cigarren
und noch versch. andere Gegenständ«

öffentlich meistbietciid Mgrti Baarzahlung.

Cr « JTäger 9
Slnctionator und Taxator,

Hevmundstratzc 29.
. > >». Säuinitlichc Waaren eignen stchvorzüglich zu Wcihn achtsaek>i>e..i'en

, VodrauvULmustsr,
Warenzeichen,

Knoteraohntz,
Fatentprozease,

Gutachten besorgenH.&W.PATAKY
Fhäri kfurl a/r »1. KaSser $lp.1.

[0enlrale:BerlinN.W.6i
> : Segpündet1882 . ;

MV " Scidenkämme “UK|
her Stück 35, 50, 60 u. 70 Pf . in großer Auswahl,
Enipir- n. Nnckenkämmc, Hnarpaagen u. Spaugeu
ui acht und »nacht Schildpatt von 25 Pf . an. zu
Weihnachtsgeschenken passend, empf. 17189

Wl •ulabadi , Coiffeur, Spiegelgasse 8.

38 Centuer
gepflückte

Tafcl-Acpftt
m Korben versteigere ich heute Samsta«

. ..

7 Mdcksttliße7
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.«SÄ*"®e,c "" wtf“

Willi . Hclfrich,
_ Anctionalor und Taxator.
i.i, Puppknsiuben. Piippeiiküaic». Mauoelappurei
sehr billig zu verk. Näh. im Tagbl-Verlag. 1665
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Sille noch vorräthigcn haben
sieh

An Gaben für die Weihnachts-Bescheerung wurden uns ferner zugewandt: Durch
Herrn Ph . Abegg von Frau Geheimralh Abegg 20 Mk., PH. A. 10 Mk., Bleske4 Mk..
H. Hoeffer 10 Mk., Osk. Ficker5 Mk., vr . M. 3 Mk., G. Kurz 3 Mk., durch den Verlag
^ von B. E. 1 Mk., M. N. 2 Mk., Frau E. Webner
5 4 Mk., M. P . 2 Mk., Frau I . R. 10 Mk., I . E. 1 Mk.. M. E. 10 Mk..

^ dkk., M. E. 3 Mk., Bürgermeister Schäfer6 Pik., Ungenannt
1 Mk., Maior Lammich 20 Mk., Lehmann Strauß 3 Mk., A. M. 3 Mk., Heinr. Gäfgen,
,. Firma Adolf Dams, 5 Mk., OberstleulnantW. 3 Mk., Ungenannt3 Mk., Schrehcr3 Mk.,
rt. 3 Mk., A. V. 5 Mk., Ungenannt5 Mk. F204

9Jlit herzlichem Danke für die gütigen Gaben bittet um weitere Zuwendungen

» erden zu bedeutend ermäßigten Preßen nb-
gegeben. 1735t

Georg Millesheinier,
Oranienstraßc 31.

I_ (Salvia oPficinalis.)
das köstliche Genussmittel bei Heiserkeit » .
Verschleimung -. Erfunden u. allein iioht
zubereitet von ttscnr Ticke , Kumsbiu,
Beutel a 25 u. 50 Pf. ••''ritz Hernfctein,
Wellritz-Drogorie, Filiale : Adler-Drogerie,Moritz¬
strasse 9 ; lir . CI. Clan , Drogerie; Drogerie
noebus ; A . Müller , Kronen- Apotheke;
Eiouis Scliilil . Drogerie. (Brä.1290g) F144

Der Vorstand

aller Art kauft man (da kein Laden)
am billigsten bei

Pia. Krämer,
Mühlgasse 9.

Daselbst werden Schleifereien
und Reparaturen schnell und
billigst besorgt.

»«wie historische Feshfige
werden arrangirt , Costfime , Requisiten etc,werden arrangirt , Costhme , Requisiten etc ., alles leihweise geliefert.

Kafser ’s CostÜBitt“ u . Fahnenfabrik.
_ _ Main «, Acker 3 , Telephon 684. (Ins.-Ko.35937) F21

Champagner
aus der

Filiale Luxemburg ^

•billigst  nachgefiillt . — Wer dagegen — weites
WeamB* «iMÜlPtr» tkaten als kochciulcn H unser — eine vorziiglic
ständige irfeisohbiühe horstelien will, nehme JliGGI ' s HSouillon -Sianselu , "wo
Kmzelportion Fleischbrühe auf « Pf. und extra starker Kraftbrühe auf 8 Pf. zu stehen

Eignet sich sehr als hübsches, billiges und praktisches Woilmaohts-Geschenk.

!?• A . Müller , Adelheidstrasse 32

Bordeaux -W ei aa©
(gnrantirt rein)

empfiehlt in jeder Preislage von Mk . L.— ab.
Man verlange Preislisten und Proben. 11736

E,p »norens (ra ««e «
. JlvlIC/l , u Biciclistruseo au.

^ K. Särumi,
Weinhandlg (gegr.1857)

Adelheidstr. Ho. 1(585»

Sötcr’8Mmcatn,SÄ
G'chtu. Rheumatismus. (K. cpt. 3845) F145

M . Klassier , LangMl 48.
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N >PW hentzesetzle Pracht,verke
..... . / I ' früher jetzt

'9

sämmtliche am Lager befindlichen

Paletoti,
AnsEttge.

. Joppen,
> Hosen

fiir Herren, Jünglingeu. Knaben,
sowie auf

Schlafröcke
gewähre ich, trotz meiner an und für sich
sehr hlhgen Preisen , bis Weihnachten
einen Extra -Rabatt von

13 t
H. Brann

24 . Kirchgasse 54.

früher jetzt
Andersen. Die Prinzessin und der! *

Schweinehirt(ill.) io_

VKWKAÄil8-
Bechtzcin-Gaedertz. 300 'Bildnisse

^ut ^ ^ ubriffe berühmter
deutscher Männer (iH)

Zelenned. Hans (Zeichn. v. Jlllers)
Bismarcks geflügelte Worte (iü )
Blumenlesea. d. Geschichteö.Büro

{* , nassanischenGrafengeschlechts. Mit Starte
taÄ »SS " *»b"

" " Ät 'f.
Defregger und Haushofer, Den

Deutschen Oesterreichs! 100
deutsch. Künstl.

^be.' h<nd-Cramcr. Hannchcn und
die Kuchlem(ill.) .

EnS 0IXd) SC0Üand and  h 'eländ
Eye, von. Älbrecht Dürer's Leben

ä" hnt,gkeitsPorlr. coI.)
- Atlas der Kulturgeschichte

ivougite, Undine (ill)

Geliert, Geist!. Lieder' (ill.)
SB.

16—
7.50
5.—

25— 7.-
1 —I 1.—

Serof, Karl u.A . Das Schwaben¬
land (ill.l . | e _

Goethe, Hermann n.Dorothea (ill.) 10—
- Sankt (ill.) . . 20
- Gallery (Phot . Kanlbach) ^

Gregoiouius, Euphoriou. Sil¬houetten . . .
Hauslich-Jaeger . Deutsche' Ton-

dichter(Photogr .) . . . . 20 .-
Heyfe. Paul , Liebeszauber (ill.) . 20 —
H' r'ch. Aeunchen von Tharau

(Photogr.) . .
Sotzweiler. Sizilien (ill.) 20 —
Ächten ®ie, in Bild u. Wort 5.50
^m Mai. Fruhlingslicder u. Bilder

v. deutschen Künstlern . .
vtNimernianu. Der Oberhof (ill.) .'
Italien (v Sticler — Paul .is-

Kaden), Eine Wanderung v
d. Alpen bis z. Aetna (ill.) .

Kaiiffniaiin.Hugo.HochzeitSleuteu.
»„ .sMufikanteu (25 Federzeichn.)
Kleist. Der zerbrochene Krug (ill )
Koppen, v.. Männer u. Tbaten
. Vaterland. Balladen (ill )

Hohenzollern u.  d'
deutsche Vnrcrland (iü.) . .

Kunstlerhumor. Dichtunaen (ill )
^ ^btuftorfiche Bilderbogen(XIX.

Mars, PJages de Bret et Jersey(i‘ü.)
Meine Eruineriuigeu. Privatnotiz-

kalenderf. jed. Jahr

75.— 25.—

6.- 2.—

12.50
20 .-

S

l 0l% - 31 . Gefchenkwerke
Pfanuschmidt, Weckstimmeno d'

hl. Schrift (ill.) . .
Pl "lterklange. 6 color. Spruch-

Dichter. Ludwig. Reineke Fuchs
.biviera, von Kaden(color. Jllust.)
Schiller. Lied v. d. Glocke(Phot )

’T . Gedichte(ill.) . .

Shakespeare, Soinuiernachtstrauin

. . (fein color. Fllustr)
Stein der Weisen. Bd. 8 .
Steiuhausen, Irmela (ill.) .
Stikler-Lchmidt, Wandernngen i.

dM^ jGebirg u. Salzkammer-
Stifter , Abdias. — Weihnachts-

Abend. - Der Hochivald(ill.)

d"°L,S
T°Zter Frithjofsage(ill.) .' ^

m,sxL,sr-°*- "«■

trüber jetzt
20.- 112.—

15.— 3.-

1.50
2.50

36— 12.-

24.— 12.—

3.— 1.50

3
Ich mache ganz besonders darauf auf¬

merksam, dass selbst meine billigsten
Sachen bestens verarbeitet sind und über-

Garantief Stück entsprechende

V tu.cnvcr s. ,eo. ^ ahr . . . 3. — 75 „S -T  t >iuu,r. v. Namberg

1 '71 7---7. -rrt-
«lurany & Mensel JVaclif.,

Weih 11  a ©liteil
empfehle besonders:

Freib . ist die nächst «- Geld - Lotterie-
nkt UnI ienr 0h Wf \T Ch,en- Man  Bäumenicht , die Loose bald zu kaufen bei dem
^ " e[ ĥ L Ka,t,ii - La ^e dlö1su» ie oei 3 . Massen , Kirche - 60 p+Lf“r!iKi^- 40’
i an £g. o, J . SSiolal , Wilhelmsfr
it arhte *rCk 7 ’WliIhelmS Q-S°’ T,t< *lrese ’

Kheinst, - C .^ rGr % ^ ^ a

isirirsr
Scuweizer Stickereienu.Spitzen

aller Art . r
Grosse Auswahl,

Kloia „ Ferner erePfelile:

Ä ; ° ä . 7 ä 7 tÄ . „.Stores etc . etc . 8 ’

und Ersparniss “ hoher W « 6 -
billige Preise . X'aden ">1ethe änsserst

f Elise Schäfer,
. Luisenstraaso 6.

Nachlass . " 86 *1 ‘° Weisa und  Farbig mit 15

Linoleum und ttsüteppiche,
LH. Ziegen- und AngorafeSe,

Gummi-Tischdecken und-wandschoner
empfehle als praktische Meihttachtsgeschettke in l ^ VWCl

reicher Auswahl zu bMMeu Preisen.

HöÖ0l | ) | § aafe f  I « *r. inbwio
9« Kl. Kurgstraße 9.

, ^ tk-anhLui ' t Ä . Iff.

ochsl prämiirt , allseitig beliebt und wohlbetömmlich , stets i„ bester Ori g i„ a l
1 S )u !huj }j durch den 17355

Haupt-Vertrieb Carl Aflfony , Hirschgraben 26
SpecialItiit : Helles Lager- nml Exportbier.

Rni-, Arrak-, Ananas- und Burgimder-
speewust . Punsch "Essenzen 8, . ° ° - ° . - . « . .

von C . Bender &  C « ., Liqueurfabrik.
Niederlagen:

Louis Lendle , Stiftstrasse 18.
A . Mosbach , Kaiser -Friedr .-ßing 14 .
gfleie . ISeef , Rheinstrasse 63 . 17342

i
J . Frey , Schwalbacherstrasse 1.

Wilhelmstrasse 2a.
^ e ^ cr ’ Bahnhofstrasse 8.

. Damen . Fatzrrüdkr , gebrauchte icbr a»t
erhaltene. Mig ^ n verkaufen. ‘ m Ufo!

—- . . . vi

Garten 16 !«6 * elb »tverfertlgten
Willi - .- ^ er^2eu 0e ein hoch-sStar" " “'""'8-
wahi npfehle SOlche “ Srösster  Aus

6. Eberhardt,
Stahlwaarenfabrik,

Wiesbaden , Langgasse 40 .
über GaT7 e^ an ? e me *nc Preisliste A

££Ä 2rse- “ i
r ^ "̂ rib««*tciir
.«n"or Hafer-Mast-Giiusc

lug -o firün , Kirchgasse 19.

MMMN
t ^ 1

^in gut erb- Küchenherd u. 1 Wakkerk în

{eine\ ange'
Tischwein, selbstgekelt-rt, ä « Sä' pr Vjer

Frhilk' 1® 01,1,6  Glas , Specialität: P
IVeudorfer ' ' P- FI;i'sche 75 Pf. ohne Glas.

•SSS2 .“ “ • ; a * • : :

Sad . Herber,
Siic «lasKt rasse

A . C»' l7 .n5 e  p ! K ‘ Gheinstrasse 79,fah«!.fê â ar7.^
|t ran NiiidStW ft. M. som
Snili- >i. KG,Mk«tiH. |ntn

Wbtnleil ira AnMM
ls zu«haben bei «»ckernbei -ner,

Stchigaffe 3.- ——_ — _ dirm »uue  o.

Speisekartoffeln»
Äätrs 'sä fi '% 2M
8SLNN - . : « Z « - « -
Brandenburger . „ 30 " " p _ "
Manschen . 40 " " n' "
Zwiebeln . . 10 Pfund 45 " ' 4 _ "
Sauerkraut . . 7 "
Haselnüsse . . 45 " ' 650  -
Nüsse . . . 1«« Stück 88 I

Chriftdamn-Gchmuck,
nur diesjährige Ncuheiteu.

^ .Weihnachts-Lichter„
Pf-' 12 Stück 20 lind 30 Pf.

. Werhrrachts-Cigarren
u klcganterPacknng.Tabackspfeife« . Ciaarren.

sprtzen, Ctgarren-Etnis , Portemonnaies
samnul.ch- Pfelfentheite und RanchrcaEcn
Kmd -t4t.tclsachc« . Puppen v. oUaüre . re"
Lverß! RheurWettr MOth!

^per Flasche 00, 70, »0 Pf. und höher.
«ämmtlichc bolonialwaaren billigst.

Vita Melbach,

3

I

<§ «b

4̂ ^
1 ofal - Ausverkauf

wegen Geschäftsaufgabe.
MI© wiederdeliri

v ., . E ^ ' -H -' C 'I )

\%  •
& \

%
Z' v. § Pf. an, Hosenträger , Normalwäsche ete. \

© MasBritiusüstmss © 8.
ec S pniibcr der WnlJaatlJn
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Kaiser-Panorama.
ede Woche eine neue Keine.

Mauritiusstrasse 3 , neben der Walhalla,
Jede Woche eine ne

‘ t Diese Woche , vom 16.—22. Dezember
Unsere Marine

u. eine bequeme Wanderung durch Wilhelmshafen
Eintritt 30 Pf ., Kinder 15 Pf. Abonnement.

Tägl. geöffnet v. Morgens 10 bis Abends 10 Uhr

Für

Weihnachten!
Kassetten

mit weissein, farbigem und ver¬
ziertem Briefpapier u. Karten.

Pos tk arten-Alt)ums.
Füllfederhalter. —Perlnmtterbilder.

Gesangbücher.

Luxuskalcnder. Haushltungsbiiclier.

Abfertigung von Vlsit - und Jfeu-
jaltrskarten in Druck u. Litho-
gfUßhie zu deu billigsten Preisen.

Carl Pfeil,
Buch - und Selireibwaaren-

haiullniig -,
Kl. Burgstr. 4 und Moriizstr. 7

17108«

MkAllAs-SkiitziuiSkii.
Gut erhaltene Kistcheu

für Postversandt billigst. 16785

Max von Königslöw,
Ecke Gr. Burgstr .,tze und MsthlgMe.

mmsz

In lktzln Iliiiide
vor dem Feste bringe « wir

nochmals
unsere großen Waaren -Vorräthe
in freundliche Erinnerung.

Heute und morgen:

!Ara billige Preise!
für diejenigen Artikel , die sich als nntz-
liche und praktische

Feft-Grschnkc
eignen. 17315

14 Marktstratze 14,
au« Schlvßplatz.

Der bette Sanitätswein ist Apotheker llofer ' i
„roth -goldener"

Malaga-Trlnlven-Weill,
chemisch»»tersncht und von ärztlichen Autoritäten
als bestes Stärkungsmittel für Kinder, Frauen,

haben nur in Apotheke»; in Wiesbadenr în
I »r . I,ade ’s Hos -Slpothett . F309

! Ergraiien der Haare,
I sofort Achtbarer Erfolgs garantirt. Natürliche
j wiffcnschaftllch erprobte

.— I Methode. Täglich neue,
glänzende Resultate. Zahlreiche
Dankschr. Prospekt gratis u. franko.
Erstes aentschas Haar-Saaatorinm

P . E1EO , Herford.
Spre <k„ eii 9—12 norm., 3- 5 „ achm.

F96

Aasverkauf!!!
Wegen Nenkaiiens meines Hause*

und Umzuges nach Kirclihofs-
gasse 2 unterstelle icb meine sämmt-
lichen Waaren — besonders Cognac,
Bnm , Malaga , die meisten Par
fumerien , Seifen , Sdiwiimme
und sonstige Toilette - Artikel —
einem Ausverkauf zu herabgesetzten
Preisen . 16530

Drogerie, Parfümerie, Verbandstoffe,
Chemikalien und Farlmaaren-liaiidliing

A . Cratas,
Inb . : Dr. C. Cratz,

Telefon 2072.Uanggasse 29.

Tli. Hetterich, Hobtlwerk,
Wiesbaden, empfiehlt 16851

Kies.-Anzündcholz, fein gespult., 1
ä Ctr. 2.20 Mk.. , .

Bch .-Knüppelholz a (itv . 1.70Mk. ] « “«*■
Tel .2219. Schlachthausstr . 12 . Tel. 2219

arsäumen See nicht  |
nüKl.Belehcu!igub.neueft!arzrpAttu- a3
enschutz„D.R.P.“ gratisp. Ärzbd. z.
Verl. Lehrr. Buch statt M. 1.50 nur ^ ^

Verschlossen20 Pfg. mehr. ^0
R. OwiiraanB, Konstanz M 16.

1*5- Zallilbiirstc»
mit antisepüsch präparjrten Borsten und Garontie
für Haltbarkeit empfiehlt 15955

M. Be «ker,
14 . Bohnhosstr . 14 . 14 . Balmhofftr . 14

50  iJiüpö MOr,lakln
mid pffrl

verkaufe von jetzt bis Weihnachten zu dem sehr
billigen Preise
6 Messer und 6 Gabeln

von 2,5Ö Mk. an
bis zu den feinsten in Ebenholz versilbert.

Außerdem empfehle mein Lageri» Taschen-
incffcrn, Scheerc», Messerpntzmaschinenzu
den billigsten Preisen. 17083

Karl Thoma, Messerschmied,
_ Goldgasse t 1._

Dringen allen Ratten u. Mäusen die allein
wirksamen Kattenwiirste „ Glires“
und „Hüiisemarder “ .

Allen Ilausthieren unschädlich, nur
Nagethiere radikal ausrottend.

Viele Anerkennungen . Allein acht
zu haben im Hauptdepot : Apotheker
Otto Sickert , Marktstrasse9, ferner
Br . Cratz , Langgasse, Drog. R. Seyk,
Rheinstr ., Drog . C, Brodt , Albrechtstr .,
Drog. „Sauitas “ , Mauritiusstr . 3.

Cinhcim. it. exotische Vögel,
beliebtes Weihnachtsgeschenk für Jung und Alt
Nur kerngesunde, bestenigeivöhnte Vogel, unter
weitgehendster Garantie. Reiche Auswahl in
Harzer Kanarienvögeln in jeder Preislage. 16633
Mollath ’s Samenhandlung

(I nh : l*«‘inli . Hcnemannl
psgT* 7. Manritinsplat ', 7.

Zu verkaufen ein schöner Sptegelschrank,
la Fabrikat, sowie ein Betthimmel . Näberes
Nicolasstiaße 31, 2 r., 9—11u. 1- 3 Uhr. 17219

Heute Samstag wird Schweinefleisch ans-
gehancn. Von 6 Uhr Abends ab : 15026

Metzelslippe,
frische Ha ns mach er Wurst bei

iSudadi , Walramstr. 22.

Gasthausi  weissen Lamm.
Äiarktstraße 12. 17361

Heute Abend:

Metzelfnppe.
Morg. Qnellflcisch mit Sauerkraut.

AIIiitI  Seibcl.

Uliap IfleltSfiiiiiaüer,
Sldlcrstraüe 6.

DeMBrÄiigiMkNsiiijpe,
Dl. liiillinrr.

Gasthaus zimi,.Deiitsclieii Hirns“.
Morgen Abend:

Metzelsuppe.
lai -, iiriip )) .

Restaurant Willselinsliöiie.
Heute: Mchelsuppe.I

Empfehle über die Festtage
seine Weine, pr. bömisch. Doppel- !
vier, erstes Cnlmbacher, selbst ge- !
kelterte» Apfelwein, Gans mit

Kastanien, extrau. besonders znm Feste ans vielen
Wunsch noch einmal einen frisch gekelterten süß.Apfel¬
most. Es lad. ergeh, eil, Job . EBierner . 17314

NeneFisclihalle
Ecke der Goldgasie und

Grabeuftraße.
Für bevorstehende

empfehle in reichster Auswahl bei
täglich frischer Zufuhr und bekannter
vorzüglichster Qualität:

Ostender Seezungen
n. SiernbnLten, Limandes,
Schollen , Merlans , Holländische Schellfische

u.Cablia « ,Tafe ! zKnder,s -n'er
ächien Winter -Rhein-
salm, ElbsaLm (w-hfleischig),
8ckckzAfere ! ! en aus dem Bodcnsee,
Blanfelchcn (Feras), lebende
syrellen, Hechte,Schleie,Aale,
leb. Mheinkarpfen,

Spiegel- und Gold-
Enrpien in  allen Größen , die

s° beliebte, , Holsteiner

,Äarpfe « <l>-°ii- t-"- Wbar-i,
sowie alle übrigen gangbaren Flnft - « nd

Seefische, lebende HttMMev,
Oderkrebfe, geräncherle, gesalzene und
marinirle Fischwaaren rc. k.

Beftettnngeu ^ dm hl.
Christabend »»d Weih¬
nachten der grosten Nach¬
frage wegen recht frühzeitig
erbeten . 17358

F . C. Hencii,
Hoflieferant Sr . Kgl . Hoheit des

Landgrafelt von Hessen.
Telephon -Attschlttst No . 75 .

500 Pfi>. frisch
libgcschlilchtctc Karhfcn

b. Lv Pf . bis 1.00 (je naäi Größe) e,»pf. bie|
Fisthhandlmig vo.> j . Stolpe,

Grabenstrostc (i,
Bestellungen erbitte rechtzeitig.

Jede Hausfrau brauche

Backpulver,
1*as«Idiitgpul v e r,

¥aiiilleziicker,weil es das Beste ist!
Alleinige Fabrikanten:

Stiatmaiin & ffleyer , Bielefeld,
Cakes - und Biseuitfabrik . F66

Zu haben bei : liny - er.
wsemaamm

Ftinschessciiz
von ÜH . vcruiiiiiu & Ilcrr . rbel , Tlaun»
beim , garantirt rein nur aus A ruc , ISum

oder I *ort »vpi >i bereitet.

Niederlage bei : SB, Hiioipp , Goldgasso,
Robert Snuter , Oranien- Drogerie, SSicli.
Sej b. Victoria-Drogerie, Drogeri- A. Cratz,
Inh . Mr . C . Cratz ; ferner in BBieltrieli :
.tdoir »trapp , Taunus-Drogerie. F69

Krieger-ii.Miiiw-Uttüii
Wieslmde».

Den Kameraden die traurige
Nachricht , daß unser lieber Kamerad
und Vorstandsmitglied Herr

Heinrich Dehner,
Arrise-Anfseher,

nach schwerem Leiden verstorben ist.
Die Beerdigung findet Samstag , den
22 . er ., Nachm . 3 Uhr , von dem
Leichenhause des allenFriedhofes aus
statt.

Znsammettlrrmfk2 Uhr
Uaihm. »m Vereins -Lokal
,.Deutscher Hof". Orden und
Ehren - , sowie Bereinsavzeichen sind
anzulegen.

Ilm recht zahlreiches Erscheinen
wird ersucht . Belheilignng Ehrensache.

Der Vorstand.
F 3931

Herzlichen Dank
Allen, welche uns bei dem herben Ver¬
luste meines lieben Mannes, unseres
guten Vater«,

Eduard Hohderu.
König!. KOiuhman»,

ihre Theilnahine in so liebevoller Weise
bekundeten, besouders Dank dem Herrn
Pfarrer Kisch für seine trostreichen
Worte am Grabe, sowie den Herren
Veamten der Kgl. Polizei-Direction und
den Herren Kameraden der Krieger-
»nd Militär- Kameradschaft„Kaiser
Wilhelm II." für ihr ehrenvoller Geleite.

Adler,
Müller , Dr. med. Kirberg

Ae ( lr.
Ring , Kfm. Koblenz

loliwarier Hach.
Silbermanu, Kfm., w. f'am.

Berlin
Seckel . Berlin

Krbprinz.
Meurer, Kfm. Köln
Sach ), Frl. StrsBaburg

Hamburger Uuf.Tülff, fr., Rag.-Rath,
Blascwitz

FneBnc § evi « ¥erze §ciiniss vom 21 . Oezember 1900.
Hotel Hohenzellern
Neugass , Kfm. Leipzig

Vier j » lireazeiten.
Reneke , Graf. Lüttich

Haiaerhat.
Douglas Foxwell . England
Meeser, Privatloh rer.

Heidelberg
Smitb. Cognac
Bender. Mannheim

linrpfen.
Progoebel , Kfm. Soerlaiia
Wielandt , Kfm.

Philadelphia

Treiber . Dobel
Treiber , Fr. Dobel

Metropole und
Monopole.

Marx, Dr. med. Arnheim
Schölling , Fr., in. Kam.

Georgenborn
tamaner Hof.

Kürst ßariatiusky , KIDgel-
Adjutant Sr. Majest. des
Kaisers von ltus»land,m.
Ued. Russland

Bariatinsky , Maria, Fürstin,
in. Bed . Russland

Foul Ion, F., Rittmeister , m.
Bed. Russland

Kerotlml.
Philipseu , Carl, Königl.

Kammermusiker . Berlin
Nelke , Hugo, Rcchtsanw .,

Dr. Berlin
Doll, Marg„ Fr.

Sauerscb wahen beim
%ounenbof.

Schlecht . M.-Gladbach
Bender, Kfm. Plauen
Möiders, Ingen. Hildesheim

Piepenbrink , Dr. Elberfeld
Lurie, Kfm. Köln

<lniii >Hii » .
Preibisch , 0 ., Komrnerz.-

Itath. Reichenau
Qoodall , B. Chislehurst

Mnvoy -Slotel.
Löweusteiu , Fr.. Hotelbes.

Heidelberg
Dernhain, Rem.

Sau Francisco
Dulrenbeimer , Rent.

Lüttich

Tnnnliiinaer.
Feinach , liauptmaun.

Zabern
Kimmei. Rauentlial
Muntanus , Kfm. Giessen
Schäfer , Kfm.

Kaiserslautern

Taasat -Holel.
Tillmann , Kfm. London
Koppe), Kfm. Berlin
Eiselt , Rent . Zittau
Geiger , Kfm. Strassburg
Spaet , lftm . Karlsruhe
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4, Beilage jitttt Miestmüener Tagülatt.
Ds . 3NG. Wargeu -Ansgade.

Aus dem Wiesbadener Vereinsleben.
Ncreins -Uachrrchtkir.

* Das diesjährige große Wcihnachts -Concert d-S Männer
Gesangvereins „Union " findet , wie alljährlich , am 2.  Weihnacht?
feiertags (26. Dezember), Abends 8 Uhr, im Nömersaal , Dotz-
beimerstraße, statt . Zu demselben hat Herr Concertiänger Eduard
Habich (Bariton ) aus Frankfurt a . M . gütigst seine Mitwirkung zu-
ge,agt . Herr Habich wird die Arie aus bev Oper „Das Nacht¬
lager ui Granada ", von Kreutzer und Bravour -Arie des Torcro
aus der Oper „Carmen " bou Biz -t zum Vortrag dringen . Außer¬
dem verzeichnet das Programm ein Solo des allgemein beliebten
Tenoriften Herr » Th . Schleim , sowie Nrcitation und Duett aus
„Vellsar für Tenor und Baß von Donizetti , gesungen von den
Herren Ob. schleim nnb Carl Rossel. Der Chor , unter Leitung
des Vereins -Dirigenten , Herrn Mnsikdirector R . Haertel , singt
Chore von Veit, Mödring , Baldamus . Kremser und Hegar . Den
Schluß bildet das Theaterstück „Die Stiefmutter ", Schwank in
einem Aufzug von H. v. Trützschler. Der sich anschließende Ball
steht unter Leitung des Tanzlehrers Herrn Carl Paulo . — Für
IrichtmitgUeder beträgt der Eintrittspreis k Person 50 Pf.
m. ,, Ter „Christliche Verein junger Männer ", bisher
Wehritzürahe l7 , hat seit de», 15. Dezember sein Heim in Rhein-
itraßc 54, Part ., tu den Rännlen , wo seiner Zeit das Freudenberg 'sche
Conseivatonnm tagte , gefunden . Damit ist er mehr in die Oeffent-
lichkeit getreten und kann solchen christl. Männern und Jünglingen,
die christl. Anschluß nud edle Geselligkeit und Uukerhalrnnq siichen,
au ;s Wärmste empfohlen werden . Diejenigen Eltern , denen daran
gelegen ist, daß ihre juiigen Söhne vor dein Wirthshansleben und
weiteren unedlen und verderblichen Einflüssen bewahrt bleiben, sind
ganz besonders auf die Jugend -Abtheilnng des genannten Vereins
hingewieseii. Die ^ ugend-Abtheilung ist besonders an den Sonntaq-
Nachmittagen versammelt . Die Vereiiisrännie sind für Jcdcrnianu
täglich Abends von 8 - 10 geöffnet. Am Sonntag , den 23..
Abends 8 Ubr, halt der Christliche Verein junger Männer seine
Weihnachisteier im genannten Lokal ab . Gäste willkommen

Einsendungen ans dem Leserkreise.
(Ohne Veraut .wortlichleit der Redaktion .)

* Stenographisches.  Auf das Eingesandt des Gabels-
bergtt Ltcnogr .-Vercins erwidern wir Nachstehendes : Der Termin
zur Einsendung von Abänderiingsvorschlägen am GnbelSb . Shstcm

abgelaufen ; daher ist auch nicht abznsehen. von welch
weittragender Bedeutung die „Reform " sein wird . „Material zur

dieniber hat der Gabelsb . Verein Überhaupt nichta'cht' bloß wurde versucht, die„Reform"als unwesentlich
^ '' öust-llen und die . Zt . gefaßten Beschlüsse, die Umänderung

bciisclbeu vorausgegangenen Erklärungen abzu-
XÄ « ata ' r ? ° »'k widersprechende Annonce , die
- !!,̂ ^!? b^ ^ woristisch ausgefaßt werde» miiß , aber wohl nicht von
E'N̂ ber stenogr. «räche fernstehenden Seite herrührt , den Grund

2L' t>krleg!ing uic()t ä„ würdigen , kann
lünri „e n Ä Eingehen aut die Materie überhaupt nicht cr-
W " ' Wir werden immer auf di- Gabelsb . deutsche Stenographen-
Zcstung verwiesen. Darm mag wohl nicht stehen, daß im Einignngs-

Samstrrg, den 22 , Dezember.
fOftem Stolze -Schiky in Schulschrift 240 Silben pro Muinie ae
leistet wurden , aber im Magazin für Stenographie steht es. und
dem damaligen Gabelsb . Biindesvorsttzenden, Herrn Dr . Clemens
war das auch bekannt, als er einen Babelsberger aus Dortmund
nach Berlin brachte, zu dem Zwecke, um vor einer Slolzc-
Schreh scheu Prusungscommission in Gegenwart des Herrn
Dr . Clemens dasselbe zu leisten, was aber , wie vr . Clemens zu¬
geben. mußte , nicht gelaiig. Warum sollen wir aber eine weitere
Beweisfuhrnng bringen, wenn der Gabelsb . Verein unsere Angabe»
einer „Widerlegung nicht würdigen" will!

cm- , Stolzc 'scher Menogr .-Vercin (E . S .).
,R- S? ,e-«eri !o6e  dorstehcnder Einsendiing hat sich infolge eines

MitzvklstaiidNtfses verzögert. Wir erklären nun Schluß der Dis
rujslou. Die Ned.)

48 . IahrZrmg . IVftO.

Vermischtes.
.Die Volkszählung in Deutschland ist jetzt für die
wir 0 ! ^ adte fertiagcstellt. Aus den Ergebnissen , die
bcrw r ft «“ r unseren Lesern mitgetheilt haben , geht
SÜ “® uachst Berlin Mit jemcn annähernd zwei Millionen

Hamburg der Einwohnerzahl nach die
Ä m Deutschlands ist. Hier hat die Zählung 767,385 Ein-

bai ^ beutet einen Zuwachs von 85,752 Ein-
Ärsi nit S t iJ aLi a ,r- bel te\ teu  Volkszählung 1895. In dem
Minrntt doiö«  bflftc . in Hamburg auf die Zunahme der Be-
volkernng namentlich die Cholera hemniend gewirkt. Mit seinen
Vororten , die „ ch über die Elbinscln bis nach Harburg erstrecken,
zahlt Hamburg bereits über eine Million Einwohner . Auf
Hamburg folgen der Reihe nach München Leipzia uiid Breslau
aber' L 'L als 400,000 Einwohner zählen halb . Millionerreicht haben. Sic alle weisen einen vcr-
haltn tzmaßig gleich großen Zuwachs ans. Hilter den Städten mit
uiiei Einwohnerzahl zwischen 100,000 und 400,000 rangirt Dresden
In» ? er  Hauptstadt Sachsens fehlen nur wenige mehr
40o oo >0,sw !!,'m b"^ ' ^ 8 auch sie 'zu den « tädten mit mehr als
100.000 Einwohnern gezahlt werden konnte. Die Stadt Breslau

trotz Eingemeindung zweier Ortschaften mit 5100 Einwohnern
iw ihü.^ U<nfni )8  wicKoln zu verzeichnen; sie wird in absehbarer
Zeit ihren Platz als zweitgrößte Stadt Preußens an Köln ab-

müssen, zumal, wenn dieses den Ort Kalk mit jetzt
20,500 Einwohnern und vielleicht auch Mülheim a. Rh . mit

3P Emwohner » eingemeinden sollte. Frankfurt am Main
103,000 Einwohnern sich einverleibt . Das

Eu 'Wchnellen Nürnbergs mit letzt §60,713 Einwohnern gegen
162,386 Einwohnern der vorigen Zählung ist hauptsächlich durch

zu erklären. Eine auffallende
„ .L? tlnung , die bei den deutschen Großstädten seit Jahrzehnten

woiden ist, ist die Abnahme der Bevölkerung , wie
ste sich in Krefeld ergeben hat , das bereits seit 1887 über 1Ö0„0Ü0
Einwohner zahlt und damals den 28. Platz ifüfer den GrofifkaLten
w7w, ' " " H u,Di - Jndnstriestadt strefel/hat zur Zeit 106 U U

es «vH vor SKHrê H,245 Kzählt hät^ Me VH-haltnißmatzig geringste Zunahme hat PoDdam Mzüweisen sie Hat sich
Zahliingsjahr m,r ümM EimtzM -r vensteM . Auch

b undl Baden -Baden haben im Peihültniß zur Grüße ihrer
sltEMuErschast einen sehr klemen Zuwachs erhalten . Me Ncihen-

der größten « tadte DenischiaNds, nach der Größe her Ein¬
wohnerzahl geordnet. hat stch nach den bisher . fesWsteMn Er-

usî elungen gegen >die vor fünf Jahren stattqehabte Volkszäbluna
^^ . Z^ underi Bon den 270 Großstädten der Erde — wenn man
als solche die Städte mit mehr als 100,000  Einwohnern rechnet - -
fo.!nnIlt uach England auf das Deutsche Reich die qrößte Zahl
inn ' Äi 0^' wahrend Frankreich nur 15 aufzuweisen hat . ^ Vor
10 -bohren hatten auf dem Gebiete des jetzigen Dmtschen Reiches
nur zwei stadte Berlin und Hamburg , über MM Einwohner
gewachsen ®cut!d)Imlb m 100  Dohren um mehr als 30 Großstädte

t . Die Beobachtttugen über den . diesjährigen Sttmi»
schnuppenfall der Leonrde » werden von dem berühmten Astro-
nomen Professor Janssen zusammengestellt. Auch die weiteren
Nachrichten haben an der -r.hatsache nichts geändert, daß der er-

uuch diesnwl beinahe gänzlich ausqeblicben ist.
m ’ Berlin , Moskau . Odessa. Straßburg , Brussel, Rom, Madrid,
L»u>-n " oerall eifrig nach dem Steinbild des
Löwen in den Nachten vom 13. bis 17. November ansqeschaut
wurde , ist die Beobachtung diirch einen völlig bedeckten Himmel
ver .iindert gewesen. In Lyon wurde trotz zeitweise schönen Wetters
Ebenfalls nichts von den Leoniden bemerkt? Auf der Ste wirrte in
Nizza sah man nur vereinzelte Meteore, in San Josö (Californi -m)
20  Meteore pro Stunde am 13. November. Die zum Zwecke der
Beobachtung von Paris aufgelassenen Ballons haben ebensowenig
etwas ausrichte » können. Es läßt sich schon jetzt übersehen, daß
die Erscheinung überall fast gleich Null gewesen ist. mtb es ergiebt
mQ bair898 „nh ffift« 16, bnft  der Meteorschwarin. der in den Jahren
37®? . 1833 und 1866 — int letztgenannten Jahre schon etwas ab-
geschwacht — einen großartigen Sternschnuppenfall geliefert hat
seitdeni derartige Storungen in seiner Bahn erlitten hat . daß er
d:e Erdatmosphäre nicht mehr streift.

sehen wir auf d,e Lnalitsit der Leser , ob dieselbcu in dein
§eade kauMhrg sind, daß sie von unseren Lmpsehlungen auch
Gebrauch machen können. - So sagt sich die KäusmÄnnisch
rsleultrendc Seschasts -velt und
findet ihre Rechnung dabei, wer IM - - LÄZhMlt
§§.0vnoirt , ist nach her angedeuteten Richtung durch aenaue
Mittheilung der Zahl der Ddonnrnten - z. Zt / mehr als

und zwar in der kanfkrästrgen Vebölkernng
Wresbabells noch der Umgeqend — völlig rnverläNin
or, ent .it . Die Kehttahl der Kaufleule Mesl ' adens
>ewohl als auch viele von außerhalb , welche hier Rnnd-
Ichaft besitzen oder erwerben wollen, benutzen daher zu ihren
Lmpsehlungen siur da « . .Tagblakk » . wo die Vrr-
brerlung d,-̂ größte und zsverlrmAMste ^ der In ^ erkions-■r.preis der verhaltnitz - . . . .
mäßig brttigste und WO

Eo leheii untcngcnannte Damen-Stiefel aus Sv sehen untcngenailntc Herren-Stiefel ans.

Wir haben einige größere Posten feinerer Schuhwaaren . darunter die schönsten Reisemnster, als Gelegenheitskauf weit unter

QualM derW biefc ^ ai  Preisen zun . Verkaufe , di- mit Rücksicht auf die h-ivorragend-
Qualität der Waaien sicher ganz besondere Beachtung finden werden.

Hochelegante Herren - Schnürstiefel mit
Lackbeiatz, Werth 12- 15 Mark , für

Damen - hochfeine Chevreanx-Stiefel zum
Knöpfen und Schnüren , auch mit
warmem Futter und Lackspitze, für

< ♦ 90 .

7.75 .

Herien -Wichsleder -Hakcn-Stiefel , elegante
Fagon . alle Größen , für

Damen - Knopfstiefel mit Besatz, ausge¬
nähten Knopflöcher», erstclassiacs
Fabrikat , Werth 8.50, für

Warme Hansschnhe.
Für Männer : dieselben Pantoffel , ge- Q s

futtert . No. 43- 47, für 90  Pf-

Für Frauen gefütterte Hansschnhe für FZ Pf.

Für Frauen : Pantoffel , gefüttert,
Nummern 36—42, für Hausschuhe mit Filz und leichter Leder,

sohle für

3 > so.

3 . 50 .

73 Pf.
Hausschuhe mit Absatz für Damen aus

Melton mit Scitenleder , schönem
Einsatz , sauber ansgeführt in
schwarz, braun und marineblau , -«

11 t - letzt für 1 . 65.

sind. Wir berkmifen °ine^ °ß^ A.iIahl ' eknzsi..̂ Paarkmsi einem RabNL "z.̂ " ^ ' ^ ^ ^ ^ «h °upt zu sehen

. 4 # ° /«.
®ef!(6ti8unTLfSeTlSW5 « ? r,0C SB!nterluat,,e 0fbei1 toir  s » n°r eine ., Rabatt vo„ 2S °/° für kurze Zeit und bitten um

£ Co » S Frankfurter Schuh-Bazar,
Lauggasse ^ 8 -

nächst„der Wrbergasse.
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öp.  Keim ’s
Blitz - Back - Pulirer.

10  W Mekthen liest eine gro Me  Anzahl nenerdings verehrter vorzfiglicher Rezepte bei.

Blitz -Vanille
ll * Irj ',«*« <*» 4-rrr 4 nn Z.H _ .

.880 .

f : tt S * S" 9h ~ s)’Carl Autor. '
JAs. Baascli, Zimmermannstrasse 9
*V pe01*f,'!*a;i‘er J Dotzbeimerstrasse 33.

^ellritz -Drogerie,
rJ 1* Bi rk > Westendstrasse.

ni B,bCS’ Adelheidstrasse 41
f & rfW I,,lC!lf-> ßahnhofstrasiEduard Rohm, Adotebstrasse.
Anglist ßoselleck 5 Hirschgraben.
H,h  A 1r? ®*®r  Aaei )f., Heilmundstrasse.Huudj Karlstrasse.
A. Crate , Langgasse 29.

A- DienstWli , Rheinstrassa.
fcebr . Dorn , Karlstrasse.
, * Rutsch , Wörthstrasse.
Heil. Eifert , Marktstrasse.
Peter Enders , Michelsberg.

i “?el» Taunus- und Wilhelmstrasse'.
» ü* ®r v Adelheidstrasse.
liiidjv. Irischer , Sedanstrasse.
, • Schwalbacherstraese.
v . Fuelis, Saaigasee.
»Uly Graefe , Webergasse 37.
Carl Groll , Schwalbacherstrasse 79.
Fr . Groll , Goethestrasse 1.
J . G. Gruel , Wellritzstrasse.
Jean Hanb, Mühlgasse.
Th . Hendrieh , Dambaehthal 1.
Carl Hermers , Helenenstrasse.

bester Ersatz für die « teuere Schoten -Vanille . -

Verkaufsstellen in Wiesbaden:
Adolf Haybach , Wellritzstrasse 22
Carl Himmelreich , Körnerstrasse
C. Horn, Philippsbergstrasse.
J . Huber , Bleichstrasse.
John . Jaeger Wwe., HeUmundstrasse.
Lina Jahn , Wellritzstrasse.
W. Jung Wwe., Adolphsallee.
L«r . Keiner , Webergasse.

-i* Kelper , Kirchgasse.
v,i •, Röderstrasse.

Rlapper , Walramstrasse 13.
t 1 w* '■' !'*-*Moritzstrasse.

‘ Klein, Kleine Bnrgstrasse.
V»Uli. Koch. Luisenstrasse.
Theodor Kolb, Albrechtsfcrasso,
Ang. Korthener , Nerostrasse.
E. Lang, Schulgasse 9.

Bahnhofstrasse.
*r Ellenbo^engasse.

a f «5 ,lle>  l ani,H8̂ r0^erie’ ^ uritiucstrasse.
A. Lohmar Nadif ., Schwalbacherstrasse.

Lot-Zj Bleickstrasse.
Lw Maus, Bleickstrasse.
jj c7 Maus, Moritzstrasse.
C. Mertz , Wilhelmgtrasse.
* /̂ "or , Schwalbacherstrasse
A. VIosbach, Kaiser-Friedrich-Ring.

Müller , Adelheidstrasse.
Woorg Müller , Nicolasstrasse,
ii i - Neugasse,
lieh . Neef, Rhein3irasse.

Böschen IO Pf.

Herrn . Neigenfind , Oranienstrasso.
A. Aicolay , Karlstrasse.
JuL Praetorins , Kirchgasse.
rllil . Prinz , Bertramstrasse.
P . Quint , Marktstrasse 14.
J . Rapp Äaclif., Goldgassa 2.
Fr . Remmuth , Moritzstrasse 15.

WHhÄh , Philippsberf̂ *5 ^ Bu^ stras8e-
Hch. Iloos , -Metzgergasse.
Fr * Hompel, Neugasse.
Fli . Röttgen , Friedrichstrasse 7.
Lnnl Rcppert , Grossist, Üotzheimerstrasse 8.
J . bchäiib , Grabenstrasse.
Reh . Schicker , Moritzstrasse 50.
Chr , Schiebeler , Adlerstrasse 28.
Louis Schild * Langgasse 3.
H ilh . Schild , Friedrichstrasse ; Filiale Michelsbor»
Carl Schlick , Kirchgasse. °
Fr . Schmidt , Wörthstrasse.
A. Sch liier , Hirschgraben.
Louis Schüler , Hellmundstrasse 12.
Richard Seyb.
Jacob Spitz , Jahnstrasse 2 , Moritzstrasse und

Sedanpiatz.
Clir. Tauber , Kirchgasse 6.
Theodor Wachsmuth , Friedrichstrasse 45.

' Weber , Moritzstr. u. Kaiser-Friedrich-Ring.Willi. Weber , Westendstrasse.
Carl _Witzei , Michelsberg.
H* Zimmermann , Heugasse 15.

Tji tt  i o uu.li. ueei , ithem3trasse. ] vai i »yuzei , imcnelsberg.

- ^retu -gi H

, AWklll etc. Gelegenhsitskavf . IPliffmdcs Wci-Mchtszcscheuk.
chapparate, -»llerueu .'sies vr . ÄÄ '" dlatznwngel abzngebeu: Airedake- . .. ,l mx L^ a(te  ffu ' Hausburschcn v.- verkaufe« Adlerstratzr 52 , Parterre.

17365*

«o » . .» . Gaskoch,»pparate , alterueii . stes
Systtin , mit cmer Flnmme auf der ganzen Platte
zu kochen, werden wegen vorgerückter Saison zu
tebr billige « Preisen abgegeben.
pitUd >yutiHftt | ir,5 » FraüuWciuyä rtner.

©lilcit Morgen,
Tante!

nft, lowwft3)u her? — Ich komme aus der
® is ®*er ’fc(ieii Hefryandlung . nickt

? * PS uei9fl5e.13' foilbent  Ell -nvogengaffe 8
a . ? - ! ba  bekommt man stets frische Krrcheir.
§r.!.y.  Duscl-' st ist auch'chöner
«Lftrtstbaumsarmulk und singende Waldvögelßn verkaufen. n

Wegen Platzmangel abzugeb-n : i » Airedatr-
Tc« -rer (Kriegsdnud). Rüde, V:2 alt

Ausstellung pramiirt, scharf
auf Natldzeug, sehr wach tm Hause, vorzüglicher
Pegleithund beim Reiten und Fahreit.

Kutscher A.  siustorir,
Pierstadterüraüe 1.

Ein grüner Papagei (sprechendl mit
Kastg abzugedcn Liingenbickplolz3.

Edle Harzer Krr« arke« ya8ne wegen Auf
gäbe ocr Zucht billig zu verkaufen.

_ ilcel *. Schtvalbncherstraße 17.
Junge fluiitsiTciitiist)jic, St . ö Piaik stt

verlauten beüninnbftrn6t 81. 2 recht«. * ' 5

säk
Empfehle

auf Weihnachten äußerst billige Dättfe , sowie
schwere Waldhaserr.

Hohl,
- Wildhandlung , « , Grabenstrasie » .

Vier
Husten hat,

Wcniirs Pfiljsßöjts-itfditiiL
Harzer Kanarienvögel mit lanoen

tierett, geraden u. gebogenen Hohliouren, voller
Äötr 's/ ^ vere, Hohlkimgel, KltngelroUcn tt. tieferüiorc snid zu haben bei 17264

S.  Ewitireh , Orailicnstraße35. Gib. 2.
"Kannrten , gute Sänger, un Preise von8 vis

£>  Mk. sind zu haben bei 6̂540
Achtes -, Nkiigass? 12

Harzer Kanarienvöqei , ante Sänger bin
abzugebcn Läfnergnsse 10, 3 |. J {7122

Harzer Aolier n -id ' Weibchen
verkanten Mortestraße 36. Wirtkickait.

Kaniuienoöael
DtU. zu

17329
3. Fest zu verkaufen

— Rbeiitbahnstr.  2 , 2.
Kanarienvöget , 5—7 Wlt.  ver Stück ' *»

verkaufen Rheitibahtistraße  5 , 3 St . ' ä
. HarzetKanartenvögebMannchcitbill.,Weibchen
1 Mk„ zu tterf. Karlsiraße 28. Mtb 1 St . h. i

3

rill “'3 e^ leinilösen.les und linderndes Mittelm ganz Deutschland beliebt sind.
»jJ ™ habe" bei Drogerie C3ir . Tauber,

irchgasse 6, 8». Kneipp , Goldgasse 9,
s».j ufatai , Langgasse. _ 13992

Damen -Uhren , nur
weleflettbeit--fctrtjf 11, vollitand.neu, anüerordeutl bill
«eyec 8 » I»kerxre, .. Nrugasse3. I. , 7187

Gelegenyeitstutts . Eine wenig gevr. schwere
Herrey-sav -Nem.-Uhl zu dem festen Preis von
nm a 511(,Ceanulen̂ Anschaffnngsprei« 250 Mk.
gtab. seerobenstrage 7, P ., von  9 . 3 Ultr. 17290

! MiM -SWWmn!

|| jedem annehmbaren Preise
werden

ausverkauft!
17 GM .li.issc 17:

Gefütterte Kinder -Pantoffel v. 49 Pfa . .
n  Damen - ,,  89 ,,
, , Herrerr - , , BO

Alle sonstige Schnhwaarcn , als/Herren - u.
Dament >ic?cl in allen Ledersortcn von 3.5O Alk.

an, Kinderstiefel zu jedem Preisnur

17  Golvgasse 17,
nebm der Miickerhöble. _17242

"̂ ' ' der -, Küchen"
f_4unif U. Con,olc b.  zu  Bf. Wellri vstr. 39,  P . ,

Sehr prctswctl!!zu ucrfiutfcti:
Ein schönes Cuwrövolt-Theeservice, besiehcnd in
Kessel, Tdee- und Milchkanne und Zuckerschale
diverse sehr gut erhaltene Jugendschriften für
Knaben Tannusttraße 51'53,1 r.

Eni Mnschcldeitm. Sprungr ., 3-lh. M. und
Federnzeng, roth, bill. zu vk. Saalg . 4/6, 1. St . I.

» , Kkttk!!-11. §Mgk!-Ml!l!f.
Voincht bis Weihnächte,: noch alle Arten Möbel,

Betten, Spiegel, Polsterwaaren, sowie eine Parthie
prachtvoller Stabt - und .ünpfcrstichc in pass
Eitirahmung zu ganz enorm billigen Preisen.

8eii »el , Bleichstraste 24.
Sch. gr. Canape nt. Ledert. vez.,w. n., pass. f.

Wtrtinch. od. a. L.. b. z. vk. Wellritzstr. 11. P 173O3
' Paueelsopham. Moqnctbez. u. verfch.'Äit >cows
s. b. z. vk. b. Schr. Lendie, Rödcrstr. 19, 1 r. 17312

Schiüer 's Werkes

gs *as**m"" " . . . .
Conversations -Lexika von BSrucn-

"f“ s ». Meyer , sowie Itrelinia
Tinerlcben in den ncncstc» Auflauenu
elegant gebunden , sehr gut erhalten,
billig zu verkaufen. 1^575

Moritz Ufäd Münze ] ,
Wilhelmstraße 52.

„ Elrgaulet Rrgulutir,
, schwatz mit Goldleisten, klein, neu, für 25 Mk
ÄNdNd6ll !N' rei?  Fkschnitzt, Hirschkopf. sehrl Uisl , g„t, 2o Mk.. Ricolasstr. 12 1

ernpüehlt

M . Ldl ' vKt « , ZO. IlooLstüttö 3̂0.

ÜUfJietirillir ,"eut'v schwer goldene, Gelegen.
AtijHlllUtll ., hcitskant, stauiteud bill. z. verk.

verkaufen Zwei alte Delvitder mit Rahmen zu
rietngasse 11. Part . 17295

Ei" fast ileüer Klapptaschen
9-rkrii" (Ankaufspreis mit
Xi.mp 47 Mk.) ist für den billigen, aber feste»
Preis von 35 Mk. zu verkaufen bei « I.ri . ti -,»raiilier , Kiichaasse  6

Meyer bulzberj -cr , Reuaaffe 3, 1. 17188
(Sine antike Standuhr , schlägt

- ®te 5te:1?., u- «nnre Stunden und
laÄTia 1''6"601'' *ub"k°ufen

Ein fleli -pflicU
hraße 19,  2 links.

o , (Sieg- seidcnpliisch' Eape, Knab.-Anzuq,
I m vicrlampeti. Re,leia!chem. Einricht., Schlafz,

Duff, ToiUetenti,ch. Rippschränkche». Holzbrand-
[ Apparat zu verk. Bahnbofstraße 6, 2 links

Wegen Krankheit ein seit 6 ssahren besteh I - - - _
mbiH*!!,' du ^ier - und Kurzwaaren -Geschäst . , Dame, : - »Vinter - Ja ckct d. zu
loioit zu veikaufen Bismorckrina29._ 1(H29 I Uf rfaiiteil L>eerobe„straße 27, Pan . 1. ®Geschäfts-Berkarrf. «i«. «
mit Folonialwaaren -Gcschäft , evtl.
SÜit ? i S *'• ^ " aiiderung Halber zu verkaufen.
Kapitel wemg » forderlich Gefl. Offerten unter
m.  H . » 88 an den Tagbl.-Berlag erb.

Ein Droschkeii siuirwerk mit Nummer zu vcrL
Offerten nuter I, . « . :, « » an  b , Taabl.-Rerloo.
h ich>lwchedl. kl. Windspiele , 9 W a ’
fettst S 1"«“ FfrW - l ■“.iat"

©«). SchüferH.. “/. Z .. b. z. v. Schlichierstr. 16.

nebst Muff (Biber)
billig zu verk. Bleich-

^., . ^ /Pvie,lli 1 Sackanzug für kl. Sr ., neuenEeHiocku. Westeb. zu verk. Frieürichilr. 46. Lad.
Abendmantcl zu v. Mdugur . 80. H. I. 173,u,

, (SIN langer Hcriii-Wiiiiernianiei, Ivarin gef., f
groß. Fig., ein lack. Beit tt. versch. Andere wegen
Umz. b. z. verk. Rah, im Tagbl.-Berlag.  17339

>̂m. =v.itqiitelb. z. v. Aticb-irtiftr. 4ti St
H Häkclarb.b. zu vk. Oranieiistr.22, Std. I. M.

Dr. R. Krügenet's Alpha Camera (9 X 12) tür
20 Mk. zu vk. Westendatr. 10, P„ p. Woilin. 17213\

Pio »tino , tchwarz, vorzügl. Fabrikai (Rlandtl
zu ven. Karlstranc 17, 8 l? Borin itraos. lim

Pranino,
straß. 11, Bäckerei

wenig gebraucht, billig
zu verk. Schwalbacher-

P ' uui ' ioo , schwarz und Sliihbaiini. Fabrikat
Ilrbas & Si -ißhaiier, billig zu verk. Gebrauchte
^ustrumente werden in Zahlung angenommen.Rah. t-.chivalbncherstraße 11. Bäckerei«Tr»,,»',.

Gu>erhalienes feines Salon -Pianino wegen
Anschaffung eines Flügels sofort spottbilligz„ ver-
S "» - d,"'L 'L,7T " ' » «'

Guter Contradaß, soioie lSuartetie u. Oniutetle
für Strei chmusik billig abzng. Helenenstiaße 12, 2.

Thmphouion , selbst,p,el.. 84 Stahlslinimen.
mtt 28 gewählten Stahlplaiieu v. 25 Emir. Durch-
Messcr„ i vk. Worihstr. 4, 3, v. 9—10 u. 3—4 Uhr.

(noch neu) sein billig zu verk.
Schwalbacherstr.79. 1. 17211

™ -Horopnon (Lpieiorget ), fast neu mit
60 Musikstücken, für 20 Mk. zu verkaufe,,. ' P ^ss
WeihnachlSgcsckeuk. Adlerstraße k-8 2 r

Ein
an Platz erh.Kinderbett u. 2 große w. Mangel

bill. zu verk. Elisabethenstr. 17. 17322

neu, mit oder ohne Decke.
Wüschrpuff für schlafz., sowie eine3-tv. Matratze
bill. zu verk. Oranienstraße22, Pari links.  17178
_ Taschcnsoptza 79 , Lopha mit zweH
«esscln 99 Mk. Mtchc-lsberg 9, 2 St . l.
Erna . Wüstchrn._ 16S35

Tasche, »sopya , dreisitzig, billig avzngebenJnhustrane 10, Parterre.
20 SophaS, Oitomanen, Divans in Rips, Moa

u. Kantelt. v. 25—80 Mk. zu verk. Frankenstr. 19.'
Ein großer Schtäfdivau, Alles in Federn

Bearbeiter, für 85 Mk Marktstraße 12, Parterre.Heiiiricii iTriedrlcli.
Eine PUischgarn.. 1 Divan, 1 Sopha, pol. u.

L Kleidcrschr., Kommode, v. Spiegel m. Tr ., Tückü
Betien billig zu verk. Grabenstraße 9, 1 r. 15265

ßW ^ Täschendivan nnd Ottomane mit
Moqueit billig st Saalgassc 16. 111,z

Zwei bequeme Sesseln"ein noch schöner Winter-
Uebcrzieher billig zu verk. Friedrichstr. 47, 8 links.

Seor schönes Eichen -Buffet und div Oct-
geinalde billig zu verkaufen Wilhelminepstr. 8, 1.

NkMd als MeitzUWUschM!
(ne  Sckone Bertikows v. 35 Mk. au, Beerctair
105, Wasch- u. andere Kommoden v. 20 Mk.
an Sophas von 45 Mk. an. Chaiselongue,
verstellbar, anch als Bett zu bcmitzeu. 85, Taschcn-
garnitnr (Sopha . 2 Sessel) 165. Dpieget-
^rünke von 7b Mk. an, Pscktcrspicgel von3»Mk.an,Sch, -clbtische35,Etagere «». Bauern.
» . Rahttsche . Clavierstühle 12.50 Mk., Stühle,
Spiegel re. re. 4ie » n ViiHrinx . Markt-
itraßc 23, Htd., gegenüber dem Einhorn.

Bücherschrank , nußb.-matt und blank, mit
Aufsatzu. geatzlcm Glas , neu, zu 90 Mk. zu verk.
Friedrichstrnße 48, Schrelnerwerlstälie. 17338

Waschkom., u„ 153)1., z. v. Walromstr. 20, H.3.
Ein gebrauchter Spütschrant billig zu

verkaiifei, Lackirerwcrkstäilc Friedrichstr. 48. 17113
. .. 'Pertieow , nußd.-nintr' n. blank, mit scchs-
saiiligem Aufsatz ganz ne», zu 75 Mk. zu verkaufen
Frieduchstraße 48, Schreinerwertstülte. 17:d36

(Tisch„ 2 Stühle und Sopha)
billig adzngeben Marktstraße 12, 2 r.

Zu verkauseu: Ein Dtzd. eichene Stuhle, vie,
ucine gepolsterte Stühle , ein Berticow, ein Schreib
!>>? ' |5"v»rz Palisanderholz. Alles gut erhulicu
Rlieinstralle 38. 3 r.  _

. ^ bhtische , n»ßb.-pol, von 18.50 Mk. an zu
vert. .yriedrichstraße 48, Schreinerweiksiätte. 17334
n, r?r- .Sp >c«cl »i. St .. 1 p. Tisch b. zu verk
Graben str. 9. 1479g
m- ,77̂ , Rette Nühmaschtne bill. zu verkaittenRtehtstraße2, 2 St. l. 16829



tto.  SS « . 48 . Jahrgang.
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iiuf ’? ĉ [e'ni Waitderer - Damenrad , wie neu
v!ll>g zu verkaufen. OSmer , Kireb misse 43, 2.
WTwr & fen* 22>  ^ trfftättC>Cin«°brauchter

#ine grotze Auzahl
GaSlampei, mit Blech

kür Betriebsräume geeignet,
zu verkaufe» Lanaaasse 27. im Hof.

Ri - .5eUli: - Hängelampen u. div
Bnchtr bill ig abzugebeu Wilhelminciistraße8 1
eJ ^ m £±s » urif*

Mm A ertz. Zimmer-wsüs
mit Wafferspulung billigst abzugebeu, 17147
————— —?8writz K "d ' < .Säfnern nfiV 17.

_mmdits,eW verkaufenMauermisiTH^ .. ——*

1 DMMMAs?
fchostem kl. Garte « , sehr

^Ew . snr 03,000  Mk., eventl.

SHS !r ‘« ”I
Mine Till». K„ringe,I
SiSäsä
42 Ö;, ' Worjer , Kirchgasse 43. 1ifiir BauspeerrlauLeu

Ä ? Ä : a * 'S

«Äjy»

SfiÄÄÄ» ■l  gaaa»

Ä. Baer &Co., Jalmstr. 0.
iüseii-,Stall!-11.Hctiill-Uaiidluiif,r~)fml—

E 2 . Dezember 19 ©©. meite 19.

17299

GerSsucheuöe
? cc jf !Scfc  Angebote von

ScIj . ndJer , Berlin 8 . W .,WsthelMitrast - 134

Chr ‘ ^ 'Uoklivi . , WUHrlmstr. 50,
—— —_ Wiesbaden.  nsn

Haaisu m

LNKs - LL- - Zerren, (*ioib 11. Silber . 91 Best k i f>

Damenklewê ,ur ^ "ra «enc Herren- und,7«? , ^ old- und Silbersachen, Mob?'
Mt , llmwrmen Auf Best, kommevütistl j H

•siaSl

Capitairen flI  verieihe « .

«0 tl 4?0 C fi ?ff BCi öcl: »» r ersten « .
^ ' « ever « >,9  Steile . 11877

150,000 Mk.
ffute Hypotheken ausznieihen. 47391

I Ä/iÄ !: - ; fcj « mä

i SONN«"».̂ T'̂bl.-Verl. I7I94» Mk. auf gute ~
^ nuszulcihen. 17357

ISfflr aute2 ^ Adolphsir. 3. DZ

's ^ iSF«

. p- Wechsel und 6 "/o "8 VON Be-KiaSaSBf-* *■•*•«««
.. Sela )’ edelbenkeuder Mensch leibt ejncifi—i7r

a « 8 abzugebeu im Tag  hJ UWer

Gegerr
tinb' te pKl 9}° «i Wenbvapicren (1600  Mk .)
»!»t.^ ^ °Ens-Vcrsicherui,q non Mk. 10,000  wird

eil1 Borschuß von Mk. 2000  aea
gute Verzniiniig gesucht. Off. unter « 0s » a
an den Tagbl.-Verlaa. "  1717^

Bürserzrarheit
Vertrauens -Stellung sucht für sofort

ein M .lrtar - Anwärter . Offerten erbeten an
»»ode . Röderstraße 4,

PeNfionirter eantionskäh.

^a 'g.riss.̂ g.atea-
I Cov u»7 "ourchschl.
UnteiHrb! ,? 'll-„Ber. schnell erledigt. Schreiom.-
rat . , » « ' Z/liudl icki.ell 11. bill. eriheilt. Näl,
mite. ^^ . . tz. L-S postlagernd Wellritzstraßc

Wliki ^ l werden prompt reparirt ,wotirt und- qifltlirt. gleidiftr.20.jftth*1 is««S
iÖttUÖMijdlC nHdiän" gew. Noder-- - - f - alsee 34, Vt. 16264
Hand ich. w. sch, gewasch. Mlc ' str. 21? " 17177
Wäsche zur« Waschen und Bnaein wird

anaeuommeii. Rgh. Vlatierstroke 44, Part.
mr Wl!ihn .rchrs - Gjttc 7^M

(5- iÄ bdle Herzen würden einer Familie mit
M1!, kt. Kindern, wo der Vater schon lange Fahre
'» wer krank ist (Ästhma und Lungenleid?») eine
Lci^chtZfreuoe bereiten? N. Laabl .-Ve rl. 17360

Xucl}t ei"Darlehen von 20 MkÄ ea& 0r *.»»*

StifZMZ ^ ' - l-rliudl. b. v. Frl . Schmidst
Häkeln km Weißsticken u.
—- s - 3eg "n den Tagbl.-Verk.

Pension Westmiuster

™» Ki'PKMt; fislerstr. 5,
_rraiwini imr “̂*U8’ Südzimmer frei. 7679

;4fi (ÄfiÄ * . S
mite? ir" r '"*4 « " fo!sUent«m Manne . Offerten
um. , 3 . m . LL » Olt beit Tagbl.-Vcrl. 17263

an den Tagbl -Verlag eilbeten ’ 3 <iS■gnyrnar^ g-

-m“» » " Zimmermauiiftt-Mes
iUvot», . .prima pa . erste ^ Wer's weiß, wird's wissen!

- ’ - - 4.>tttuuiani
ifrau Äleiffi,

nlf- S»ti hrtokrt.,,*. cvi.. . «»M b ää
L5HsL^ .Danien-sHeider.  sowie Waaren seder Art.

wie 4 Meier »n ir,„t r" ^.epprch , nicht kleiner
Offenen nnter"« ä” « J as"fl “L 10 ^Bieter breit,
erbeten « - ^ . ^ 8 - an den Tagbl.-Berlag

Altes Bauholz , sowie Bretter

- ' - » IS a,? den Tagbl.-Verlaĝ ^ " ' "

Mk. gegen prima pa. erste
Obstet str WieSb' l '. , 3? ! / '» "»chstü-cS

SSI
W -Z8 B

"N Hauptstraße . tSef . Eff « L? «an den Tagbl .-Berl ' B ' £ ‘.'i' 5”

»sy— WH.  gea.
lehr vermSg. Manne u. promtst q'-n- ,"

Nestkanf «W Mk. mit Nacblab, , U19
mehrfache Sicherheit gebostn Off^

^ t Zeitz , wird's wissen!
fahcken Freundin Dank für Annonee.

$üSh ? fnm- “ • l'?b-n ff» gut ,ii,t-rbali-n
keine Beackstuiia onol!i)me  Briefe finden
. . . ~  Brief ss . asa '

3 lS £ . Es -kte nochmals u. f. Chiffre an d.

Ein junges ifränstin sucht

Werschließvare Remise jnnt
«*^r ~£ VzsKJ*as £-1?

Das

WjMWlchMs-JgttOtt
Lion &Cie.,

LchiNerpIatz l - T - lePhon 708 ,
empfiehlt sich den Miethern zur kosterr-
frele » Beschaffung von

Aamilielt -Wohttttslstett,
Geschäftsivkolen,
lnöbjjrte ' li Zimmern.

WL ' O ^ ch § ^ gn,„gebl. bei « . 8 tei « .

MlNtoMirN
Immsstitie « f« Msvltjutfcn.

».ÄftW « Höhe 3
Schützenstraße 10 " 0t- Jta&- daselbst oder

* « « es IimcIi reiaialsjms «» 14097

ljeilüna , B, ’ ,, ®,S9* » külte
l ' iiurrali « , Werlil 1*11» B,e <m - tia *,
«e Srh lfrt . ; t}^® r, £8‘at5 ’ J»r jeden
nacii t« z ,<ä <!„ _ P Ä89e *«d . rentirt,
•Hiliosten noch % rT "scktiss q’ .. ” k . tiebrr-
di » ;är»,i »gen mit s " «« « « 8*'9 ®" Be '
l̂ iik . b , .1 >1 . . .. *®» nd »of . *, vk.

Rheinstraße& & , " * ** * ' * , -r
Front, s. Lad gceian̂ '.^ .Weinkeller, 86 Mtr.

EchhaitA SÄ *“1" ' ä“ v-rr -uic » .
an s»i. » senLAktrten unter 31. ss -rr

'.PKnm'u. * '1 * ru ^  a .-g .,
vormhm ^ tS81” rt f ‘U' l ^ ci
be-wemer i<ane 't ^ IJilür*0’i41Z' iarucr undb* Stätte) ®tvaüenb.  irr
Bad, . -Z^ kon u " .^ ' ^ »che Speiset .,

kein Theil Ä ' 3 "b . , so eingeth .,
ruhrung kommt " i-vcrcn in Be-
wre i .," .'M t«d«r so gut « . nugenirt,

s‘lw %FW *'as*0—̂ 0,000 Mk. gea. sehr „ule 2

AMLLNA
an den Tngbl.-Verlaq. 9mt *' *'

12- 15,000 Mk. gcg. sehr gute 2
auf prima Obstet von gutsit . GeschästSm'

sSH « äs

25,1 00 mt' :*umfir - Ldpotbek p?ima Object,
unter 51 « *4 i- » f '\ QuunJ «esuckt. Offerten

@n* e 8-̂ 19 rrin t den Tagbl.-Verlog.. Mk. auf mein Eckhaus mit tinei

8M0 ÄÄ
W . . . Ätea

kl. 17354

_ . - -- - Webergasse 3.

ml™«wtK .BJffl 'J
Dotzheimerdr. Bitte abziia. Nicolasstr. 29. B r'

Kugel, ein .tzalb' spitz (sww.). ^ eq. Ins -Ge5
n. !tNtteig. abz. Blncherstr. 10 b. Eüoisscl . nk

Uiilr « , Mn Up eU.
ssmzsam

mit Garten , möblirt
. oder unmoblirt. ru ver-

ZZ Hen 0 Minuten vom Koä>brun,ttn mst
Wald. 8 Zimmer. 3 Manf Küche , k m
Nah. in, Tagbl.-Verlag. ^ " ^g_2_-_ """i"  J SJ

tl,r?  coupirt. I
xn, (ylock hörend. Gegen Belabnima °r.. .. . . vß"* *S *-

I*?,? Awarzer Fox - Terrier , sein- kurz coupirt
^ans de» Namen ,xlock hörend. Gegen Belnbnnna

The Berlitz School

WWWMHW'
ih  cittci * «rrocrrrrr,

Famitienverh . h au &*i "klein wohnt,
f/ffr preisw . für v' E. LHand vom Erb.
v" k. Eignet sich ' S -lbstk- st. npr . zu
Off. n . »,. «». * 0 ^ i* Alleinbew . Gef.

^ d. Tagbl .-B . 17192j

Wohmmgs - Beräuscriiiim
?̂ ^ st»uttg befindet sich von jetzt ab:AdelherdftrasZe 94.

Meine LLcrkstätte b/estst v7r wst »ach:äunmmmnmtt , HK
_ -tioaais Ba es  er.

Welcher WohliyäH^ H
p - Agentur, 'Taunus «*-" «“i 1, '» I mn„,rT w eln.fm. ffrebsam. jung. Geschäfts-

!>V !s'n.̂ " '' °1' -' k̂ sber„ u. Silentilini erth. acad
I * wahrend der Serien . VorL. Res
Gcsl. Offerten Geisberqstrane 11, 1 I. _*

I Offertnl"u ” n ^ « «e 1 b' l la^ " ' Privatst.I jmm cl1 n . » . s>. 8bb an den Taab l.-Neclaa.
*' *̂ eânverinkion . Gram. n. s. w. v. Hoch-

schnllehi ei ans tzlmerika. Haeieler, Bismarckr. 16. 2.
^Tillltirsii “ s .für

„ .. . , , t .' liristnias lanlidavs

»Hd S an ,; 'ai r,r ‘ ' VMrt, ‘y
jostitnt Wtelnortla . »Siekriel . .

ZU verk . GeaiegeneViw ' li *■ '  4 .8450 |

— -—.. . . Min incn,

,Fllmzijj. Couvers.-SMlldclr
^Dan .en bevor"an den Xngbl.Merlan.

erflnblidjtn©lauicr-Milmichlsasn^ &A i*"“«a

S aiofmmttPhrtTnl?e Biebrichs ist eine Villa mitfltOoetn> onüaite» und HnilerhauS ver sofort
,u vcrmikthen. Näheres im Tagbl.-Verl. ^ lög

Grschäfislskale etc.
Bahnhofstrasze 5 Laden auf 1 »lvril «,»-

mwifteii. Näherer 1. St . P 8“ A»
S g«T r ‘?=Kilt0 89  Ecklade » mit 4-gimnmi-

ÄS ^ "bepr ' 3U iebtm  G -schk-st paff'

iSflÄ * h  S . k. Lagerräume, . v. 6926
Nah da ff ^ ^ ^^ kie Lagerräume zu verm.

dhändlcr ^mi , M hS ° m  fiiv  Flafchenhst^Händler tmtaßof!iimi8 per 1. April zu verm.

^apeu Tannusstraße4
mit 5 <hm »iern, lstiche re. ans I. Avril 1901,1,
um». AusknnstMreau Hotel Block. 62̂-»ro«e LadenL , ?/7
^dnl oder früher zu vermictheii. Nähere»
Hotel „ Grüner Wald " . 7705

Wolstnutgr « .

sssssa
»■*»« » • 2ä 3 J äIS 3 B

Fcldstiaste 1? ein Zimmeru Sf' njf i -> J 747
vermiethen. Näh. Adh. Parp ^ 1*•“,Uel;=3 y ic» »rtttrj iS,
VC mieVben"mch"""er „Iid reicht. Ziwkhör zu

« . . . Y 4;

Kaiser-Fr.-Rina 94
5Äf mSSi
11; ^ fkkr. Licht, sowie aller Comfort ver sofort

fcU£» «.>Su,*»..»6,.r. 75ii

Spraehleiie -IiäStltuS fürErwachsene
Franjsosiscls , EngJiseh , Italienisch,Mnssisch , Kgia,lisch und Jtcntsch.

fiur nationale Lehrkräfte.
C«nyer f ti °n, Correspondenz , Litteratcr , Gramma-

üebersetzungen . Unterricht in Classen , Cirkcln
nnd Einzeln , für Damen und Herren , von morgens 8
bis abends 10 Uhr. Nach der Methode Berlitf lernt
JW S<R1Ufer VÖn der er*ten  kection an frei sprechen.
Beste Keterenzen von deutschen und ausländischen I « UICOU Plim Block . 62tfS
Gelehrten und Schulmännern . Schüler welche reise, , 4. 1  L w
können unentgeltlich die Hilfe der „lierlltz Schools « wt0 ) | C ^ *4 fbed? prur nehmcn, 11le in  einer „Berlitz School“ Avril oder frl , ! , Eonsol per 1.
rn- J jectlon ? n, können nach irgend einer der ° D h " n . r „ . ,,  -
(ca . 100) Zweigschulen in Europa und Amerika über-
ragen werden . Alle diese „Berlitz Schools “ stehen

fesw RAH tl " " ?, •U'“ 1 Kontroll <> Uns Herrn Pro-
rieäc ‘H 1 ? nd lst nur ln  diesen eine Gewähr für
voi g n An>S :Ut u? s ? er  Meth <=Ua und deren Erfolg
Z3r dta - Pr ? b “lect .>0, ‘en und Prospecte gratis . An-
ineldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

*“ ÖS- Näh. 2 St. l.
arktstrasie 18 Logisv. 2 großen stim

». ljubeh. z. 1. April zu vnnU H
am nii
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Markiftr. 12 3ofliS von 4 theils
großen Zimmerii

Zubehör znP 1. April zu vm. Vorderh. 3. Sr

Meolgsstr""28 eticnf.

MheiKstratze IM,
Bel-Et„ 5 S;  Küche. Bc>d :c„ p-r 1. April cr. zn

vermiethen. Näh. Gr. Burgstraße 14, i. L. 7568
Wertzerrburgftr. 6 SW

Wohnung . 3. Etage, mit Bad. reich!. Zubehör
el. Licht ii. Äasanlage, 2Balkons. Kohlenanfzng
aus sofort od. später zu verm. N. Part . l. 6259

Auswärts gslegsne Wohnungen.
Ecke Wiesb.- u. Blumenstr..

»^ 4 flWvl , sehr schöne8- n. 4-Zimmer-
Wohn. in. Balkon. Maus. u. Zubeh. billigz. vm

Moblirte Mohnnnge » .
Bahnhofftratze 6, 2 linkS, möbl. Wohnung

u . Zimmer billig zu vermiethen . 6974
Geisbcrg 3.

esgeuciii Verschluß beleg., möbl.. ab 1. Ja ». 190!
weiter zu verm. Näh. bei Sciiücht ;»^ ,
Rheiiibahnstraße3. 7075

Mödl . Zimntrr und Marljsarden.
Schlafstellen etc.

Adelheidstratze6O, P .,
cleg. möbl. Lato » u« Schlaf,zimmcr, co.
auch getrennt, mit oder ohne Pension. 7527

DÄdolphftratze 0, P ., möblincs Zimmer zu
ZZ  vernnetden. Aus Wunsch Clavier. 7J33
SUbicdjtftr. 8, H. 1, möbl. Zimmer zu v. 7482

*3' ' «r- ß- 111 3 - a. b. H. 6611
Blbrechtstratze 13, 1. Et., gut möbl. Wohn- u.

Schlaszimiuer, auch einzeln, sof. zu verm. 6991
Alvrechtsir. 2«, 2 l., fein möbl. Z. zu v. 7076
«NbreMstrohe 84, 2 l., möbl. Eckzininier mit

^Betten 11. Pens. f. 45—50 Mk. zu verm.
Bahnhosstratzc 12 möbl. Zimmer zu vm. 7153
Bahnhofstratze 14 sind zwei ineiuaudergkhknde

mobl. Zimmer(Wohn- und Schlaszimiuer) zu
verm. Näh. im Scisengeschüst. 7778

Bertramstrotze4, Part. links, ein möbliitcs
Zimyier mit guter Pension ans 1. Januar zuvermiethen. 7627

Bertramstr. 18 in. P.-Z. a. H. a. 1. Tez. 7384
Bleichstratze3,1 , Zimmer mit1—2 Betien mit

Pension au anständige junge Herren. 7506
Bleichstratze9 möbl. Parterre-Zimmer zu verm.
Blerchstr. 18», I. Etg., möbl. Zim. zu v. 7739
Kl. Burgstr. 1, 2 l., g. moblirteZ. fof. z. v. 7353
Dotzheimerstratze8, 2. Etage, 2 fein möbl.

Zimmer abzugebcn. 647l
Dotzheimerftr. 1«, 1, gut möbl. Z. zu v. 7721
Dotzheimerstratze28, 2 rechts, schön möbl.

Zimmer gleich zu vermiethen. 7059
Emserftr. 28 , P.. in. W.- n. Schlafz., s. E. 7742
Frankenstr. 19, P.. erh. Arb. Logis(1,60). 7187
Geisbergstratze 16, 1 l., ein gut möbl. Zimmer

vom 20. ab zu verm. 7604
HKfnergasse1«, 3 St. r., f. möbl. Z. z. b. 6993
Hettmnudstratze4, 2 St . r., ein bis zwei gut

möbl. Zininier zu vermietheii. 69N
Hcllmuudstr. 18, 2, möbl. Z. m. u. 0. P. 7446
Hellmuudstr. 18, 2, möbl. M. mit Kost. 7555tellmunvstr.46,2r..ein möbl.Z.zuv.6877„ellmnuvstr. 36, S . 2, c. r. A. K. 11. L. 7680
Hermannstratze7, 2. St. links, ein schön möbl.

Zimmer sosort au t.  besseren Herrn zu v. 7247
Hermau,istr. 13, 3. Et. l , niöbl. Z. z. v. 7596
Hermanustratze 22 ein möbl. Parterreziininer

(sep.) zu veriuietheii. 7691
Herma,tustr. 24, 2, erh. j. ManuK. u. L. 7509
Herrugarteustratze 14, 1. Et., d. Versetzung

2—3 eleg. m. Zinillier frei. 7143
Kapetteustratze14, 2 St ., elegant niöbl. Salon

mit Balkon und Schlafzimmermit Pmsion an
einen Herrn für1. Januar zu verm. 7597

Karlstratze 37, 2 St. l., «leg. und eins. möbl.
Zimmer zu vermiethen. 7513

Kirchgasse 17 elegant möbl. Wohn- und
Schlafzimmer. Näh. b. « »88,2. Etage. 6786

Kirchgasse 23, ISt .. möbl. Z. mit Pension. 6875
Kirchgasse 37, 1, möbl. Zininier zu verm. 7042
Luisenplatz2, 1, sch. möbl. Zininier zu v. 7641
Mainzerstr. 66 möbl. Zimmer zu eri». 7211
Marktstraß« 26 neu möbl. Zimnier zu 0. 5403
Mühlgasse9, Vdh. 3, frdl. möbl. Z. bill. zu v.
Nerostr. 3, 2, sch. möbl. Zim. m. 2 Bettenz vm.
Nerostratze 14, 1, schön möbl. Zimmer zu verm.
Nerostratze 13, 1, niöbl. Z. m. 0. 0. P. sof. z. v.
Nerostratze 39 möbl. Z. pr. Woche3 Mk. 6725
Drauieustratze2, Part., schön mobl. Zimmer mit

oder ohne Penfio », an einen Herr» zu verm.
Oranienstratze 23, Mtb. 2 Tr. r., eins. möbl.

Zimmer zu vermiethen. 7682Craniciisiratzc 48,Hth.3St.,findet anständ.Man» Schlafstelle. 7681
Röderstr. 9, 3 I., sch. möbl. Z. b. zu vm. 7584
öiömerberg 28, 2 j., ein schön möbl. Zimmer

per 1. Januar zu verm.
Scharnhorststratze 13, 1 St. l., ein gut niöbl.

Zimmer an einen besseren Herrn zu vermiethen,
eventuell mit Kost. 7559

Schulberg 19, 1. Et., istc. groß. u. schön möbl.
Z. (n. d. Str .) m. P . (i. gl. ob. sp. z. v. 7202

Schulgasse2, 2 rechts, ein schön möbl. Zim,»er
zu vermiethen. 7275

SHwalvacherstr. 7, 2 r., ei» feinm. Balkon¬
zimmer zu vermiethen. 7593
' «•erobenstr . 15 , 1 >., schön möbl. Z. an

bcss. Herrn od. Gesohäftsfrl. bill . zu v. 7445
Stcingasse 6, im Laden, möblirlcs Zimmer

sofort zu vermiethen. 7565
Stiftstrahe 24 gr. hübsch möbl. Zim. z. v. 7645
Walramstr. 8, 2. sch. »1. Z. sofort zn v. 7198
Webrrgaffe 37, 2 l., möbl. Zim. zu vm. 7771
Eleg. möbl. Salon und Schlnszimiucr an feinen

Herrn oder Dame auf sofort zn Demi. Näb.
Nheinstraße 52, 1. 6419

Dicht beim Nerothals. i. fein. H. zwei eleg. möbl.
Zimmer(Wohn- und Schlafz.) z. 1. Dez. z» v.
Zu erfrane» im Taabl.-Berlcifl._ 7278

Leere Zimmer . Waiifarde « ,
Kammer « .

Dotzheimerftr. 66, Gartenhaus1 St., unmöbl.
Zimmer mit separatem Eingang. 6069

Hcleneustr. 30, 1Tr., 1- 2 leereZ. z. v. 7573
Eine Mansarde im Vordezhause zum' Einstellen

von Maaren per sosort ob. später zn vm. 6193
Je « « Marti » . Langgasse 47.

Mull erstratze1, 2, zwei schöne große Zimmerzum1. Januar zn vermiethen. 7507
Walramstratze 6, 2 Zt. r., sch. Zim. z. verin.

sttMe istr. 64 wird ein zuverl. Knecht gesucht.
Starker zuverlässiger Bicrsuhr-
mauu gesucht

Brauerei Walkmühle.
Taglöhncr gesucht. Näh. i. Tagbl.-Verlag. 17359

Liemisen, SLnünrrgen, Schenuen,
Krllrr' etc.

Dotzheimerftr. 18 3 große Keller für Obst und
Karioffeln zu verniicthen. Näh das. 5038

Karlstr . 37, 2 l., c. schöner Keller zu verm. 7276
Weitzenburgstratzc6, Part . I. zwei gr. Keller

sofort zu vermiethen. 6227

Wäuttiiche Arvsorrerr. die Stellnug
suche«.

stelle
sucht, wenn auch nur vorübergehend, ein 40-jähr.

verheiratbrter Kaufinann, welcher gcgeuivärtig
ohne Beschäftigung ist, Gest. Offerten unter
« . :*-a«9 an beii Tagbl.-Verlag.

sucht Arbeit im Wein-
bergbauc», Gartenarbeit,

Bänmcschneidcn und -Veredeln, sowie sonstige
Arbeit. Näheres bei Happes , Häsuergasse.

Ein Mann

die Strllnug

des „Wiesbadener Lagblatt " zur Anzeige gelangen. Von ö Uhr
an Verkauf, das Slnck 5 Pfg., von 6 Uhr ab außerdein
unentgeltllche, Euislchtnahme. — Bei schriftlichen Offerten
empfiehlt es sich, nicht Original-Zeugnisse, sondern d
schrrsten beizufügen: für Wiedererlangung etwa bl
Ongmal -Zeugnisse oder sonstiger Urkunden überneh..»..
kemerlel Gewähr. - Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.)

WrUrUche Mecssurrr.
studc « .

Fein bürgerliche Köchin, die etwas Hausarbeit
übernimmt, znm 3. Januar gesucht Kaijer-
Friedrich-Ring 37, 1.

öum 1. Januar eine erf.
f tuet). Köchin. Anineld. 5- 6.

Wo? sagt der Tagblatt-Verlag. 17047
sucht sof. CrrUabere ’s

ftdlEtföHUMiSH Rhein , stellen - Bureau,
Gohigasse 21, Laden , Tel . 434.

(für Januar ein Sltteinnrävchen für kleineren
Haush alt gesucht Dambachthat 10, 2. 17327
agan *̂ Ein Dienstmädchen soso:t gesucht

^ Helenenslraße 18, Part . 16428
Ein braveö tüchtiges Mädchen gegen guten

Lohn gesucht Wellritzstraße8, im Laden. 17174
Zmn 1. Jammr

gut empfohlenes Mädchen, welches gut bürgerl.
kochtu. Hansaist. übern., gef. Mainzerstraße 32.

tüchtiges Zimmermädchen
sucht„Hotel Taniihäiiser", Bahnhofstr. 8. 1715!

in kleinen Hausbalt gesucht
P'/LKL - MeN Jahustraße 30. 2 I. 17259

Braves tüchtiges Dieustmädcherr per
1. Januar gesucht. Mädchen vom Lande be
vorzugt. Näheres Körneistraße7, 1 Tr. r.

Ein Mädchen
1. Januar. Zu ersr. Lndwigstraße4. im Laden.

En» Mädchen zur Anshütse für kl. Haushalt
aesncht Nicolasstraße 5,1.
( Gesucht junges Dienftmädchc«
(Slnfängerin, schon kinnnil gedient) in gute

tellui ig Victoriastraße 14, Parterre . 17332
Msnalsfrau gesucht für 1. Januar
täglich von Vü9—10 und Samstags

von 1/t2—ljii  Eckhaus der Moritzstraße und
Kaiser-Friedrich-Ring 106a, 1 r.

Ges. tücht. Monatsfrau zwei Stunden Vormittags
». zwei Stund. Nachmittags Illbrechtstraße 16, 3.

Mädchen SÄT ""

Kötti gliche Kchunspielr.

Knrkans. lllachmittags4 Uhr: Concert. Abends
8 Uhr: Eoncert.

Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Der
Postillon von Lonjnmeau.

Residenz-stheater. Abends7 Uhr: Die strengenHerren.
AZalhassa-Kaupk-Zrellaurant, Abends: (tzroßes

Frei-Concert.
lercksiiallen-stheaier. Abds.8Ubr: Vorsiellnng,
tarirtelöeater znm Klürgerlnal. Abends8 Uhr
Vorstellung.

Keilsarmce, Frankenstraße 13, Abends 8V- Uhr
Oeffentliche Versainmlung.

Kaiser-? anorama, Manritiusstraße 3.
von Morgei.s 10 bis Rb.-nds 10 Uhr.«5«

Geöffnet

Kymuasiak-Slenographen-Ierci » nach Stolze
(System Stolzc-Schrry). 2'/- Uhr: Uebungsstd.

Kivclliränzchen für Schüler höherer Schnleu
(Platterstraßc2). Nachmittags 2V- Uhr: Gesell
Zusammenkunft.

Kranken- und Sierbekaffe der Zstetallaröeiter
(Kasscnlokal znin „Vater Rdein", Bleichstrnße)
Von8—10 Uhr: Versaminlnng.

Krieger- und Militär -Zkerein. Abends8'/-Uhr:
Gesangprobe.

Hurn-Kesestschakt. 802- 9'/- Uhr: Bücherausgabe
und gesellige Zilsamnieiikniist.

uurn -Mereln. Abends9 Uhr: Bücheransgabe
und gesellige Zusammeiiknnfl.

Mnnner-sturnnerein. 9 Uhr: Bncherausgabc
und gesellige Unterhaltung,

chvangclifcher Männer- n. Küngkings-Derer».
Abends9 Uhr: Missions-Mitthcilungen. Gebets
stunde. Blättcransgabe.

Christlicher Mrein junger Männer . Abends
9 Uhr: Gebtztsstuiide.

Männer-Kcfangverein Zlnion. 9 Uhr: Probe.
;>charr' (cher Männcr-ßhor. Abds.9Uhr: Probe.
Kärtner-Mersin Kedera. 9 Uhr: Versammlung,
chesellschnsl Kidrlio. Abends9 Uhr: Probe.
H»erka»dder Hapezirer-Keyülftn. Abends9 Uhr:

Versal»uiliing.
Aiirger-Schnheu-tzorps. Vereinsabend in der

„Kronenhalle".

8

Msibliche Uersorie « . dir Stcllnn«
suche« .

Perf. Kochfr. s. Ansbnlfsst. Adlerstr. 13, Hth.P.  r.

Ein Franleiu
aus guter Familie, angenehme Erscheinung, welches
die deutscheu. französische Sprache periect beherrscht
und welchem gute Zeugnisse zi,r Seite stehen, wird
Stellung als BÜMt - DüMe
oder ähnlicher Art gesucht. Gefl. Offeiten beliebe
»in» unter Adr. « . r . 95 hauptpostlagernd
Mülhause» i. G. zu senden. Neflectirend. Falles
wäre dasselbe geneigt, sich persönl. vorziistellen. L97

Eine Monatssrau sucht Morgens zwei Stundenj
Beschäftigung. Dotzheimei st,äße 17, Hih. 2.

Versteigerung von Spielwaareu rc. im Saale „Zu
den drei Kronen", Kirchgasse 23, Vorm.9'/- Uhr.
(S . Tagbl. 596S . 13.)

Einreichung von Offerten aus die Liefernng und
Herstellung der Sockel,Treppenstutcn,Schwellen:c.
aus Hartgestein(Granit oder dergl.) für den
Neubau „08ntenberg- Schule", im Rathhanse,
Ziinmcr No. 41, Vorm. 10 Uhr. (S . „Amtl.
Anz. No. 152" S . 3.)

Versteigening von Oelaeinälden und Kunstblättern
im VeisteigerungslokalMauergasse 16, Vorm.
10 Uhr. (S . Tagbl. 595 S . 14.)

Versteigerung von Taieläpseln im Hofe Röderstr.7,
Nachm. 2'/, Uhr. (S . Tagbl. 596S . 13.1

Msnttliche z-rrsonen. die Stellunglluden.
^ . . ^ ^ lle sucht, verlange unsere, .Slllg.Vakanzenliste". »V. » >r8e-i>.

Vertag, Mauuyeim. 1 80

Junger Mann
mit scköner flotter Handschrift per sofort oder per

1. Januar 1961 ans ein Bürean znm Ab-
schreiben gesuchn Näh. Tagbl.-Verlag. b' 455!

Elavierspieler Sylvcster-Nbcnd für Privat
gejucht. Adr. erb. -uv »1. 8. »59 an den
Tagbl.-Verlag. _17338 j

Durchaus selbstständiger nüchterner

Die „Kirchlichen Slnzeigen" befin¬
de» sich in der Sonderbeilage „»Amtliche
'Anzeigen des Wiesbadener Tagblatt",Seite 4.

Meteorotogischc Seodacht «« ge»
der Station Mirslladen.

20. Dezember 1900.

der für mittelgroßen Betrieb Alles besorgt,
gesucht. Offerten mit Zengiiißabschristen u.
Äehaltsanspiüchen unter K. I*. SS * an
den Tagbl.-Verlag. 17289

7 Uhr
Morg.

Baromeier*) . . . 760.4' 757.6 754.5 7575
TheniioincterC.. . 1.9 18 08 1.8
DunstspmN. (mm) . 48 4.8 4.6 4.7
Rel.Feuchtigkeit(» 91 91 94 92
Windrichtniig. . . W . W.
Niederichlagsh.(mm) — —
Höchste Teinperatiir2.6. Niedr. Temper. — 0.4.

*>Die Baromercrangaden sind ans0"E.reducirr.

2 Uhr!9 Uhr
Nachm.!Abds. Mittel.

Tüchtige Malergehülscn sofort gcsudit(aber
nur solche ivolle» sich melden). 17294

.*«»1». Nicirmiiml , Bertramstraße 9.
Lelbstständ. Sattler auf dauernd ges. 17293

>»>, . Uraiid , Wageusabrik, Moritzstraße 50.
Mechaniker-Lehrling gesucht.
Nähere« im Tagbl.-Verlag. 17140

chreinerlehrling gcs. Hellmnudstr. 52. 15782
Arbeitsnachweis Rathliaiis ÄVi.

Gesucht Mnverli . IlerrMClinnNtlieiier
in. r . Keiipn . n. HU< u,

Hansvursche gesucht Mineralwasier-
'Anstalt, Scharnborststraße 24, 1 I.

Ein stadtkuud. Kutscher gcs. Biebrichcrstraßc 19.

MM - -
Schreinerte

Wctier -Kericht
des „Mirsdadenec Tagdlatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewa' te i» Hamburg.'

(Nachdruck verboten.)
23. Dezeivber: feud)tkalt, strichivcise Niederschläge,

meist bedeckt.
undAns- und Untergang für Sonne (@)

Mond (C).
(Durchgang der Saune durch Süden nachn:ittel7U'örpäischer Zeit.
1900

Dezbr.
LI L

Lüd.l Ania. \ Itnlerfl.ii Anfg. I Unterg
Uh, Win.ini), artin.illt), Mill.lluhr Mu>jUhr Mn.

22 R.

Samstag, den 22. Dezember.
284.Vorstellung. 19.Vorstcllung im Slbonnentent A.
Der PoMon von Konsnmeau.

Komische Oper in 3 Abtheilungen. Nach dein
Französischen des Scribe. Musik von Adolf Adam.
Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Slots.

Regie: Herr Dornewaß.
Uersoneu der ersten ALtheilung:

Chapclou, Postillon . . . . Herr Dupont.
Bijou, Wagenschmied. . . . Herr Rudolph.
Marquis von Corcy . . . . Herr Reiß.
Aladelaine, Wirthin . . . . Frl . Kaufmann.

Bauern und Bäneriiinen.
(Die Handlung gebt im Dorfe Lonjumeau, im

Wirldshanse der Post, im Jahre 1756 vor.)
Vertanen der zweiten nnd̂ dritten Mtheikung:Chapelon,unter dem Namen Saint-

Phar,erster königl Opernsänger Herr Dupont.
B jou, unter dem Namen Alcinödr,

Chorist der Oper . Herr Rndolph.
Marquis von Corcy . Herr Reiß. ,
Bourdon, Chorist dcr Oper . >HrrrEligelmann
Madelniiie.unter dem Namen Frau

v. Latour . Frl.Kaufmann
Rosa, Kammermädchen dcr Frau

v. Latour . Frl. Koller.
Sänger und Chorist-n der Oper, Nachbarn und
Freunde der Frau v. Latour. Gefreite der Königl.

Garde. Soldaten der Marechaussö. Bediente.
(Die Handlung geht in einem Landhause der Frau
vsLatour,nahebei Fontainebleau im Jahrc1766 vor).

Gesnngs-Einlagen:
Im 2. Alt: Arie ans der Oper: „Der Zweikampf"
von Hierold, gesungen von Frl. Kaufmann. Im
3. Akt: „Gute Nacht Du mein berziges Kind",
Lied von Franz Abt, gesungen von Herrn Dupont.
Dekorative Einrichtung: Herr Oberinspector Schtär.
Kostüml.Einrichtuiig: Herr Oberinspector Urrupp.
Nach derl .Abthciliiilg findet eine längere Panse statt.

Anfang7 Uhr. Ende gegen9'/- Uhr.
'Mittlere Preise.

Sonntag, den 23. Dezember. (Bei aiifgehobeliem
Abonnement.) Anfang » Uhr Nachmittags.
(Kinder-Vorstellung.) Hansel mrd Gretel.
Märchenspie! in drei Bildern von Adelhaid Wette.
Musik van Engelbert Humperdinck. — Die
Puppensee . Pantomimisches Divertissement in
1 Akt von I . Haßreiter und F. Gaul. Musik
von I . Bayer. Kleine Preise. — Abends7 Uhr:
19. Vorstellung im Abonnement» . Die
Uegimenlstochter . Komische Oper in2 Akten,
nach dem Französischen dcr Herren Saint George«
undBayard. MusikvonDonizetti. MittlerePreisc.

Meftden; - Theatsc.
Samstag, 22. Dezember.

105.Abonnements-Borst.Abonnements-Billets gült.
Erst-Aufführuiig:

Die streirgen Herren.
Lustspiel in 3 Akien von O. Blumenthal und

G. Kadelburg.
Regie: Aldnin Unger.

Derkonen:
Gabriel Wernicke, Reichstags-
?7zabgeordnctcr. Gustav Schultze.
Stephy. I , . ' - Käthe Erlholz.Thilde, , ^ oc0ter . . . Else Tillmann.
Doctor Robert Hcttner,Stephh's

Mann.
Hermann Kneibig, Gutsbesitzer
Hans Ewald, Schriftsteller. .
ReichstagsabgeordneterBach .
Consul Moüenhaner . . . .
Oberlehrer Zapf . Hans Manussi.
Major a. D. von Eulitz. . . Albert Rosenow.
Bezirksvorsteher Klinkbardt. . Hermann Kunz.
Paul, I im Dienste bei Doctor Carl Eckhoff.
Luise, j Hettner Elly Osburg.

Ort der Handlung: Berlin.
Nach dem1. ii. 2. Akt findet die größere Panse statt

Aufang7 Uhr. Ende nach9 Uhr.

MaxEngclsdorff.
Otto Kienscherf.
Gustav Rudolph.
Hans Sturm.
Georg Albri.

Sonntag, den 23. Dezember, Nachmittags'M Uhr
(halbe Preise): Johannisfeuer . Schauspiel in
4 Akten von H. Sudermauii. Abends'/.8 Uhr
(106. Abonnemeuti-Vorstelliiug): Die strengen
Herren. Lustspiel in 3 Akten vonO. Blumen-
tyal und G. Kadelburg.

Arrsinörtrgr Tllerrlec.
IMainzer Stadttheater . Samstag: Aschen¬

brödel, oder: Der gläserne Pantoffel. — Sonn¬
tag, Nachm. 3 Uhr: Die zärtlich.» Verwandten.
Abends7 Uhr: Tell.

Kurhaus zu W iesbaden.
Samstag , den 22. Dezember:

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Kgl . Musikdirector Louis Lüstuer.
Nachmittags 4 Uhr:

Marche hdroique . Saint -Saens.
2. Ouvertüre zu „Fra Diavolo “ . Auber.
3. Le calme, Meditation . . . . Gounod.

Violine -Solo : Herr Concertmeister Inner.
4. Norwegische Rhapsodie . . . Laie.
5. Vorspiel zu „Loreley “ . . . M. Bruch
6. Ungarische Tänze No. 1, 3—10 Brahms.

Tonbilder aus „Die Walküre “ Wagner.
Armee-Marsch . Jos . Strauss.

Abends 8 Uhr:
Ouvertüre zu „Ruy-Blas “ . . Mendelssohn.
Am Meer, Lied . Frz.Schubert.
Los Putineurs, Walzer . . . Waldteukel.
Zwei Motive aus „Benvenuto
Oellini“ . Bevlioz.
Ouvertüre zu „Die Nibelungen “ II. Dorn.
Pizzieati aus der Sylvia -Suite .
Musikalische Täuschungen,Pot¬
pourri .
Rasch in der That , Schnell-
Polka . * * * • i . i

|



i Beilage zum Mes öaLmer TaOlatt.
A !»end - AttsgKj »e. ^ « « » . , -- - - —|li >* 597 4 A irend-Ans gäbe.

Ä Deutsche Muse, du weinst« — ~ . . I

Samstag, den 22 . Dezember.

' '■• wsir * " - « ** »«><« »« •« ..iKÄÄ^njvt'ata“
SWlt6'Fabrik f*nöbcn  Gewinn fröhnen im Qualm der

Ä-_ Ein. Gkibel. M

(31. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
Dre Evilin Wö

Vornan von Reinhold Hrtmann.
seinen"heißen̂Kov- verschobenen Kopfpfühl zurecht, um
,n stst»! ^ ^ bequemer zu betten. Dabei griff er halb

nach dem'̂ ^ e- u e§ fieim  Erwachen zu thuu vstegte
nach dem Schlustelbund, den er des Nachts unter jenem
da er"ihnÄstiges  Erschrecken durchzuckte ihn,
überzeuate fÖ Ä ®1' •®‘Jtf bctt» tei  Seite und
w? Aber seine!Nstk" ""r'gen Blick, daß die Stelle lcer
denn Ui L®P "f' 3 ' Uar nid,t üün  langer Dauer,K?nfn , , t t̂!I b,e  Erinnerung, daß er die Schlüssel i»
dieser Nacht gar nicht dorthin gelegt hacke Der L r ens-
*K eStWT ®ffenfe? ®efife  Senommen, hatte
q- Afl 0 ?U"' er[fen  Male vergessen lassen. Ein Griff in die

-Je! .n,e6eu  gemein Belt ans dem Stuhle lffaenden
S £ S * <}«. m « Ai t» SÄ»
athmem ^nd war dann, und erleichtert durfte er anf-
gn.v®;i' ei“ [. vertriebene Schlaf aber kam nicht wieder
Zkn Schimmerndes bf sunge Rechtsanwalt dendi- be2 endlich aubrechenden Tages „nd als
um chre ffia ich? A 's -Ä " Margen sein Kabinett betrat,
chn Ä f Aufraumungsarbeit zu beginnen, fand sie
b ! »eriümtbenmg schon am Schreibtisch.

. « eukÄr " * ’ ®" s°- l°
näc6ti? 'nfeilie6 fiJ rnU  He'tmüller, nur ein bißchen über-g-®««- Ä ä,itfSrstfa

Ä "L/77 T»°>, meiner 9ia*,rV
»ie « e mir ein”, K ? » safü “ h»b°n? Ich weiß nicht,
Rechtsaumackt 4e Nachlässigkeit Zutrauen können, Herr
leistetTrf ! / m5n ^förperlidjett Eid kann ich darauf
der Mond̂ bÄ? n,d£ ble f[dnfte  Spalte da war. durch die
bfe Äw » ^ 'len berdn  scheinen können. Wenn
müsftnS ? ^  nicht geschlossen waren,
Ä S ^ tun^ »Ni-eu.,-,. feiert
tbeil̂ b? ^ ? nr zwar ans das Vollkommenste vom Geqen-
w ck-renS 'sö- kmiM* ?? *? längst anfgegeben minder
er stellt ffiSl « ffc,»“ t 1' tr9cnb  etwas zu streiten, und
lick st rsckmiibA"!?' °r ob ct  selbst an diese seine angcb-oeljtieuthelt glaube. Die Haushälterin aber saato
wahrend sie geräuschlos mit ihrer Arbeit begann: ' " '
Lukt"?u°Ii?a?n̂ °Ä ^'s -ŝ int übrigens jetzt hier in der
UN Laa27d - ^ ule . n Hanna ist auch schon vor Thau
vor eff,e? balb-̂ Zedern gewesen, und ich habe ihr bereits
sie jetzt ml m?  Stunde den Kaffee bringen müssen. Daß

„ 5, N't M'grane aus dem Sofa liegt, kann natürlich
reinen vernünftigen Menschen Wunder nehmen.«

Bernhard stand auf diese Mittheilnng hin soqleich aus
Itivfr ™ ^ nden seiner Schwester zu erkundigenMit müder Stimnie forderte ihn Hanna aus sein Klovfcn

Omtritt ans, nnh ihr bleiches, überwachtes Gesicht̂be-
.atlgte zur Genüge die Angaben der Haushälterin. Auf

die besorgte Frage des Bruders aber erwiderte sie mit ihrem
gewöhnlichen, liebenswürdigen Lächeln. b

9i nä und gar nichts zu bedeuten— verlaß
D ch daiau),. Bernhard! Ich bin ein paar Stunden früher
erwacht als sonst— das ist Alles. Ein wenig Ruhe, und
ch werde so frisch und gesund sein wie ein Fisch im Wasser

wiffen."- r)d6e 2leV3tin  ich das doch wohV am beste»

erzäNte£ “2, “!, no? . dwc. ffdne  Weile, und Bernhard
Hallueb» ?• .'Einem ,eltsamen Traum und von der
^Euc, ation, die er im Augenblick des Erwachens aebabt
f i>.™ WlWe « ttugen einer üoni
Kopf,chmerz Gepeinigten, hörte sie ihm zu.
i* ".Deutlich ist es nicht sehr schmeichelhaft für mich daß
8jSJ >S' X? m 'Z Mc 3Mk  dn * DÜmöns oder
bist2 ne2te «nÄ }Ul •“ ? V ecnbet‘ »In, klebrigen
bov  fl S t r amk,et  3ch würde Dir empfehlen,
n.ittel2d -ehme? dn âxml °^  Beruhigungs-
n»tst̂ ),?!.̂ rd erklärte, daß er davon doch vorläufig lieber
noch Abstand nehmen wolle, und verließ ffo hmm r
o Hnbat  der Ruhe bednrste, mit einem herzlichen Wunsch

t. baldige Wiederherstellung. Sobald er sich entfernt
iSMUmüÄs  sii.'wr «<■*.
fle.ê Mln! 8 :sä^ ss
nutzer,te Mittel bleibt mir ja noch immer." - - ^ ^

Es war um die fünfte Nachmittagsstunde als föarro
Boysen m das Arbeitszimmer seines Freundes trat Kr
^ W«z schwarz gekleidet; aber viel deutlicher noch als die
Farbe leines Anzugs sprach der tiefernste Ausdruck seines
^ st kuschen und heiteren Gesichts von der schn.erzlichenTrauer, die ,e,n Herz erfüllte. la-nieigiicytn

vernehmlich klang sein Gruß, und als
iinr2 vb  fÄ“ 11,“' nufstand, um ihm mit einem warmen
- -7 « -»« '^ im «VTete

„Verzeih, wenn ich Deine Hand jetzt nicht nehme

Äfi; LT 9,",k ;? . . - W ^ * Ä

Neuerliche Vermuthuug bringen konnte?« J ° U 0e'
Harro blickte gesenkten Hauptes vor sich hin und

d>- terlangie Aniw.r, zu geben" ftgle er" '

empfangen könne. Sie ist doch nicht ernstlich krank»«

gehabt. Harro?« ^ eIt!eu @treit  miteinander

48 « Jailrgattg.  1900.

nicht"̂ "°" - Nein, das war es wotzUtlich

SeÄ »« .''- SntetÄtrÄÄr

ein Mißverständnltz doch ohne allenZ.veifel«
Der̂ Bildhauer schüttelte den Kopf. '

r!"‘s. 2?-enn e§  zwischen Deiner Schwester und mir
- « - »

„Das verstehe ich nicht. Und da Du doch ohne stweisel
gekommen^ b„t, Dich mit mir darüber auLLen,

„Entschuldige— aber mein Besuch bei Dir hat eiaent-
^b einen anheren Zweck. Willst Dn die Güte haben dieses
wi?st Du1n?r°ia°s'̂ H"? zu Prüfen? Als' Jurist
71  bl - 8»» -.n°g. °de'r

ei"en, ^Ktfältig zusammengelegten Bogen
Kanzleipapier aus der Brnsttasche gezogen und ihn dem
Bütt^ und y 'S ’ a ?® entfa[tetc  Bernhard das
«enen , « Srenb atl » >»

„Wie, Harro— verstehe ich recht? Du erflTirft i«
Nâ ? ô .""u'r daß Du alle Ansprüche, die Dir an dem
Nachlaß Demes Oheims Dietrichv. Restorp zustehen auf
meine Schwester uberträgst? Und Du hebst besonders her!
vor, daß auch Dein etwaiger Besitzantheil an dem streitiaen
Sa zbergener Terrain in diese Abtretung einbegriffen sei?«

"sitst ich sagen. Habe ich es richtig abgefaßt?«
„Ach, darüber brauchen wir garnicht erst zu reden Denn

Hannâ wird das selbstverständlich nicht annehmen Was
umdes Himmels Willen hat Dich denn überhaupt zu diesersonderbaren?lbtretung bestimmt?"

„Der Wunsch, Deine Schwester wenigstens vor materiell-'m
chaden zu bewahren, wenn sie, wie ich es von ihr erbitten

werde, in die Aufhebung unseres Verlöbnisses willigt"
,-inê L b.7 « "i7L b°" '°" °»l b°.. Tis« , nnd
weichem Grnude?"lb' i»'-"''---»? »•* -»-

„Ich möchte Dir den Grund nicht nennen Bernhard
ehe ich mit Hanna gesprochen habe." '
mrffit âbt "'-chk darauf, ihn zu erfahren. Du
?? Üt, daß mc,ne Schwester keinen andern Beschützer hat
ob Mich. Mir kommt es zu, ihre Ehre zu verthcidiqen
ziehen̂ m,cb biefer  Berpflichtung sicherlich nicht ent-

.Dn wirst schwerlich in die Lage kommen, sie erfüllen
zu mu„en. Denn ich bin kein Elender, der die Ehre eines
gcglaub?." Eonute, das er noch gestern zu lieben
ist DK bi? ^Ä^ bkest es nur? Innerhalb weniger Stunden
hast?" ^ Erkenntmß aufgegangen, daß Du Dich getäuscht

!fuJ Cn̂Nieten noch immer an den verschnörkelten
Mustern des Teppichs. Seine breite Brust arbeitete schwer
klang"eZ- bm  tkfl"len  H"zeu kommender Seufzer

»Ja
(Fortsetzung folgt.)

Grosse Freude
bereiten meine rühmlichst bekannten,

überaus billigen
Operngläser — Ferngläser

Barometer — Thermometer — Lupen
goldene Brillen — Pincenez

Borgnetten — Compasse — Beisszeuge
Stereoskope etc . etc . etc.

in reichster Auswahl und jeder Preislage.

Petitpierre,
16634

Butterpretse.
h- ÖlfS ?nh? ! % 111 feinste Gefundijeitsbutter. . M

L 7/E "" cr ml- erste« M - ttimm, . . . ' mm.

„ , „ S » ; “
ftp . . . Preise verstehen sich dci8Pfund und mehr.
ZlJjW . Schwanke ^ tüaIba *? t£*r-f gegenüber derEmser-

- -- Plntterftr . Telefo, , 414 .

IN ZJm l )evor stehendon Weihnachtsfest bringe meine Specialitätcn
MM aast . Sdunuck - nnd feine Leder - Waarcn

nntei Gute und billigsten Preisen in empfehlende Erinnerung
UL. Ab  rJJ Nassauer Hof. Ferd . Mackeldey , Vithelmstrasse 48.

2- oi. bewillige auf bestehende Preise S "/« Rabatt per Gasse. U15924

Mehl _ Mochsnel«I per pfd. j;t i -,- . ..
Mehl pol. Pfd . 15 Pf ., K„ c |,en . u .. d

r®/ *M ft * per  ? fd- 17 Pf- ", 5- und10-Pfund-Säckohon empfiehlt 17146Altstadt-Consum »1.

Optisches SpecialgeschäftI. Ranges,
academiscli gebildelcr I- achn .ann.

Wiesbaden,
5. Pläfnercjasse 5, ^

zwischen Webergasse u. Bärenstrasse.
L i eferant des König !. Hof -Theaters.

Germania-Backpulver
Ap ° ch- k- r C. Pertaeh ., »V T .?

Als praktische Geschenke empfehle'
Kranken-Möbel. '

Bett -Tische , Lesepulte , Zimmer- Fahrstühle
Bidets , Zimmer-Closets. '

Sttiuintllcli « Turn -rt| iparate,
wie  Trapeze , Ringe , Hanteln , Stäbe, Keulen etc. etc

WarmefLaschen aus Metall und Gummi
lerbaudhlistcn , Tuschen - u . Kcise -4 » nti .» J *-l 1111111.

Hosenträger . Messer . Nagelzangen. Scheeren Etilk
Elektrische Apparate . Instrumente ZUr Selbstmf«! ? ' “ ®'

«tasscrdicl . te HegenmSntel , HegcS ;. 17353
. l * aiuen -<’apes . ’

Gummischuhe . Kinderspielvvaaren.
I *. A . Stoss,

Medizinisches Waarcnhaus . - Tauuusetrasse 2.



Häfnergasse 5,
Werkstätte Kl. Webergasse 7.

IK Häfnergasse 5,
• ^ 11 U LIJL, Werkstätte Kl.Webergasse7,

Vergolderei, Spiegel- nnd Bilderrahmen-Fakikationsgeseliäft
1,t! " *» Jeder Stylart »ach den neuesten Modellen für

Oelgeinalde , Kupfersticbe , Photographien etc . zu den billigsten Preisen.
, Sorgtaltigres Einrahme » mit  sicherem Schutz gegen Staub fand ZLaueh . Jeder Rahmen

ii m meiner Werkstatte auf das Gewissenhafteste angefertigt und führe ich keine sogenannte Händlerwaare.
Grosse Auswahl in Toilettenspiegeln und Photographieständern. 16767

empfehle

Delicatess -Körbe,
geschmackvoll arrangirt , in jeder Preislage.

Rirclipsse 52. J . C« JKelper , Kirdigasse 52.
r DOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

SClliriDfätirik Grösste Auswahl. HlltllBF0
W . Ospei%

Mühlgasse 13.
Billigste Preise. Wo Osper , i

Mühlgasse 13. 16903i
>00000

welier Julius Bohr
empfiehlt zu

WeifinacBifs -Qes^hesrikefii
_sein gut assortirtes Lager. 17183

Marrrz.
Niederlage Wiesbaden.

Mrean « . Keller : Kchachtstraste 1. Telefon Uo . 8108.
D^ kstag, de » 88 . er . al ». bringen wir bei unseren sämmtlichen Abnehmern

(Wirthe und ?ylafĉenbierüertcgev) ein ganz vorzüglich eingcbrautes und feinst gehopstes

Märzenbier (fei)
Zum Ausstoß. ' * ' 17343

Wiesbaden, den 21. Dezember 1900.
Rheinische Zie rörarrerri. Mainz.

Kanarisn-, Käfige-eto.Ausstellung u.
Verkaufsmarkt

vom 15 . bis SS . » eieinher c . im Motel Vogel , Rheinstr . 27,°
neben der Post.

Geöffnet von » Vlir Morgens bis 0 ITäir Abends,
Angekaufte Vögel etc . werden auf Wunsch bis Weihnachten auf bewahrt.

Entree SO Vi\  Minder die Hälfte . FZ90
Vogeischutzverein und Kanarien-Club Wiesbaden.

Weihnachts-Geschenken
Kohlenkasten,
Ofenschirme,
Cebäckkastcn,
SchirmTasen,
Kinderbadewannen etc. etc.

Blumentische.
Kinder-Kochherde.

empfehle ich in

Kaffee- and Theeservice,
Kaffeemaschinen,
Weinkiihier,
Tortenplatten,
Cakesdosen etc. etc.
Bassetten.
Kinder-Kochgeschirre.

Auswahl:

Tischmesser and Gabeln,
Tranchirbestecke,
Butter- und Käsemesser,
Taschenmesser,
Gefliigeischeeren etc. etc.

Copirpressen.
Laubsägekasten.

16581

Fleischhaekmaschinen,
ßrodschneidmaschinen,
Wringmaschinen,
Wäschemangeln,
Messerputzmascbiiienetc.etc.
Tafelwaagen.
Werkzeugkasten.

empfehle in größter Auswahl

liömrr . Kaffee- ««d Theeferuiee. Blumentöpfe.
Mein-. Wasser-. Kier-Gläfer. Kpeifefervice. Uafen.
Champ.-Aelche. Defennes. Jardinieren.
Dehertteller. Moeeatasse». Schirmständer.
Frncht-. Compot-. Kalatfchale« . Tafel -Anffatze. Valmenknbel.
Caraffen «nd Krüge. Fignre«. Sänle « mit Töi

Lager aus den König !. Vorkellan -Mannfaetnre » p . Meissen « . Uymphenbneg
Ital . Terraeotten u. Ginori—Florenz. Aecht Delft.

Schwarzwälder «nd hefstfche Knnst-Faqeneen.

82 . Marktstraße 28

Telephon 213. Kirchgasse 47.Jj.  D . Jung,

Neue Fischhalle
Ecke der Goldgasse und

Grabenftrasze.
Für bevorstehende

empfehle in reichster Auswahl bei
täglich frischer Zufuhr und bekanuter
vorzüglichster Qualität:

Ostender Seezungen
tu Steinbritten, «imandes,
Schollen, Merlans, Holländische Schellfische
u-Cablia «,DafelzKNd § r , ferner
ächten Winter-Rhein¬
salm, Elösalm (r°thfleischig),
8 uchSsZDreäeU aus dem Bodensee,
Blaufelche » (Feras), lebende dach-forellen, Hechte,Schleie,Aale,
leb. Rheiukarpfeu,

Spiegel- nnd Gold-
Eur̂sett in allen Größen, die
s° d- u -b, - . Holsteiner

rptell ttirvtze fette Waare,.
sowie alle übrigen gangbaren Muh - und
Seefische , lebende HNMMef,
Oderkrebse, geräucherte, gesalzene nnd
marinirte Fischwaaren rc. rc.

Bestellungen für de»hl.
Christabend»«d Weih¬
nachten der großen Nach¬
frage wegen recht frühzeitig
erbeten. 17358

F . C . Ilencüi,
Hoflieferant Sr . Kgl . Hoheit des

Landgrafen von Hessen.
Telephon -Auschluft No . 73.

Brotthaus -Äexikon, 17 B., neueste Äu«g.,
nicht gebraucht, für >20 anstatt 170 Mt. zu vcrk.
Mäh. im Tagbl.-Berlag. 17003

/



bto. 597 . 48 . Jahrgang .

Wiesbadener
Neues zeitgemässes Gesellschafts -Spiel.

Patentamtlich gescliützt.

Wiesbadener Lagblatt ( Abend-Ausgave ) . « erlag : « auggaNe 27 . 22.  Dezemver 190 0 . Sette 7.

Rundreisespie!.
famsse WeiiirBac ^ is »^ &issfelIung

Ausgabe A . .
Ausgabe B . .

,Seg ,ei »Il,eg ,atta

Preis Mk . 5.—
3-

LL

bei
Kinder ^Spielwaaren

M . § chwe !tzer , Ellenbogengasse 18,
gegründet 1859.

em interessantes Gesellschafts -Spiel mit ganz neuer Spielweise.
16859

Otto
Inhaber des C. Thcod. Wagner’schen Uhren- Geschäfts

gegr. 1863 , '
W * alte bestempfohlene Firma , -Wf

# ®«khlga »se 4 , neben der Wilhelms-Heilanstalt.
Grösste Auswahl in Uhren

jeder Art.
die woitgetndftofctie ' übtnfw 3*6 Güte - Haltbarkeit * * « , Gang ich

*« ojr . 16933Ciwsle Presse.

Weihrmchts- Cigar ren
Wege» Räumung

I« drde>>« tznMrMii Preisen
offerirt:

100 Stück Edelweiß
WO „ Erica
WO „ Sport
WO „ Carriüa
WO „ Don Jose

früher Mk. 2.50 jetzt22k.
2.80 „ 2.56
3.40 „ 3.20
3.90 „ 3.60
3.90 . 3.70

»VW. lM — ' - - -- —-

Pbotogr. Atelier J. B. Schäfer
»3*M in» b— ; . .J  I

Z

IMiefnstrasse 21 (Hotel Taunus).

Atelier für alle Photograph. Arbeiten in künstlerischer Äusführuno
Praumrt: Stuttgart 1899 mit höchster Auszeichnung: Elirenpr. u. 2 silb. Med. ebenfalls Frankfurta.M. 1900 ^

Aufträge zum Feste werden bis 23 . d . M. angenommen

NB‘ Den  schönsten MeiljaflFSWIll ^ Cfa bildet eine Portrait - I ®** ® # ! * » « * .«
mit Photographie . Die Anfertigung erfolgt nach jedem anderen Bilde, sowie auch nach ieder Auf 5 • ® ® ** ** rt©
Aufnahmen von 9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends . ’ ‘ ■*e^er A'Ullia ime in  einigen Stunden.

PrAe der Pe, .kam, ..Pl1otog r«pl„-ee.l:  12 Sluck 3 .50 Hk ., 25 Stück Mk, 50 Stück 11 _ Mk 100 S, ~ ,, .. . . ‘ ff
-- Auf Wunsch mit Aufdruck: Herzliche»,eiückwimsk zum neuen Jahi “

Aufträge lur Heujahr werden schon jetzt entaegencienon . n. ^^

100 Victoria Docks „ n Z.gg " Z.70
100 Apackt in 25 Stück, 50 Stück n. 100 Stück.)
00 Stuck Lorretia füiher Mk. 4.M jetzt4.40

100 " 4.90 4.50
100 " » » 6.40 .. 5.90
00 " 6.30 „ 5.70
00 " L°bu'-> .. .. 6.40 „ 6.60Wi) „ Senta „ 6 5s) £ 7A

wo Etelka " 7 60 " 7 25
100 Delft ' 750 " jjn

sämmtliche"Cigarren in 25-Stück-

Carl Ziss, Gnbcnstnißc 30,
Mstadt-Lmsiim-Geschäft.

[ '̂ ubau Metzgergafse 31, nä chst der Goldgaffe.

WerWe
Per Pfund (ca. 21« Stück)

45 Pfennig.
H . Zboralski,

Römerberg 2/4.

- — * * wem pn senon jetzt entgegengenomme n.

•nnmmummmnmmmnnmu
MLg  Meinen Vorrath in WWÄ

Scsliaukelpfer 9̂ ,^
mit Fell - n beii PlUsch -lSeiUgen,sowie

Sportwagen
o .1oirmtlr e ,1tc « ... -— _11. ■ 1 n . .

■ W
Will ich ausverkaufen, weshalb ich auf die anerkanntbilligen Bereise noch

liolien Rabatt
gewähre.

Man benutze die Gelegenheit !?

Kaufhaus Nietscliiiianii W.
* • St, ‘"‘-id >P- Kirc hga . se 39.

a «IHIIIHHIUiHH»IHUHiUIMl»HM8
WeiDgrosshandluDg Jacob Loesch,

Comptoir u. Keilereien : Hellmundstr. 25,
Telefon No . 407,

empfiehlt zu den bevorstehenden Feiertagen
aus ihrem reichhaltigen Lager:

Rhein-, Haardt-, Mosel- und
Dentselie Rotiiweine

vom Tischwein per Fl . 70 Pf . an bis zu den feinsten Gewächŝ .

Bordeaux-, Burgunder-,Italienische, Ungar- u.Südweine.
Deutsche Schaumweine». Franz. Champagner.

Verkauf zu Originalpreisen in meinen Niederlagen bei:
errn CJ. Lickvcrs , Colonialwaarenhdlg., Nerostrasse 41/48.

' " Schergrer , » Bleichstrasse 8.
" Hoepfner , „ Bismarckring 23.

Äcli . JSiNclioät , „ Seerobenstrasse 25.
Telefon rl UDgen werden auch in  Voesch ’» Weinstuben , Spiegelgasse 4,
zugesaadt ’ entS°Scn£enommen und  Preislisten sofort auf Wunsch

17252

Aedite Havana-Cigarren,
Bremer und Hamburger Fabrikate.

. Cigaretten
[ in Packungen von 25, 50 und 100 Stück.

Elegante Sortimentskisten
von 50 u. 100 Stück 17292

in allen Preislagen.
| Wendt’s Patent-Cig. zu Fabrikpreisen.

1 fl Rllfh Wilhelmstrasse 54,
j - u . num, E]ock

Heil . Mag*el,
Sattlerei , Goldgasse 1.

Große Auswahl in seibstvcrf
Sidjulranienlafflcn, Mmi,
SSf'ßÄ sr »sg£ "-IÄ
«ÄLvassaf ®*,as

khelnstra . se 55 . B hei - tr«,, , 55.  ~

, hristbai in , Schmuck.
Eingang prachtvoller Neuheiten in

Ketten, Kugeln, Sternen , Wattefiguren, Spitzen.
Collectionen zur Ausscliuiiickuug eines kleinen Baumes ausreichend

schon von 25 I»f . an.

Baumkerzen, Schnee, Lametta, Lichthalter.
zu Einkaufspreisen. 211^ ^0 ° ' Verkaufe einen  S r“ Posten  Baumschmuck16714

Oßrnianm - nrnnprifc unn Dnt4 -»nki

| Passende Weihnachts-Geschenke!
Q Empfehle Herren - und Knaben - Anzüge , Jonnen

Arbeitslosen von 1.50 Mk. I.ederbosen ton 2.50 Mk’, * MaJ .’
leiaeae Anzüge , Haler , Tapezlrer , We !. . hlnüer ' « I« e!
.lo !{ ,Ie <-,ten lIe „",en , I nlerl .oHen, Hautjaekea , Soeben,'

Kappen , Schürzen in grösster Auswahl zu billigsten Preisen.

Metzgergasse 18. Heinrich Martin , Metzgergasse 18.
>0000000000000090

17073



Nützliche und passende Weihnachts -Geschenke.

. hirschseld
2 Langgaffe2

(Erke Michelsberg ) .

llltb ^ f| CC=8ClDiCC in  jeder Preislage;

Muffte- mb ^jCCUtafjijmen in großer Auswahl.
Selbstthätige Kaffeemaschinen.
Russische und Wiener Kaffeemaschinen.
Dejeuners, Rahmscroice, Cierserdice.
Gelee-, Butter- und Cakesdosen, Bntterkühler.
Tortenplatten mit Schaufel, Weinklihler.
Thecgläser, Hnilliers»°rm««u,w°hi.

Reinnickel-Kochgeschirre
z>» jedem annehmbaren Preise.

Aussätze, Schalen, Frnchtkörbe.
Rauchtische, Ranchseroice.
Etageren, Bnnerntische.
Blumentische, Palmenständer.
Schirmständer, Garderodeständer.
SchnppchenImit Besen, .«zendeS-ch-n.
Geld- und Docnmeutcn-Kasten.
Vogelkäfige mit Ständer, Papageikäfige.
Kinder-Badeloannen««- ohne Geste«.
Vasen, Kannen, Sänken mit Figuren.

V—,_

16561

Weihnachts-Cariar
das Feinste was die Saison bietet.

Prima ungesalzenen Beluga Malossol per Pfd. Mk. 16.— u. 18.—
Prima mild gesalzenen Astrachan per Pfund Mk. 12.—
Prima Stör, bester Ersatz für Elb, per Pfund Mk. 8.—,
Strassburger Gänseleber-Pasteten in Terrinen von Mk. 1.25 an
Pomm. Gänsebrüste in grosser Auswahl,
Geräucherter Lachs,
Strassburger Gänseleberwurst,
Braunschw. u. Gothaer Cervelat-, Salami-, Trüffel-, Sardellen-,

Zungen- und Leberwurst,
Frankfurter Würstchen und Hausmacher Leberwurst,
Westfäl. Block- und Mettwurst empfiehlt 17310
Kirchgasse

SS. J . C. Keiper, Kirchgasse
SS.

J . Rapp,
Herzogi. Sächs. Hoflieferant,

Weinbau u . Weingrosshandlung,
loritzstrasse 31  und Neugasse 18/ 20 .

Zuverlässige Bezugsquelle für reine Weine aller Art.
Champagner— Cognac— Liqueure.

Seltener , vielleicht
nie wiederkehrender

Gelegenheitskauf.
Ich bin mit dem Verkaufe eines Lagers von

1500 Flaschen
1884er Cabinet-Weinen

Original-Abfüllung aus der 17320
Königlich Preussischen

< Domainen -Kellerei:
luidcslicimer— Stoinberger
Hareobrnnner— firtfesberger
beauftragt und gewähre, um die Veräusseruug
^ganzen Lagers noch vor Neujahr zu bewerk¬
stelligen, bei Abnahme, auch verschiedener

Sorten, von:
12 Flaschen einen Rabatt von 5 %25
50

100
200
400
800

1500

10 %
15%
20  %
25 °/o
30 %
35 °/o
40 %

des Selbstkostenpreises.
Einander botroundete Reflectanten machen

ihre Bestellungen am vorteilhaftesten zusammen,
wodurch sie den höheren Rabatt gemessen.

Preislisten und Proben stehen zu Diensten.
J . Meier . Agentur , Twanamtr . 8 » .

)
wohlschmeckend, appetitanregend , empfiehlt

Apotheker
Blurn ’s Flora - Drogerie,

eir . Burgstratze 5 . Telephon 2433.

Der Rest

| man prüfe und vergleiche
mit Weinen meiner Concurrenz.

ßaraniie für absolute Reinheit.
Trabener Mosel . Fl. 50 Pf.
Ilahnheimer . , 50 „
Bodenheimer . Fi . 55 Pf., b. mehr 50 „
Laubenheimer , „ 60 „ „ B 55 „
Geisenheimer . „ 70 „ „ „ 60 „
Ingelheimer, roth „ 70 „ „ „ 65 „
Ilatteriheimer . „ 80 „ „ „ 75 „
Erbacher Riesling „ 90 „ „ B 80 „

(eig. Wachsthum)
Oestr. Berg . , 100 , , , 90 ,
Oberingelheimer „100 „ „ „ 90 „

(spätroth)
Erbach.Hühnerbergl20 „ „ „ 110 „

(eig.Waehstliumt
Für diese Preislagen besonders aus.
gewählte niustergriSitigre Weine,
angenehm mundend u. kräftig, Qualitäten,
wie sie nicht überall gleich gut im Handel

geboten werden.
Besondcrr ESaritätent

Schloss Reinhartshausenor.
Erbacher llonigberg Fl. Mk. 1.60.

v. Sr. Königl.Hoheit Prinz Albrecht
v. Preussen.

1897er Beroberger Hgl . Romaiae
Fl. Mk. 1.80.

1897er ISüdesbeiiuer Srhlosslierg
Fl. Mk. 2.—. 17285

Rönigl . Ilomainc.

9833 er Harcobrunner,
Regiewein der Stadt Wiesbaden für

das Kurhaus, 9 1. 3,50
ausgew. von der städt. Commission.

Will?, ffeinr . Birck,
ideilieid - u . Orauienstr .-BücUc.

Kellereien in
Wiesbaden, sowie Oestrich i. Rheingau.

dir . Knapp.
| Lcdanplatz 7, Scdanplatz 7,
i empfiehlt zu bat Feiertagen prima Büchsen-

Bohne « (Bohnenkraut gratis ), sowie jnnge
Biichsen -Erbsk « und täglich frische Carotte » ,

! schöne Löeihnachtsäpfct von 5 Pf . pro Pfd.
M « r © Pf . , 2 Stück 15 Pf.

MI Favorita
(garantirt Havana - Einlage ) .
Weihnachtspackungen v. Cigarren u. Cigaretten.

J . Km »h «Moritzstrasse 6.

Die anerkannt vorzügl. «E. Knpp 'schenWelss- u. Roth-Weine
empfiehlt zu Originalpreisen in reicher
Auswahl Jt . .Uinor , Ecke Mauritius-, u.
Schwalbacherstr., Colonialw., Delicatessen,
Conserven, Weine. 17318

ipielwaaren
für Pltppettkiiche» u. Puppenkiichen

empfiehlt billigst 16670

Ed . Steminler,
MichclSberg 6.

17317
I Schankel-u . SPielPserde in Fell(hochfeine Arbeit)

wirb weit unterm Preis ansvcrkauft. 17311
»o. Laut inert . Sattler , Dietzgergasse35.

Schllttschnhe" "
Kinderschlitten°i« ,. um

Franz Flössner,

sowie Garnituren
tu allen Bezügen und nur guter
Ausführung von jetzt bis Weih-
nachteu zu bedeutend herabgesetzteu
Preisen . ' 17226

Jean Meinecke,
Möbel - und Decoratious -Geschäft,

Schwalbacherstratze 32,
Erke Wellritzstrahc.

in neuesten Mustern,
gtim Eindriirb beliebige » Textes,

Visitenkarten
in feinster Ausführung empfiehlt 16723

H.W. ZillgCl, RI.Burgstr.2,
Hoflieferant 8. Kgl. Hoh. d. Grossherzogs

von Luxemburg.



■

jip*  AjreUd - Ansgajre
Samstag , Herr 2N . Dr ^emhev.

48 . Jahrgang . 1990

Dieses ist der beste existirende

sowie

m

Holle  n . Sei «le
verkaufen jetzt

mit erheblichem Verlust.

Geiieral -DepoL: r ** 'Wf
Wiesbaden, Tannirsfi'raße s.

„ , ®?r°^e Auswahl in allen anderenT « r » -Anvaraten
? " " » , ' Mich - und( .rÄÄRegenmantel , G « mmrsch« be, .Hosenträger rc. rc. — Reise-

Wedrzrnrsches Maakerr-
« «d Gnmmrfalreikate

und sonstigen nützlichen, oft erwünschten Gegenstand,
- - Ä

lelade», atzne Kanfzmang.
' mit

bedeutender Preisermässigungv

tu alle » Preislagen von Wf . ß.
. ... . . J 'nportirte : In Wellensittich
kopfchen, Cardinäle , Chi ». Nachtigallen,
feuerrothe Tigersinken , Nönnchen ». Mn
felsige , «-treglitze nnd Dompfaffen.
V ° ,e,kW, ' . - ' "« El-- -' Sw . « e«.

«Leder singende Dompfaffen i
Garantie für rein durchfingeud empfiehlt die

Jimirs « fiioeli *« , sowie äehie
mg er , in jeder Preislage empfiehlt

Webergasse 8® . M . ßösclfi
46 . Webergasse 46 16994

Slashütter Uhren,
e 3 . Qualität polirte Herren-
len-Remontoirs mit Monogrammen.

L. Burk Uachf.,,

KMe».«.Uogkll!MdlW IlllhiS IlltoriüS,
,_ Kirchgasse 28 .

Weihnächte - Geschenke^
Michelsberg 2,

Hoflieferant I. M. der Königin v. Italien,
empfiehlt

sein reichhaltig sortirtes Lager in
Leder-, Woll- nnd Stoff-Handselmlicn,

sowie in

Hosenträgern, Cravatten , Kragen
utu! Manschetten, Kragenseiionern,
Vorsteck- Säadain, Kragen- und

Wanschetten-Knöpfen
nur guter Waai -e zu «oiiden

Preisen.
Auf eine grossartige Auswahl in nur

, *“ Portemonnaies wird noch
besonders aufmerksam gemacht . 17301

II KcheUenberg. Friedrichsir. 2

finden Sie in schönster Auswahl zu billigsten Preisen bei

»• (*ebr . Haberstock,
Grosses Lager in Haus-  und Kiichengeräthen 16810

selbstdichtender

Wasserhahn Triumph
ist zu Huben bei dem Erfinder 16685

W . S*elil »eii . .

1,1  grösster Auswahl
empfiehlt billigst

Kleine ISnrgstrasse,
Kcke der Ifsifnergasse.

alle paar Wochen neue Schuh waaren kaufeu , uunn decken Sie
Ihren Bedarf bei

Gustav «ffourdan.
Wiesbaden , 32 Michelsberg 32 , Ecke Schwalbacherstr.

Fabriklager der Mainzer Mech . Schuhfabrik Ph . Jourdan.
Was gute Waare ist , zeigt sich erst im Kebraucli.

Fragen Sie Ihre Bekannten , wie sich meine Waare tragt.
Die Reellität und Leistungsfähigkeit meines

Hauses ist in weiten Kreisen bekannt . 16890
Jfif* Telephon Mo. 2428 . “t ®!

Aquarien
i» «r Ausw., v. 2 Dtk
Zierfische sind stets billig

sowie versch. Sorten
zu Huben bei

C. Nissler,
Eüenbtzgenaaffc4, gaben.

Weihnach ts-hl es ch eilk
für Damen.

Stoifhiistcn
2 » . Kirelagasse 2i»

ßm
—

# * ßr -**
M Jmfa

CT5
tA v\

11



&cite 10 . 22 . Dezember LNVS. Wiesbadener Tagblatt fAdend -Nusgabe ) . Verlag : « anggafse 27 . 43.  Hatzrgang . Sko. ZS 7.
Crold . BlerrenoRemomteiirubiren

„ Damen-
Will ». Herren-

Büamera-
Xickei - u . Sta !»
Vastbenwecher-

»
s»

von Mk. 86.— an,
» » 22. „
» * 12 . ,
- . 12.- ,
» „ 6.50 ,
» » 15.—

Fiir ffeihiiadite-fiesdieiite empfehle: Elektrotecilü.ll.pJiysfkal.Lehriaittel.

Repetition, Chronographen etc.
Crlasliiiiter ’CTsren

zu Originalpreisen.

Regulateure,
14 Tage gehend, mit Schlagwerk, von Mk. 16.—an.

Mclircibtischnbren , aparte Neuheiten , . von Mk. 9.— an.
Weckeruhren . . o• * . » v ° .— e

Kuckuck-, Küchen- u. Schwarzwäider Uhren.
Uhr ketten von Mk . —.85 an.

Chr . N 8 II
3g Langgasse 3Z, „Hotel Adler “.

Fernsprecher No. 2303.

iccumulatoren , Ei ckirisirinnschincn,
Elemente , Elektramotore , Eunkenindukioren,

Infiiienzmascbinen , luduktionsiapparate,
Keisiler ' jeke Hö ' Iiren,

Telegrapheniipparate , tllüii ' ainpen,
krliililampen -ütative und Arme.

EsperiHii ' nlirkasten von Mk . 5 . SO an.

ieiser &iertig Experimentirkasten
zu Originalpreisen.

Eii -iitr . S ;icht ( ainpen und Releuclitungen,
Harnpfüiascliinen , filetriebsmodelle.

FhonofrafeSia)
E von Wb . IS .— » n.

Walzen in grn 'nter und bester Auswahl,

jedem Stück der Preis deutlich abgegeben . 11)765

Artikel für Kranke, Wöchnerinnen ll. Kinderals:
Armbinden und Fingerlinge,
»etiunterlnsren in reicher Auswahl,
Bidets von Mk. 7.50 an,
BrÜtJabjinder mit und ohno Feder zu

reellen Preisen,
Byrolih ünö Vaseline,
Carhol uijd Carbölvtasser,
Cürisbadör WÜrmefiasehen,
d.’c-vijktrti -r Und JätorrsySes,
Ciystii‘| pnfzen von Weichgummi, Hartgummi,

Glas und Zinn,
Dpsiafecticnslampen und Desipfectionsmittel,
Biünehrnglaser und Trinkröhreii,
Eisbehtel in verschiedenen Qualitäten,
Gesundheitsbinden für Damen,
Gumtnistrümpfe und Gummibinden,
Guttapercha und wasserdichte Verbandstoffe,
Halsozsbeutel und Halspinsel etc .,
Handtfagen zum Trans ’portiren von Kranken,

Hirsespreu und Hirsesprenkissen,
JniialaUomsasntarate von Mk. 1.50 an .'
frr -gskieare , complet , von Mk. 1.50 an,
KeiMliftjen , gegürtet ijud gepolstert,
igndersejfe und Kindefsckwämme,

juankeiitassen und Bjnnehmlöffel,
KrankffiGscffe , Kriijtken,
telbbindtn in reicher Auswahl u.naeh Maass,
liuttbiss .«!» , rund und eckig , in allen Grössen,
Lysol _zu bubrikprajaen,
llibitDa ! . il . ISlbntcn - 'l ’iierinometer,
Mßilicim&che Seifen,
MälcBitStfecliev , Loeflund ’sclier,
Mundspatel und Zungehfeiniger,
Morphiumspritzen und Nadeln,
ÄTa bei brueübäuderf . Kinder u. Erwachsene,
Nasen - und Ohrep -Douehen und Spritzen,
Saüger und Saugflaschen für Kinder,

Soxblet - Apparate»
Spuck » tiple and Siechbecken,
Umschlagwärmer,
Urind^ chen und Urinale,
VerSanilgace and Verbandmull,
Vei'bandscliienen,
Verbindtüeher,
Ve »'basidwr t̂te , ehern, rein , sterilisirt und

präparirt,
Wärmefluscken od. Bettflaschen,
WasseriF . ßSjite Betteinlagcn,
Wasserdichte KinderscfiUrzen und Lätzchen,
WasskSfklsSen,
Wassgruinsöbläge,
Wuudlpritzen in allen Grössen,
ZaJijU'inge,
%!Sin e,r-Thermometer,
^msttjer - Closeis » geruchlose , in allen

Preislagen , 15606'

Zu Weihnachten
empfiehlt

Cigarren » Cigaretten in jeder
Packung » Cigarre ^spitzen, Pfeifen,
Tabaksbeutel , Cigarren - EtuiS,

Portemonnaies 17051

Cr«. Me Hösch,
48 . Web erg  affe 46.

Cravatten,
Kragen , Manschetten,
Socken , Kinder - und

Haanen -Strkmipfe
em
nac.

lpfielüt als passende Weih-
chts - Oesclienke ansserst

billig 17228

empfiehlt zu billigsten Preisen bei nur guten Qualitäten

©ottlok Msia**, Sanitäts-Magazin,
„eSepfaen tZ ?8 ? t . G . JlahaBlaarfistrasse 6.

Mp

VckMmdsmllHx,!mdl« ck
Oomptoi> u. Kellereien: Heümundstr. 25,

Tsiefeea Ho. 407,
empfiehlt zu dea bevorstehenden Feiertagen:

Deutsche Schaumweine und
Franz. Champagner.

Carl Schulze,
8 . Kleine JBnrgstr . 8.

__ _ Aepfel . .
Samstag, v. 9 llhr ab, werd. Aepfel verkauft.

10 Pfh. 85 Pf ., im Keller Kirchhofsgasje 8.

eiter teil Preis
Neuheiten in tadelloser Ausführung),
binnen Kurzem geräumt werden muß.
enorm billigen Preisen.

da unser Laden anderweitig
Auch alle Materialien zum

unseres Cataloges verkaufen
wir feine Holzgegen-
stände znm Brennen»
Male » n»d Schnitzen
(darunter auch die letzte»

vermiethet ist und
Selbstarbeiten zu

14899
Victor 'sche Kunstanstalt,

99 6 old $ • • • ,
Jagdseet . ]
Ma ^ ersect,.
®*erlL : des K Heins , . .

do . extra cuvee
Bargeir ’s sräue Etiquette dem » sec

d « , extra cuvee sec
Hu ^ rrrberg Sold dem » sec ’ .
ltlatlieus Müller tliamjiajciie sec
bubuleia Itheingold.

d <». Assmaiinsiiäuser , rotli,.

Hausmarken,
garantirt Flaschehgübrung,

demi see

rrbsl ^ l " «* Ay e “ rU ‘ Manclie grand viue sec . 4.70 2.55
Jü-cuct & H o.  Eperuay cuvee resfcrvie demi sec . 5. — 2.70

. ;2 :?Breäne  H»u«m»rkM sind von den ersten Schaumwein-Fabriken bezogen und kann ich solche
m 1 olge grosser Abschlüsse billigst zu obigen Preisen abgeben. 17253

Vi Fl . V2FL
1.75
2.20
2.40
2.60
I .80
3.-
3.20
4.20,
3.50
4.20
4.50
3.50

1.30
1.40
1.50
1.60

1.80

2.30

Rhein « u*  lÜeseiweine,
Bordeaux - und Süd weine,

sowie Sch a um wein ©
empfiehlt in vorzüglichen Qualitäten zu billigsten Preisen

Ito ^ horsilsls .I 9 ßömerfeerg 2/4.

Die üeB *laaies*
46ster Jahrgang,

ist allen denen zu empfehlen , welche auf finanziellem sowohl
verlässig und schnell unterrichtet sein wollen.

Die Zeitung erscheint , wi
9 9 1 B D I . die 1
" I I I 8 B den Angelegenheiten

Ü 8 U 1 I und der Industrie gewidmet,
1 R IM a S der Tag an Ereignissen von nolitisclier Wie

wie auf politischem Gebiet zu-

Die 3*orgen . Ansgabe giebt , in Anlehnung an die Gmndsätze der
ft ub "~ - 11“ — J - •-

, verzeichnet aber aück Allbs , was
ichtigkeit bringt.

Ill ! l!

%

4fr

u.iÄeres

Als  Weihnachts -Oesdienke
besonders geeignet empfehle:

^Violinen, Mandolinen, Guitarren, Pistons etc.
Polyphon».

Zithern, Aecordzithcra , Metronome.
Ciuvier- h.  FltigeHanqiea.

Gebnadene
Masiksitica S '-

eto. etc.

in Goldmessing , Nickel u. Holz.

Neu u. sehr empfehlenswerth:

Saug und Klang im 19. Jahrhundert
ebenso:

fioidiies Buch der Musik.
8SF* Telephon 24 » 8 . -

1 ®

itationailiberalen Partei Auskunft über alle Vorgänge der utid
Mnssereti I 3oIHik , bespricht in saeligemassön S îtartikeln alle Fi .̂ gt!n
von Bedeutung namentlich die parlamentarischen , enthält Sott tceachxieblne - -
Koferat © über rfl Hcaten tlmsik , Idiicraiur , bildende JftsiirSltö 'kv. ; m ijjren 99̂ ei | es «e >ft
“ ? »u 1r \ . 14en ‘' stellt die Morgen -Ausgabe alle Couyse der auswärtigen MittUgs-
una Abend -Börsen , die neuesten Marktberichte aus nlleu Branchen und die neuesten Mit-
theilungen vom commerziellen Gebiet zusammen.
a* - Di 6 B’,Ht r! ? ier  Öbrsea - Bettang « bringt in ihren beiden Ausgaben zahlreiche
rnvat - fivepr8clicti9 sie liefert in jeder Woche eine l ’eridosBiiig ’s - uud BiestiifitieBi-
ä ».belaub ferner nach Bedarf den l 'ours ;z:rtt *»| . C <mim <<>ntar , sowie die ^ ieliunc -ilisteulilbr BA■.. .... .. _ X_ xu_ f 1 . n . , ,- — , lonioi mibU» CUttU um _ , „v .. .vv»*w -
«ler Preuniliclieta Hia »Kenlo <ierie (sofort nach der Ziehung )! “

dio 'Fexlil -Hudustri « bringt die Zeitung tätlich Berichte vc
Märkten ( » cnt . che WnUmärkte , » tirnninrht , » Hauiiwoll - Hörsc,

Ä
17072

den Deutschen
- - - - - - ' ... .. . « . < n,nuiBDifui, - » ui »c , Üauniiii 'oil-

MatHt ' k , ( onlcctions - kiescbiin , beiden ■Gescliiift , Leinen -, Welfe - und
»Wirknaaren ) , ierner von London , Liverpool , Manchester , Birmingham , Bradford , Roubaix,
Antwerpen , New-Orleans , New-Nork , Buenos Aires , Melbourne etc.

b ür die VIontan -Imluittric bringt die Zeitung täglirli Berichte von den deutschen
Märklen ( ObcrsrUcskcher , Elbi -inkrh - bVps ( rälisrher , Mitteldenlseher , Saar-
hriK -fiener . tterliuer Meiall - Bericbi , Hontan - und Industrie - Markt der
Blürse ) , von Glasgow , Middlesbro ’, London ( allgemeiner Wetallniitrkl ; Spocial -Depcsche
über Hupfer etc.), Liverpool , Amsterdam (Hins »), Rotterdam (Hinn , Hink , lAanfer etc.),
New-York u. A. m.

Mie Sntirnngen von der « ew -lorker and Cliieagner HSörse bringt
dies lücrlincr HIörncii - Kcitiiii ^ slets bcIiou  in der nächsten ^ lor ^ eii -^ iiiiuiiiert

Das seit dem 1. September a. er . als Gratisbeilage in 7. Ausgabe erscheinende
„lleiilsche Uanqttier - Rack“

wird im nächsten Quartal in unveränderter Weise fortgesetzt.
b-' iainnzielle Bekanntinachn | igeii erhalten durch die „Berliner Bövson-Zeitung“

die weiteste Verbreitung in geschäftlichen Kreisen . Inserate Jnier anderen Art werden
durch dieselbe einem Leserkreis zugeführt , der sieh durch Kaulkraft und Kauflust auszeichnet.

«,Berliner Bärsen - Zestimg “ ,
'lerlin W ., Hruaenslrasn : 33.



Mainz.

Pilsner Bierhalle,
Vordere Praesenzgasse 2,

empfiehlt:

Frische Muscheln,
Austern , Hummern,
Malusse ! " Caviar,
ff . Pilsner Bier.
— Sep. WeinzimmerI. Stock. —

Hochachtungsvoll

Jac . Schmidt

Iu Weihnachts-Geschenken
feine riihmlichst Lrekannten gedirgLNStt

zu kiMgen Vreiss»

Wiiheimstratze 38

psis «Zs LZGßI

^f er 18* lianbeBlieinrer Häas ’citen,
1893er © ekenheiiner Hölle,
Jf 95er © »ulsheimer Edelrotls , Auslese,
Hegiewein der Stadt Wiesbaden 29111 a.

- -» Pi *änBiii*t
Besonders empfehlenswert !!© Marken:

s=r cf5*«r
Franz . Cognac von J . Hennessy.

Champagner von Auge *& Co.
D 'im — Arrac.

Goldene
Internationale Ansstclluag

17025

ÜI©flaIii©
Frankfurt a/M. 1900.

Wiesbadener Bisquit -Fabrik
A . v. Sprecher & Co.

, emPfiehlt zu ° ' :ffi «n »l "Fal »rili 1ireist ii in stets frischer Qualität:
Vauille - SSisqnits , gewürzt mit achter Vanille,
Ateroberg - BiisquUs I „r Stürzt mit

_ Mandeln , Ananas
rs -sna SEeenricii - Risquits i Himbeer , Citroncn
Victoria - SUffiniig Juni , MiÜefleurs,
m . Uogwer , Cardamon
«pueens den verschiedensten formen,
Wbtg -e Risqiiits and CaUeg , gefüllt mit

Wallnuss - u . HaselnussJrcj 'n, Himbeer -, Erd-
beer - und Johannisbeer -Gelee,

Bellcateis - Xivieftacfa mit Himbeer - oder
Citronengjasur,

Belieatess -aSwieftack ohne Glasur,
bjpectuattna in reizenden Figuren ( feinstes

Weibnaehttigebäch !) ,
VorzüaUcliei ’S' ftee - , liaffee - and

P %ii ( irtgebSck,
UfMihpSf ! Wei " ‘ n » <* Cliainpagner-
äs j 1 ’ ® ebS J h in  prächtig , Ausführung,
.nixed , hochfeiner Wohlgeschmack , beliebtes

v> eihnac | ifagcbHck,
lUakrofterfe . tfiscIiunseu , feinste Marke,
I - atieiice (rUSs. Brod ), äusserst beliebt,

. Baseler 1/ccJicrli , eine hervorragende Qualität.
in nra “Pf ®?. ^ ai\ en  empfehlen wir sortirt unsere renommirten „Wiesbadener Mischungen“
diesdfen ^ t^ ^ ll^ omS^ ^ ?^ " “If 1 ^ ?® el,ben  ,a “f ^ einem  Weihnachtstische fehleif, da

Haupt-Niederlage bei Klein «L Weber , Langgasse 15 a.

und Aortteppiche,
CH. Ziegen- und Angsrafelle,

Gummr-Tifchdecken und-Wandschoner
empfehle als praktische Meihrrachtsgeschenke in

reicher Auswahl zu Mgsten Preisen.

Inh- sudwig Sauer,
9 . El . ( tttvitOt -it ^ ii o

in grösster Auswahl zu
billigsten Preisen.

,17266
den

Halsketten,
Ohrringe,

Ringe, Broschen,
Trauringe etc.

5 Ja fflÖSSlilff
eher,

JLansräraiw««*

LVreyrrg für me sparsame Hausfrau!
.Adlerstrnße 31 und Wettritzftraße 27.

SSr - ,7 dfM ' d 18 Pf , bei 10 Pfund 1.70 Mk»

Frisch gebrauntcu Kaffee ppr Pfund 90 Pf .' bis -
SalatS , per Schoppe » 40 Pf . und höher . K9t
Fernste lunge Schuittbotznru , APfuud -Büchfe 34 und 3«

I °dfund °Büchfe 55 Pf , 1-Pfund -Büchse 38
Srslzbsynen , lo,e gewogen , pe§ Pfund 28 Pf.
Sauerkraut pet  Pfund 3 Pf , b§ 10 Pfund 70 Pf.
HSrtnge per Stück 3 Pf , bei 10 Stück 43 Pf.
ÄÄ « P f‘' 10 Stück 55V
Petroleum , nur für feste KnuLLch.,« . per Liter 13 Pf. 17109

Die in Berlin täglich seit 47 Jahren erscheinende

Bank- und Handrls-Ifttung
ist die einzige

Special -- Zeitung
für Getreide und Mehl,
„ Spiritus,
» Biel , uud Wolle,
„ Zucker und alle anderen

^ ^ Produkte der Landwirttischast.
Origiirat^ ebefwen f UfM  H eile“ Deutschlands auKsührliche und erschöpfende

rme Reihe lvifscnswlltherund prafttfrfi auemrtzbarer Nachrichte» atte vnn Bank- mtb DrnÄiklci!»
kaiibcl?utrfel)r. ^ te tndlrdjat Berichte der Ceittral-Notirungs-Srelic der Preuhischkn«alt!dŵ sthâ «.
veröff-n'ü^ t̂ n" k ,!" 1 •* Prcitznotiruiigcn der LandwirlHschaslÄamÄer» der eienzeystn̂ Mnzelrä ^ ^ »•^ mjfss  is

isswamYtS'tsrwft
gröberen Wochen-Markten des Julandes veröffentlicht. ' ' 1rolc 0011 nUe“

Z_̂ ?. .Pr--tsnotir !Nlgcn von der Bcritucr FrühbSrfe  sind mahgebend.
Täglich die neuesten Nachrichten vom Effektenmarkt.

Ausführlicher Courszettel der Fondsbörse.
Wöchentlich als Gratis-Beilage für die Abonnenten

. , „Knidwirthfchaftlicher Anzeiger",
anerkannt eines der hervorragendsten landwirthschaftlichen Fachblätker. dessen Mitarbeiteri>„k
einzelnen Gebieten der Landtvirthschaft unb BolkSwirthschaftAutoritäten sind auf dev

Wöchentlich die Berloosiingslistedes „Deutschen Neids«- und Staatr-Anzciaers»
^Die,Bniik- und Haildels-Zeitijng ist ein treuer und zuverlässi ger Rathgeber und mientbebrlidier

Wegweiser int Produkten- und Geschäftsverkehr.! "
Sümmtliche Anfragen der Abonnenten werden entweder hl,-,»* . ...

käste« beantwortet ; ebenso sind wir crbötig, gegen eine kleine Grnnh;i;!ms ® r,e^

«r '„T,t3i SÄDer Abonnementsbreis der
r * vierteljährlich 8 Mark -

Bestelliingcu iiehmen sämmtliche Postämter an ^
«nr -ige, . 40 Pf . die Petitzeile.

Expedition der Bank - und Handels -Arilin,o.
w " WUhelmstratze43 a . '

Probc -Nummern gratis nud franko.
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Zum Confect- Backen:
Geriebene Handeln und Haselnuss©

täglich frisch,

Aaemeiastrasse / Ö, gegenüber der Wörth- u. Schiersteinerstrasse.
Grosse Auswahl in

Blatt- u. blühenden Pflanzen, sowie Palmen, Äraucarien

I. Qualitäten!
Selir billige

l *rcise

(Zimmertanne ) in allen Grössen und Preislagen.
Geschmackvollste BlumenSiindereien , iardinieren,

Ultimen körbe u . s . w . Billige Preise.

Preise:
Rum. . . v. Mk. 1.80 an.
Cognac. . „ ,, 1.50 „
Aracu.Punsch„ 2.00 „ S.W. Müller, strJÄ P.

6480

Rosinen , Corintlien,
Sultaninen , Citronen,
Citronat , Orangeat,
Pouderxucker,
Yanillexncker,

Annnoninin , Pottasche,
Rosenwasser , Backoblaten,
Reinen Bienenhonig

und Syrup,
Bunten Streuxucker,

Feinstes Confect- und Kuchenmehl
empfiehlt billigst

JPetei * Quint , am Markt , Ecke der Elienbogengasse.
Telephon Io.

Meine geehrten Kunden bitte ich Bestellungen an mich nicht mehr
nebenan im Eckladen aufzugeben — wie dieses früher , unbeschadet meiner
Interessen geschehen konnte — sondern gefl. Aufträge an mich güt . stets nur
Kieme Biarg 'strasse 3 ln meinem Ladenlokal mit

h

.Umgang \021 «spf *4ipieiph  Burg ŝtrasso R1I8,
machen zu wollen, oder dieselben gilt , unter eiRRlieP A .dPe ®Se
an meine Firma gelangen zu lassen.

Hochachtungsvoll



3. Map uim Mesüaüener fagbln ft
• 59r - Al >r«r>-A «,, »i>». Kamstn«. de» 33 . ®e«einW . Is ^T7.. —17Kamst»«, den 33 . Dezember 48 . Jahrgang . 1900

für Lungenkranke k
W * Die newiuncliKncen sind

bedeutend geringerer Lo

I ^ Ie empfehle

I Mk. ( 11 St . 10 Mk.) , Ziehg . schon im Febr.
günstiger als bei den meisten ähnlichen Verlosungen , da die Lotteriebe
>se-Anzahl verhältnissmässig mehr und bessere Gewinne bietet.

zu Weihnachtsgeschenken besonders,
Der General -Debit

sowie in sämmtlichen Loose-Verkaufsstellen

Die WeihnachtsbefchecrDieser Stiefel für Damen
zum Schnüren und Knöpfen

«»g findet Montag , den 24 ., Nachmittags

_ _ _ Der Vorstand.

empfehle mein reichhaltiges Enger in
Figuren, Büsten etc. in Gyps- und

Elfenbeinmasse
in vorzüglicherAusführung zu soliden Preisen.

Jean Schill , Bildhauer,
Woizlieinierdrasse L.

Gleichzeitig bringe meine ßeparatur-
werkstatte in  empfehlende Erinnerung. 16613

gestatte ich mir inein reichhaltiges Lager in

in empfehlende Erinnerung zu bringen, 16967

Divandecken,
3 Mtr. lang, mit Fransen , von 10 Mk
per Stück an empfehlen

eff . «A F . Suth , '
Museumstrasse 4,

Ecke Delaspeestrasse 3.
Bis Weihnachten sind unsere

Läden auch Sonntags bis 7 Uhr
Abends geöffnet. 16322

Arnold Schellenberg,
53 Langgasse 53

am Kranzplatz. passend,
empfiehlt in grosser Auswahl
zu allen Preisen (Packungen

zu 25, 50 und 100 Stück)

W - Dickei,
Lauggassc 20. Langgasse 20.

Telephon 2364.
17053

CognacI(:Fla8Che^_̂ Jf-^ f,?■» * m *•3.00,m'.«0,M.5.00u.m.6.oo

Rom 1/1 P1 «ohe" M. 1.40 M. L65, -2 ’22b M’300 ’ ‘ 2 °° ’ M' 2 2°’ * 2 60 M 3 .20.
. 1,1  7 » m. - .so, M. - .90, m. 1.20, m'. üo.üt ' rUP */1 Flasche M. 2.20, M. 2.40,

> ClU Va „ M. 1.00, M. 125
Rum-Punschessenzl Flasche§!■'§ »•
Arrac-Punschessenz?;
C. F. W. Schwanke, SchwaibaÄ?ersvlsW9e9lniib-er der Emser

Kronen zu 30- 80 Mk,

Hängezuglampen««s- eo Mk.,
Hängelampen°iinez»g2—20 Mk.,
Clavierlampen, «chatteni os,
Wandlampen, Wandarme,
Ampelnv°n 5—30 Mk.
empfiehlt in neuesten Mustern mit vorzüglich!

Brennern 1691

EL&sdwifg Holfeld,
Bahnliofstrasse 16.

Cognac,
KSarke Albert Buchholz,
Gewähr für reinste Unalität . vielfach
prämiirt, zuletzt in Paris mit der g olileneii

empfiehlt in den Preislagen von
Mk. 1.90 bis Mk. 4.50 für '/, Flasche

Chr. Keiner, Webergasse 84.

Telefon 414.
Vertrieb in lind » nsländisclier Weine

Ltisttr, Lampen.
Empfehle mein große« Lagcr in

Lüster und Lampe»
'tarnen ( <&

■̂ jino/eupr. Stück 12 Pf., pr. Dtzd
Mandarinen.

in Ki8tchen mit 25 Stück
Grosse Feigen.
Extragrosse Haselnüsse . . .

, n Wallnüsse . . .
Tafeldatteln in Schacht. . .
Krachmandeln, Tafelrosinen.
Tafelfeigen billigst.

für Gas uns Petroleum.
Neue,te Muster zu billigen reelle,»

Preise» . 16015
Reparaturen gut und billig.

Carl Kocli,
15 Luiseustratze 15, Gcke BaHnHofftr.,

Installation und Tpenglerei.
MA- Badewanuen -Lager.

16877
V". A. » iensthach . Rheinstr . 82,

eznyfeüt

6 &ffiai/ctc>ticiße 6 6 i /ftb /i afet 17380 nur vr. gute Maare, empfiehlt in jeder Preislaae
billigst 140̂

Kohlenhandlmig Joseph Elnrk,
Römerverg 12.

empfehle mein Lager in

Gold- und Silberschmuck,
W Saalgaffe 38, M
!rf am Kochbrunnen, vj

Louis Pomy
Goldarbeiter,

k Saalgaffe 36 , ,
k am Kochbruiinen. A

(5l8<fcwmifd)barte«
mit Wasserfüllung,

sowie

schmiedeiserne
Chrisibaumsfänder

in allen Geschmacks-
Richtungen, einfach
wie elegant , liefert
schnell und billig * *

Kontore:
Langgass« 27.

Telexhon 2266.

in allen Beeilen zu den

billigste« Preisen
m grösster Auswahl

di- T . Achrllrnbrrg'lcde*
* * 1bof 43 ucbdrwcftml.

Bruchgold und Silber, Platin und Zahngebisse kaufe
und nehme in Zahlung. 16928
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jg .'Ä **ARKTft
p ^ ffl LADEH VISAVIS

RATHSKEU-t*

MMö .'va .ü

Gold - , lilberwaaren
- Kein La,den. — Grosses Lager.

Zur Gesellsciiafts '-Saison!

und UllFeii verkaufe durch Erspamisa hoher
Ladenmiethe zu äusserst billigen Preisen.

FrilzL6 f]Hl clHfl, Goldarbeiter,
Laiiggasse 3,1 Stiege , an <1. Marktstrasscz

Kauf II. Tansdi Vftlt altem floltl n Silfmr

Ä. Wilhelm j 9
Kaiserlicher, sowie Königlicher Hoflieferant,

Weintjiitebesitz im Rheingaue.
Verkauf von Weinen

en gros und en detail.

Wiesfeadea

_ _ <D

03
CO -g

’JS a
*- •-e*s_  ®
ST* nSS ©
© 60OD
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1Ä . Wilhelmstrasse jl !9 c
Fernsprecher Mo. 15.

Laser von Tafel-Weinen aller Sorte«
von Mk. —.70 an die Flasche , ausschliesslich Glas.

Feine und feinste Gewächse
aus den edelsten Lagen des Rheingaues.

MoseL u .Bordeaux ^W eine
hervorragender Güte in allen Preislagen.

Deutsche und französische Champagner
erster Häuser.

Cognacs.

Für  das Weihnächte- und Neujahrsfest! 16405
SämmtlScEie UHikeB

zum Confeet- und Kuchen-Backen
in nur prima Qualitäten zu billigsten Preisen.

H . Zboralski , Romerbery2/4.

Für Weihnachts-Geschenke.
. Grosses Pager in alten ächten ital . u . deutschen

Meistergeigen n . Celli , ebenso neue von den billigsten bis
zu den feinsten . Grosse Auswahl in Bugen , Kasten,
Guitarren , Mandolinen , Zithern , Flöten , Trom¬
peten , Pulten , mech . Musikwerken , Mund - und
Ziehharmonikas , Automaten , Phonographen und
alle sonstige Instrumente und Bestandteile . 15979

aller Instrumente, ff. Pianos von 450 Mk. an.
SIcli . 'Weidemann,

Gr. Burgstrasse 17. Gr. Burgstrasse 37.
Atelier für Streicli -Instrnmenteubau und Heparatnren.

0000000 0 000 <$>HHHO

♦ pmfch-pmse. |
Are S-rme Flasche X

Mm-pmfch(.60, Arrac-Pmsch2 W. X
Burgunder Ananas Alothmein,

Kaiser- «nd Uorrwsin -Dnnsch 3 bis 3.80 MH. Ä.
f . Rm» 1, 1.50 rr. 2 Mk.. Zamaira-Unm2.50 bis 3 Mk. IT

Arrae de Katania 2 «. 3 Mk. d
Die meisten Punsche stammen von den altrenommirten Firmen

Uetcw, 8111,, illtjijaiw u , zieilim. | ii|Ttliiotf. X

U Carl  Erb . - 4
FMnle Schierstein.

^ d 0000 00 00000

Telephon 173 . --MI

. 3000 Pfund
lebende Sblegelkarpfen

je nach Grötze von 1 Mk . an.

Hokfteinel- Karpfen, leöcnöfr., 88  Pf.
^teurbutt, zwei- bis dreipfündig, A Mk.
^ «der von SO  Pf . an bis 1 Mk. 20 Pf.
Rothflerschlger Talm L Mk. 50 Pf.

fmieitil mnU *eU f“ V l}eiiise,t  Abend und die Feiertage erbitte
Sonntag Nachmittag ist mein Geschäft bis 8 Uhr geöffnet . 17385

Kohlenkasten,
Ofenschirme von4 Mk. an,
Ofenvorsetzer,
Feuergeräthe,
Verdampfschaien
in reichster Auswahl empfiehlt 15870

Conrad Krell , Tamnisstrasse 13, Telepii.2095.
1 . . §3>  nC|lrf  ii 8 <t f 5|n , ,« « ^ >̂ ete

ISsT * Die - i >e-
ste Gelegenheit , auch zum billigen Preise ein prachtvolles Weihnachts¬geschenk zu kaufen , 1797Q

«» _ T Xio/dversäume Niemand;
denn wir liefern franco ins Haus

x Flasche Arrac , Punsch,
1 „ Rum und
1 » Cognac

zusammen
für

5 Mark.

LikörfabrikX ö̂wentliaJ «& Maufmanii.
Goethestrasse 4.

Fritz ieinecke, Sattlerei,
nahe deHnf .-Kaserno, FnedlicMraSSft 4f), nahe der Inf.-Kaserne,

4* A empfiehlt sein Lager

g •̂ sm  n ^ ^ sselbstverfertigterf**ia£Ss»! emmm  Schulranzen
1

' (ganz aus achtem Rindleder ),
ferner

Koffer jeder Grösse, Hand-
u. Markttaschen, Cigarren-

.̂a “tuis, Portemonnaies etc.

Fell-Schaukcipferde
a grosser Auswahl . 17052

Wer neben seiner Zeitung den

VOIdOTTR IliliUSTK^
h . n « « w . r " !« »» « de «irarditt gegründetes Pariser illustriertes Unter-

aitimgsblntt m Format , Art uud Umlang des „Daheim “ oder der „Gartenlaube“
, , , , V » «- - *u beziehen

üwrnu ,dei' bestelle bei der Post ein Abonnement auf die in weiten Kreisen bestens
emgefuhite , wöchentlich 6 mal in französischer Sprache erscheinende politische Tageszeitung

LA GAZETTE OE LORRAINE
„ _ . J (JOUItNAL DE METZ ).
Der Preis derselben beträgt für das Vierteljahr nur Mb . 8 . 50 und erhalten deren

.iw . - MÄlE

. . vollstiiiidlg Uodpufreigeliefert.

- und ^ tt ^ ! ,* * ™it: dom Studium der französischen Sprache beschäftigenund dies th«t in Deutschland jode gebildete haimlio — sowie Hotels Lesezirkel ete
werden mit hreuden von dieser ausserordentlich günstigen Gelegenheit Gebrauch machen . ''

.ur vorherigen Einsichtnahme stehen Proho -Nummern von beiden Journalen auf
Wunsch gratis zur Verfügung . Man verlange solche von der Journalen aut

Expedition der Gaiett « «le I. nrrain « (Journal de Metz)
in Vlt -tx.



Jahrgang Wiesbadener Tagblatt (Nbend
22 . Dezember 1900 . Beite 15,

Fahrräder -Verloosung
Wiesbadener Frauen-Verein

Büreau: Lltiscustraße
Kassenärzte: » r . jithansae,

Jör . 8JCÜUS . Westendstro
Kirchgasse 29, S»r.
Ur . Jnn ^ erniaiin , Lana
Oranienfiraße 23,
urnße 40,- L- ir. IsRpz-ert,LAr. .
Stiftstraße 2, s» r . "
® r ’ , Wadicnlmsen.

Bett-Bezüge,
fertig genäht,

Bett-Tücher, S*r . ibnhnstein . Friedrich
Taunusstraße 5L

ivnednchstr. 39, ISr . Schräder,
Schrank , Rheinstraße 40,

Friedrichstraße 41.
£ »UrAugenkrankheiteil tlr . Uaaner

m % Imftra6e 18; für Nasen-, Hals - und Ohren-
Iclden^ I>r . rrick «-r Inn ., Lanaaasse 37
©enhften : « üUer , Webergasse 3. Sünder,*
Ma ritiusstraße 10, Woäir , Michelsberg 2
lilaffeHre unh Heilgehiälfen: lUein , Neugasse 22,
Schwe . bacher , Mrchelsberg 16, Statl . es,

Masseuse Fra » Freeb,
r ?* 4'- Lieferant für Brillen : Tremna,

EP ' e 16, nir Bandagen je. Finna A . Stoss,
tz-amtatsmagazin . Taunusstr . 2, für Medizin und
herfll. sammtl . Slpotheken hier. ° F320

Grosse Answahl , . glatt u . garnirt,lle in

hervorragender Auswahl
erth.

Carl Claes
3 . Bahnhofstr. 3.

Bruno HofricSiter,
Hutmaeher,

4 Fanl brun acnatraaae 4,
empfiehlt

zu Weihnachtsgeschenken
Filz - und Seiden - Eäüte

(beste in - u. aus !. Fabrikate)
Stützen und Schirme,

— Eigene Werkstätte . —
Cigaretten - Fabrik
J. Wittenberg,

GES£n ,GEStHÜrn

Billige Kaffeepreise' ' tt »I.n>.»rstcr»8,e 30 u
Taunusstr . ä,

empfiehlt

fair ts Jenen . la (Qualität , du
Ignleii Sitz und bequemes Tr « " -'
sich auszeichnend , p5;

per BStzd . 1 Hb . ,
per ‘/2 Otzd . MO s»f.

C!Iif«  Tsi 8ilies%
Artikel zur Krankenpflege,

Mirchsaasc « . — Telcnliun 7 0

»im « ,
* ~ , „ re .erschmeckend . p,o Pfund 90 Pf ' ^ ' »" " « aus
h. S °rtm . Mo ^dnnl  10 PsiAbstufung bis zum feinste,, pro Pfd . Mk. 1.75 als tbeuerster.

C,*̂ !**̂ f*s u * LLetiiconsumgcschäst der Firma
«Cseanke , Wiesbaden , Schwalbacherstrahe 49. nahe Michttsberg . T -lcfs » 414.

KG (Z ) Z ) GiK (® XS ) (S ) (® ) (® ) (@) (Sy » (aYSvsvSYäYSYS) Cigarren
in Packungen ä 100, 50 un

25 Stück.

Vorzügliche Qualitäten
in allen Preislagen

« ) GrSn Etikett  Vi Flasche Mk. 3.30, bei 6 Flaschen ä Mk.
K ®* «* a « n ’vco i l ” 4 .30’ ” 6 " ^ "
(« ) " " * » » 2 .45, „ 6 * ä l
W Bowlen -Sect >/i Flasche Mk . 1.75 ,
(g) Weisse und rothe 'Weine

per Flasche von 70 Pf. an,
v5/ Deutscher Cognac '/i Flasche von Mk. 1.90 an,
Wv Franz . Cogoa « r/i ” * * q* *
>< ” n V* „ „ „ 1.50 „
® Sherry, Madeira, Portwein , Malaga und öai
® empfiehlt 1

fj Clia*. Keiper , Webergasse 34.
W Telephon 2075.

® ® ® ® ® ® ® ® ® ® (§ ) (§ )(©

Zu bevorstehenden Feiertagen offerireni

Dis hervorragendsten Neuheiten in l &EBg-en
rkc -tten für Damen , sowie die schönsten Gelegenheitskauf nnl

I bemühen Sir sich„ ach Grabcnstraße 9, da finde,
Auswahl in Patentsäcken. Taschen und

„ Toilette - Nccesiaires, Reifelafchen mit
Toiletie-Einrichlilng. ,n Leder und Krokodil, für

ln b ® an,en' und Umhängetäschchcn.
moima'ies rc°r» " - C'üareitcn-Taschen, Porte-

Bemerke, daß sämmtliche Sachen Offenbacher
find. — Gebe theilweise sogar unter

Fabrikpreis ab ! — Ferner empfehle mein Lager
m LVeruglascr » von, billigsten, bis zu den
mnfteii Perlmuttergläfern , sowie Herren - und
Damcn -Nhren in Gold und Silber . 16864

Nur Grabenstrake  9
Kartoffel-

preffen,
äußerst practisch,zu Originalprsisen

von 6er Wcingrosshauälung Jakob liüsch,
per Flasche von 70 Pf . an.

©esatetelaei * C ?o § ®rn2i <ö
per Flasche von 1.80 31k. an.

Französlseh . €!©g'iiac
von lüieby & Co . in Bordeaux , per Flasche

von 2.30 —6.50 Mk.

Martin Scherger
(vom, . Cot *) ,

HI ei cli Strasse 8 . Zicke Hellmiimidr.

kocher
billigst. 13125

Franz Flössner
Wellrilistr . «

Eine neue Jacke für Hausburschen
zu oerkaufen Asterstraße 52, Parterre.

ä«m Kochen, Backen, Sieden und Rohesten
er Stück 5 '/s, S, 7, 8, 9, 10 nutz 12 Pf

Butter ! Butter!
ich 2—3 Mal frisch eintreffende EUgntsendrm
Feinste Sützrahm-Tafelhntier , I zum billigst.
Fettreiche Koch- und Backbntter j Tagespreis

J . llornnng & Co .,
afuergasse 3 . Telephon 3t»Z

emUsiehtt die Gestügelhuttdlmrgvon

8 iui ii  ffjevy 9
Metzgergasse 24,

PriMK Wetterauer Gänse,
Psd. 70 Pf ., auch geltzerite Gänse, sowie

Enten, Hühner, Hähne,
Kapannen

6 aräi» 6ll, -
am 8tück unfi ah§cpasst.

Ltzttätzoksn.
Stores.
Portiören.
Teppiche.
Tischdecken.

Speefai - HaDs

iiar dardinen«

1.VoägtläiHSisclies
CSardiuenlager.

eil gi ss en detail
2. Bärenstrasse 2.

Morgen Sonntag geöffnet.

il» den billigste Preisen

Drarrgeu! Orangen l
Sübe Frucht , per Stuck 5 und 6 Pf ., bellt ) Stück
billiger, sind fortwährend zu haben bei

Ckr . tiimnn , Sedanvlnfi 7.Gittladuttiz.irr«» Abvunemcnt!

Casteier Tageblatt mrd Anzeiger
S^ T"  4a . Jahrauug - Mg

ÜUUuSlJMt 1* ' ** * **1* * * Unb ÖClefC" ftC bet «ass - l erscheinenden Zeitungen.
zwei Mal täglich

in einer Morgen - und Abend -Ausgabe . Letztere bringt in ausführlichen Lel-ara ».»,. »
Coursen rc. bereits alles Nene und Wichtige bom Tage . ^ 1

Der Bezugspreis beträgt » Mark für dar Vierteljahr , Bestcllunzen find bei
de» nächstgelegenenPostanstalten z» bewirken. ^ sind bei

JLmctilfitt finden durch das „ Cafselcr Tageblatt und Anzeiger " die arökte
Verbreitung und werden mit 20 Pf . für die Zeile berechnen

Die Abonnenten erhalten niit jeder Sonntngsnnmmcr „ Die Plauderstuve " ein
durch seinen seuillctonistischen Inhalt allgemein gern gelesenes Nnterhaltungsblatt - ferner am
1. Mai und 1. Oktober j. de» Jahres einen Placat -Fahrpla » , sowie ein vollständioe's
Eiseubayn -Fahrplanbuch in Taschensorniat , außerdem am 1. Januar einen in Farben¬
druck ansüesührten Lga,rdtalenver . ouuum

Schürzen, önterrccke
Hemden, Hosen,

Taselini tue 1acs*
empfiehlt in grosser Auswahl zi

sehr billigen Preisen

Curl Schulze,
S . Uleioc llurjgMtriiNHO 8.

17227|
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®eiie 16 . 22.  Dezember 1900 . Wiesbadener Tagblatt ( Abend -Ausgabe ) , « erlag : Langgaffe 27. 48 . Jahrgang . Ro . 597.

Evirkitmereio.
Unsere Kinderbescheernng

findet am I. Weihnachts - Feiertag,
Nachmittags 6 Uhr, im Gemeinde¬
haus , Meingaffe 9 , statt.

Die Ansprache hat Herr Pfarrer Lieber
gütigst übernommen.

Hierzu laden wir unsere Mitglieder und
deren Freunde herzlichst ein.

Der Vorstand.

Weihnachts-
Artikel.

Grosse neue Mandeln. . . Pfd. 1.30
„ bittere „ . . . „ 1.60

(jerieb. Cocoskerne . . . „ —.50
(bester Mandelersatz)

Neue Haselnusskerne . . . „ —.80
Neues Cors. Citronat . . . „ —.80

» Orangeat . . . . „ —.80
Extragr. ital. Haselnüsse . „ —.50

7> franz . Wallnüsse . „ —.40
Neue Paranüsse . . . .. . „ —.—

„ Roeinen . „ —.40
» Corinthen . „ —.40
n Sultaninen . „ —.60
n beste Tafelrosinen . . „ 1.—
« * Krachmandeln . „ 1.20

Feinste Tafelfeigen . . . „ —.70
Neue Feigen . —.25

* Delic.-Tafeldatteln . . „ 1.—
n „ Datteln in Schachteln„ —.85
? Datteln . „ —.30

Reine Vanille-Chocolade . „ 1.—
Fst. Confectmehl . . . 10 Pfd. 1.80

n Griesraffinade . . 10 „ 3 20
» Puderraffinade . . 10 „ 3.60 ^

(Jrösgte Messin. Citronen 12 St. —.85 1
Vanille in Stangen 15, 20, 30 u. 45 Pf. "Tjj
Rosenwasser, Pottasche,Hirschhornsalz, «
Ammonium, Backobladen, Streuzucker. ^

Wilh . Heinr . Birck , <
Ecke Adelheid- n. Oranienstr.

Telephon 21 « .
16540% .

Achtung.
Wo bekommt man ein gutes Stück Fleisch für

wenig Geld? Wattamstratze 17 und kostet nur:
I » Qual . Rindfleisch 84 Pf.
„ „ Kalbfleisch 60

Schweinefleisch 70
Hammelfleisch 80
Roastbratcn 60 , 60 „
Lenden, ganz, «0 „ 17385

Adam lIomiiiEiurdt.

. . 8 "' herrschastl. Besitzthnm ganz nabe
de» Wiesbaden (Hattest, d. Straßenb i. d.
Nähe ), mit Stallnng n . Remise , schönem,
mehrere Morgen großem , wunderbar
hübsch angelegtem Park , Familienverh . h.
sehr preisw . zu verk. Herrliche, gesunde
Lage, prachtvolle Fernsicht. Alle Annehm-
lichk. der Neuz. vorhanden , auch clektr.
Licht. — Großartiges Anwesen sür
Sportsleute . — Gef . Off. u . 8 . m.  s - »
a. d. Tagbl .°Berl . 17075

Vkk- 80k-gung8hsu8 für alte Leute.
Zur Weihnachts-Bescheerung sind uns ferner gütigst zugegangen: Durch Herrn

Stadtrath Professor Fr . Kalle von Ungenannt 50 Mk., F. K. 20 Mk., Kfm. Aug
Engel 10 Packele Kneipp-Kaffee, 10 Packele Sirocco-Kaffee, 5 Packele Thee, 20 Päckchen
Taback. 3 Kisten Cigarren; durch Herrn DekanC. Bickel von Frau P . S . 3 Mk..
Mrs. Mary Ann Osbeck 20 Mk.; durch Herrn Sladtralh ŝ. B . Wagemaim von
Gebr. Wagemann6 Fl. Wein. H. Gäsgen5 Mk.; durch Frl. von Boiler von Kfm.
Llumenthal& Comp. 1 Wollhemd, 15 Shlipse, 1 Kragen, 2 Paar Socken, 2 Schlapv-
panloffeln und Wolle; durch den Verlag des „Wiesbadener Tagblatt " von
G. A. 5 Mk., Frl. P. S . 25 Mk., Frau vr . U. 5 Mk., M. S . 10 Mk., Frau H. 20 Mk
F. S . 20 Mk., Wilhelm Dalheim3 Mk., N. N. 10 Mk., Frau D. 3 Mk., B E 1 Mk
Frau E. Wcbner5 Mk., Frau I . R. 10 Mk., Finkennest5 Mk., C. K. 2 Mk N N
5 Mk., Bürgermeister Schäfer3 Mk., M. E. 3 Mk.. Frl. L. L. 2 Mk.. Frau N 2 Mk
A. M. 3 Mk., Frau H. S . 5 Mk., OberstleulnantW. 3 Mk., R. 3 Mk., A. B 5 Mk'
Ungenannt5 Mk., Ungenannt3 Mk. 10 Pf. ; bei dem VerwalterK . Kolli von Herrn
EM xlstel 1 Nock, 1 Shawl, 2 Paar Handschuhe, 3 Brachen, von Herrn I . Müller
8 Mutzen, Kaufmann E. Hees 1 Anzug. 10 Päckchen Honigkuchen, 4 Mandelkuchen
1 Packet Ningäpfel, 2 Flaschen Mediciubitlcr, 3 Krüge Fleischexlracl. Kaufmann Claes
6 Paar Hosenträger, 6 Paar Socken, 2 Capolten, 3 Hemden, Oscar Ficker5 Mk, Herrn
I . Burghard diverse Kleider und Schuhe, H. W. Daub 1 große Parlhie Lichte und Seife
Frau Gerichtsrath Roth 1 Ueberzicher, 1 Rock, 1 Hose, 1 Hut, 1 Paar Stiefel. Kfm'
Lehmann Strauß 2 Packele Taback, 1 Kiste Cigarren, H. Haeffner 20 Mk W Büdingen
6 Flaschen Jngelheimer. S . E. B. 10 Mk., Priv. E. Hees1 Parlhie Kleider, Ccmfcct und
Lebkuchen, Frau Jacob 6 Flaschen Wein, I . M. Baum 5 Mk, LaudwirthW. Thon ein
Korb Acpfel, BäckerW. Marx 1 große Parlhie Lebkuchen, Metzger Schramm6 Leinen-
Hemden, F. Utermöhlen versch. Kleider, H. Brodt 1 Gießkanne, WeingutLbesitzerI Stüber
25 Flaschen Wein; durch Herrn Dr. E . Hoifmann von Ungenannt1 Kiste Cigarren
Kfm. Ad. Lange1 Mantel, 1 Cape, 1 Hose, 3 Westen, 2 Unterröcke. 3 Taschentücher'

Den Empfang dieser Gaben mit herzlichem Danke bescheinigend und mit der Bitte
um weitere gütige Zuwendungen bemerken mir zugleich, daß die Weihnachtsbescheernnq
im Versorgungshanse am ersten Feiertage , Nachmittags 4 Uhr , stattfindet. F216

Die Wohlthäter und Freunde unserer Anstalt werden hierzu ergebenst eingeladcn.
_ Der Verwnltuttgsrath.

Die j Klatbbausftr afre II

fifebrfeber mimk
des

M lrsdsdrnrr
^sgdksttŝ

Inhaber:

nimmt

Tagh?§ttsTellel !yngen
sowie

Anzeigen sKuktrZge
für das WrsbsdeiM Tsgblstt

%.  Scßeurer zu den üblichen preisen jederzeit entgegen.

Prachtwerke , Romane , Gedichtsammlungen,
Gesangbücher,

Bilderbücher , Jugendschriften , Klassiker etc. f
Specialität : Tadellos «- Bliielier z ei  lierali ^ eüetzten Preisen

in reicher und gediegener Auswahl vorräthig bei
Helm irh Kraft,

Franz Bossoiig’s Nachf. Wiesbaden « früher Keppel & Müller.
Buchhandlung. 4S Kiircligasse 45 . Antiquariat.

Reichshallen-
Theater.

Täglich Abends 8 Uhr,
morgen Sonntag

2grosse Verstellungen
Neues Debüt.

Geschwister Wilson.
Olympische Spiele.

ms

Rath in Rechtssachen
ertheilt

JT. Kascban»
üreau für Besorgung fremder ilcclits.

Ah  gelcgcnlicUcn,
Bismarckring 14, Part.

Telephon JVo. 3453.
Haltestelle der Strassenbalin,

Sprechstunden von 8V2—10 Vorm.,
und von 2—4 Nachm. 14233

Suche aus mein »eucibames Etagenhaus
prima Object,

1. Hypothek
von 85—90,000 Mark (fünfzig Proceni der Taxe)
fu 4'/« Proceni, per April oder Juli 1901 ohne
Vermittler. Offerten unter E . O . an den
Tagblatt-Verlag._ 17153

Theilhaber gesucht zu einem Waggon direct
zu beziehender Nußkohlen und Brannkohlen-
Brikets . Rah. Ornnienstraße3, 1 Sr.

Damen -Rcgcnschirm (Elfenbeingr.) Markt-
slraße (Emmer. Waaren-Exp.) bis Grabenstr. verl.
Abzug, gea. g. Belohn. Kaiser-Friedr.-Ring 28. P.

Aechter Schildpattpfcil von
„ ^ Kirchgaffe bis Kranzplatz verloren.

Gegen Belohnung abzugeben Hcrderstraße 27, 2.
Eine mit schwarzer Emaille

_ versehene goldene D.rmcn-
Remonto «r-Uhr, Monogramm ck. L.. Gehäulc-
nummer 17410, nebst goldener Kette ist verloren
worden. Gegen Belohnung abzugeben,

* • H « enemann . Pictoriastraße 21.

Ciu s
cs

COev3

auf den Namen „Harras " hörend, hat sich ver-
lanfen. Vor Ankauf wird gewarnt. Gegen Be-
lohiinng abzugeben Geisbergstraße14._

Ml M -Tttckr
ttiitd y»«. Gegen hohe Belohnung zu-

rückznbringen Vietoria-
straße » . Vor Ankauf wird gewarnt . 17388

. 41 r ~ —v » | ivcivm « viukuuv aw.
«soethestrjissei Fr . Groft, Goelhestraße1. Ecke derAdolphs-

ws, Ecke der Moritzstraße; R . Sanier , Eckenllee; 28. Klee».-,
Oxanienstraße 50.

d>ustur -Adol iv trasse 1 W . Lanx , Ecke der Hartingstraße.

Bheinttraisei 21. Wirth Nachf . (Fr . Lanpuö ).
Ecke der Kirchgaffe; H. Reef , Ecke der Karlstraße:
i<r. A . Dienstbach , Ecke der Wörthstraßc.

Hiiderstrasse , Louis Kiinmel . Ecke der Nerostraße:
Phil . Kiffel , Röderstr. 27 ; W . Cron , Ecke des Römerberg.

" »» eri »ei 'S ! Heinrich Krug , Römerberg 7 ; W . Cron , Ecke

Ausgabestellen des ..Wiesbadener Tagblatt".
2 mal täglich erscheinend,

10  Freibcilagen — darnnter „Alt -Naffan ", Blätter für nassanische Geschichte und 5i»ltnrgeschichte, „Jllnstrirte Kinder -Zeitnng " uud
Anttiiche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatt" -

(Bezugspreis Pf. monatlich)
sind die folgende» und nehmen BestcUnngen zum Bezug jederzeit cnigegen

Hartinjgstrassi - r W . Lanx , Ecke der Gnstav-Adolfftraste 16.
iBeieiienstrasses A . Schaal , Ecke der Bleichstraße

B . Oehlschläger , Ecke der Wellritzstranc.
Heliiinindstrasse : Sldolf Hahbach , Ecke der Wellritzftr. ;

I . C. Bürgcner Nachfolger , Hellmnudstraße 35;
M . « chcrger, Ecke der Bleichstraße.

Herderstrasse r Carl Lötz, Ecke der Körnerstraße.
Hermam,strasset A. Sencbnld , Ecke des Bismarck' Ring.
Hcmigartenstrasie : Fritz Gernand , Herrugarienstr. 7.
HirseliMraiie » r Carl Pctrh , Sreingasse 6.
Lal -nstrasse - F . Schmidt , Ecke der'Wörthstraße.
Hauer -Fricdrich -Ring : Ad . Weber , Ecke Dotzheimerstr.;

A . Mosbach » Ecke der Jahnstraße,
l &apeilenstrassei Th . Hcndrich , Ecke des Dambachlbal.
Harlstr -rsse : A . Nicolah , Ecke der Adelheidttraße; H. Neef,

Ecke der Rheinstraße.
Hellerstrasse Louis Lendle , Ecke der Sliftstraße ;I . Forst,

Feldstraße 19.
liiirnerstrasse : Carl Lotz, Ecke der Herdcrstraße.
UircligaiMei A . Wirth Nachf. (Fr . Lauplis ). Ecke der

Nheinstraße; A. Staffen , Kirchgaffe 60, nächstd. Marktstraße.
I .aiinstrasse - 26. Klingelhöser , Seerobenstragk l6.
L.« »ei » i»» r ^ strasse i Th . Kolb , Alvrechlstraße 42.
Hauergaiies Fritz Rornpel , Ecke der Neugaffe.
Ha » riti » sstrasse - Jac . Minor , Ecke der Schwalbacherstr.
Mlclielsbergi Carl Kucfeli , Ecke des Gemeindebadgäßchen?.
H «»rit - strassei Carl Linurnkoyl , Ecke der Albrechlstraßc:

I . W . Weber , Moritzstrnße 18; W . Klees , Ecke der
Goelhestraße: Hch. Mans , Moritzstraße 64.

Kerostrasset E . Spelleken , Nerostraße 12; Louis Kimmel,
Ecke der Rüderstraßc.

Iteiigasse : F . Phtlippi , Ecke der Friedrichstraße; Fritz
Rompcl , Ecke der Muuergaffe. ' " ^

Ricoiasstrasse : Fritz Gernand , Herrngartenstraße7.
Hranicnstrassei W . H. Birck, Ecke der Adelheidstraße:

R . Sanier , Ecke der Goelhestraße.
J*Iatter *trasse s P . I . Weil , Platterstraße 42.
H « i»« strasse : I . Birck , Ecke der Wcstendstraße.

>t •

.« dellieidstrassei 20. fi». Birck , Ecke der Oranicnstraße;
Jung Wwe ., Ecke der Adolphsgllee; 2l. Nicolah,

Ecke der Karlstraßc; C. Erb , Ecke der Schiersteinerstrabe.
Adlerstrassei Carl Groll , Ecke der Schwalbacherstraße:

Chr. Schieb eler, Ecke der Schachlstraße.
Adol |>!isaUeei W . Jung Wwe ., Ecke der Adelheidstrabe;

C. Brodt , Albrechtstraße 16; Fr . Grol », Ecke der
Goelhestraße.

Albr ^ clitstrasse : C. Brodt , Albrechtstraße16; Carl
Linncnkohl , Ecke der Moritzstraße; Th. Kolb , Albrecht¬
straße 42.

Hal, « ii « rstrasse , G. Engel,nann , Bahnhofstraße4.
Hertramstrasse 1 PH . Prinz , Ecke der Eleonorenstraße.
Hisir >areli -Hin «s , A . Höpfner , Ecke der Bleichstraße 32;

A « Senebald , Ecke der Hermainistraßc.
Hleiesistrasse . A . Schaal , Ecke der Helenenstraße 2;

Saierger , Ecke der Hellmnndstr.; Chr. Weimer , Ecke
der Walramstr. ; 2». Hopfner , Ecke des Bisniark-Rinq 21.

»li -eiierstrasse,Iac . Helbig . Blücherstr. 4 ; Fr . Henrich,
Blucherstraße 24.

>rHl« „ Strasse r 28 . Kttngelhöfer , Seerobenstraßc 16.
H » ,ni .ael . «l,al , Th . Hcndrich , Ecke der Kapellenstraße.
notzlieinicrstrassei Heinrich Pfaff , Dotzheimcrstraße 22;

Ad. Weber, Ecke des Kaiser-Friedrich-Ring 2.
Hrudeiistrasser Wilh . 28cbcr , Ecke Seerobenstraße.
r .le «. » « reiistrasse ! Ph . Prinz , Ecke der Bertramstraße,
fraulbriiiinenstrassei Fritz Engel , Ecke der Schwal-bachcrstraße.
»eld . tras . e , C. Herrmann , Feldstraße 2 ; I . Forst,Feldstiaße 19.
I^ra » sie,istrasse > E. Ritdolph , Ecke der Walramstraße;

W. Schnurr , Frankenstraße17.
rledricbstrasse . F . Philipps , Eck- der Reugaffe;

M . Behsicgel , Ecke der Sd>walbacherstraße15.

Hi
der Rödersträffe.

AoiiaeiitStrasse : Chr . Schiebeler » Ecke der Adlerst»aß 28a.
Rvbiersteiiierstrasse : C. Erb , Adelheidstraße 76.
8 «»| | » ai iiaciierstrasse : Carl Groll , Ecke dev Adlerstraßc;

Jac . Minor , Ecke der Manritiusslraße; Fritz Engel » Ecke
der Faulbrunnenstr.; M . Behsicgel , Ecke der Fricdrichftr.50.

«edanplat - ! »Adolf Hentz. Westendstraße 1.
Sedanstrasse : Georg Fischer , Walramstraße 31.
beerobenStrasse 1 W . Klittgelhöser , Seerobenstraße 16,

28ilh . Weber , Seerobenstraße 19, Ecke Drudenstraße.
stcinganei Carl Petr », Stcingaffe 6; C. Ernst , Slein-

gosse 17.
8tirtstrasser Louis Lcndlc , Ecke der Kellerstraße.
Vati » nsstrasse : E. Grünewals , Taunurstraße 34.
WalramStrasse : Georg Fischer , gegenüber der Sedanstr. ;

E. Rudolph , Ecke der Frankenstraße; Chr. Weimer,
Ecke der Bleichstraße.

Wellritzstrasse : Sldolf Hahbach , Wcllritzstraße 22;
21. Oehlschläger, Ecke der Helenenstraße.

Westendstrasse ; Adolf Hentz , Ißestendstraße1; I . Birck,
Ecke der Roonstraße.

Wnrtii strasse : F . A » Dicnstvach , Ecke der Rheinstrabe;
F . Schmidt , Ecke der Jahnstraße.

Ferner in:
Hlebrtcii : Heinrich Schenrer , Ratbhaurstraße 11.
Hierstadt : Carl fi' iiwfcr , Rathhausstraße 2.
Uotzlieiin : Friedrich Ott , Wiesbavencrstraße1 .
klrbenlieiin : O>rt«dieuer Stahl , Klopptnheilneestraßc.
Ha -nbaob r Carl Schwalbach , Burgstraße 144.
Sonucnbcr * : Philipp,nc Wiesenvorn , Thalstraßc 2.
Waldstrasse Hiebrieb : Carl ZnVev» Wnldstraße 14.
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Kaiser Friedrich.
, Eine Buchbesprechung von I)r . C. Spielmann.

ftv ? !LSC[^ l^ trid̂ Forschung hat sich in neuerer Zeit bekannt
^ ^ rwrffenschaften fast ganz in Special,

n a 6° s Historiker sucht sich einen bestimmten
2^ raum aus und bearbeitet diesen bis ins Kleinste hinein,
Wieder und immer wieder, um nur recht als Meister in seinem
Fach zu gelten. Aber darin liegt doch eigentlich eine Gefahr
verborgen. Denn zum ersten verliert der Spezialist leicht die
Verbindung mit der Universalgeschichte und läßt sich ebenso
le.cht durch einseitiges Vertiefen und -inseitige Betrachtung
zu beeinflußter Darstellung verleiten, die dann in den Rahmen
der gcsammten geschichtlichen Entwickelung oft nicht paßt. Zum
amern wird trotz der Sicherheit, mit welcher der Spezialist
seinen Ucker pflügt, so widersprechend das erscheinen mag, manche
Inkonsequenzund mancher Trugschluß erzeugt, über die man
sich dann billig wundern muß. Und zum dritten erhalt gewöhnlich
der bekannte Gelehrtendünkel Vorschub, der iin Bewußtsein der
Autorität im Spezialfach sich jeder noch so begründeten An¬
zapfung von Jrrthümern in der Darstellung widcrsetzt, und bei
der geblendeten, urthcilslosen Menge auch meist Recht behält.
So wird die Vuchnerei und Häckelei auch auf das historische Ge-

übertragen und Kult hier wie dort getrieben, was für Ge-
.'ch'chZ°rschung für Historiker und Publikum gleich unangenehm
ist. Man mochte deshalb versucht sein, dem, wenngleich harten
Worte von Johannes Scherr Recht zu geben, der da sagt: „Wer
?»Ä . "?« Erfalhlstorisch gebildet ist. soll überhaupt keine Ge¬
schichte schreiben.

Umso wohlthuender ist es, wenn man das Werk eines wirk-
1e" . . in die Hand bekommt. Professor

^ 5/Eui Philippson  ist zwar auch Spezialist; cs ist das
Zeitalter Philipps II . von Spanien und Elisabeths von Eng-
^das er mit Vorliebe bearbeitet. Daneben hat er auch über
. 3 uber  preußisches. Staatswesen von Friedrich

mGwb -n bis zu den Freiheitskriegen geschrieben, und eine
ZKchte der neueren Zeit behandelt. Das hat ihm schon mancher
Spezialist kaum verziehen; wir gratulireu ihm. Und wir

sanz besonders des in einem Wiesbadener
w 5 F- Bergmann)  erschienenen Werkes von ihm,
das wir als auf recht gründlichem Studium beruhend, inner¬
lich verarbeitet, und in verständlichem, fließendem Stil ae-

von Liebe zum Helden durchdrungen, aber nicht von
ed>‘ d-utsch. und damit als echt

volksthumlich bezeichnen könnend) Den Beweis dafür möge
der geehrie Leser aus dem Folgenden entnehmen.

Der Verfasser hat selbstverständlich die gesammte, gedruckte
Litteratur über Kaiser Friedrich durchgearbeitet. Schon die
er  vf f des Buchs (1893) zeugte von dem großen Fleiße
s,!5.d der liebevollen Hingabe des Autors an seinen Stoff.
Mittlerweile wurde ihm aber von dem verewigten Kaiser nabe-
stehender Seite eine Menge bisher unbekannt gebliebener Briefe
Demente und Denkschriften mitgetheilt. die namentlich die
politische Persönlichkeit Friedrichs theilweise in neuem Lichte er¬
scheinen und zugleich auf einzelne Perioden der neueren
preußischen und deutschen Geschichte, durchleuchtende Röntgen-
firahlen fallen lassen. Wir meinen besonders die Konfliktszeit
die Unterhandlungen über die Kaiserkrone, die Regentschaft und
die Rcgierungszeit. Soi st einvöllig neuesBuchent-
standen.  Der Inhalt gliedert sich in 14 Kapitel: 1. Kindheit
und Lehrjahre, 2. Heirath, 8. Der Kronprinz, 4. In der Oppo-
sition, 5. Kampf um Schleswig-Holstein, 6. Heerführer im
deutschen Entscheidungskriege, 7. Im Norddeutschen Bunde,
?. Der alldeutsche Feldherr, 9. Die Kaiserkrone, 10. Schein und
Lein, 11. Stellvertretende Regierung, 12. Resignation, 13. Er-

*)  Ganz anders sieht die Sache aus, wenn sich ein Kreis
von gleichgesinnten Spezialisten zu einer Universaldarstellung,
nach einem bis ins Kleinste hinein besprochenen, bis in die Ein¬
zelheiten gegeneinander abgewogenen Plane vereinigt, wie dies
zum allerersten Male in der auch von der Redaktion mit Recht
warm empfohlenen Weltgeschichte  von H el mo l t und Ge¬
nossen geschehen ist. Bei der Oncken'schen war das nicht der Fall.

**) Das Leben Kaiser Friedrichs III . Von Martin Philipp-
son. 431 Seiten. Preis broschirt7 Mark.

Zarrchng, hat 22 . DeremÄer.
krankung und Siechthum, 14. Die neunuudzwanzia Tage. Bei-

unä  indeß, mit einer Ausnahme
als nicht sehr wesentlich erscheinen und ein sorgfältig gearbeitetes
Namensverzeichniß. Das Titelbild in Heliogravüre ist nach dem
von der Kaiserin Friedrich selbst gemalten und im Besitze des
^ustizmlnistersa. D. v. Friedberg befindlichen Bilde herge¬
stellt, und war bisher noch nicht veröffentlicht. - U

Wilhelm hat als Sohn des Prinzen Wilhelm von
K & r * ^ Pnnzefsin Augusta von Sachsen-Weimar,

gearteten Elternpaares, das Licht der Welt
erv ickr. Aber die Erziehung, die der absolutistische, soldatische
15 ” unb  .b“ l'bcrale, wissenschaftlich gebildete Mutter dem

ergänzte sich gegenseitig und trug nur
dazu ber den harmonischen Charakter zu erzielen, als dessen
-. rager der Kronprinz und Kaiser seinem Volke nachher stets
eischienen ist. Das bewegte Jahr 1848, das den Prinzen Wil-
/ . m, wenn auch nicht aus urinnerer Ueberzeugung, so doch in
seinem ausgebildeten Pflichtgefühle den liberalen Anschauungen,
n SÄ » «ber in Gegensatz zur Camarilla

um Friedrich Wilhelm IV . brachte, seine Verbannung auf den
fliSm f° Ur- nr? lS beÜW™ l«nbe,  hat auch auf Friedrich
Wilyelm großen Einfluß geübt. Bonn, wo er studirte. Koblenz

Kne freiere, von ostelbischer Muckerei und
^unkerei unbeeinflußte Sinnes- und Denkensweise in ibm
großgezogen. So entwickelte er sich auch weiter, ein tüchtiger5 f ü f nf0'ucht'g-rCivilist,bei all seinen Handlungen
geleitet von humanen Beweggründe», wie das Gemüth das
Ö “ fl ' 'hm die Vorherrschaft hatte. Dies Herz ließ ihn
mich nach Neigung die Gefährtin seines Lebens wählen, und die
Heuath mit der englischen Koburgerin verstärkte seine liberalen
Anschauungen und ferne Achtung vor dem konstitutionellenWesen
noch bedeutend Er begrüßte mit Freuden die neue Aera, die
mit.der -rhronbesicigung WilhelmsI. anhob, und die Reaktion
zuruckdrangte. Umso schinerzlicheer mußte es ihn berühren, daß
' 7?" bald in der Frage der Armee-Reorganisation der Konflikt
zwilchen König und Volksvertretung eintrat, den das neue
Ministerium Bismarck direkt hervorrief. Kronprinz Friedrich
Wilhelm befand sich damals in schärfster, offener Opposition
nicht gegen den König, aber gegen dessen Leiter, Bismarck und
gegen des letzteren Stütze, die feudale Partei, die ihrerseits nichts
unterließ, den Kronprinzen als Umstürzler, als Gegner des
Heeres zu verdächtigen, ja, sogar sich bemühte, ihn von der

auszuschließen. Friedrich Wilhelm unterdrückte
chuetzlich seine Ueberzeugungen als gehorsamer Sohn, aber er

blieb ihne- rn der Einsamkeit treu. Erst der dänische Krieg
zog ihn wieder an die Oeffentlichkeit, und nun zeigte er sich zum
ersten Male als der imperatorisch begabte Feldherr, als der er
spater voll erscheinen sollte; hier schloß er auch dieFreundschaft mit
Moltke seinem früheren Lehrer, und mit Blumenthal, der ihn
stets so vortrefflich berieth. Aber die kriegerischen Erfolge
brausten ihm trotzdem keine besondere Anerkennung, zumal er
die Gewaltpolitik Bismarcks, die „Bismärckerei", wie er sagte
namentlich den Elbherzogthümern und Oesterreich gegenüber'
andauernd mißbilligte. Mit Widerwillen ging er in den deut¬
schen Krieg; aber einmal darin, war er nicht nur Pflichtsoldat
hÄrf rna ^fÄ r- Erentschied das blutige Ringen durch

Vorstufe skalih-Soor und dann bei Königgrätz. mit seinen
SLwckitŝ menthal und Steinmetz, und auf dem letztgenannten
Schlachtfelde fand endlich die Aussöhnung mit dem Vater und
-auch mit der bismaraischen Politik statt. Und sofort wurde

* ^ uprinz sogar Vertreter der letzteren, nun gemäßigten,
gegenüber den ausschweifenden Annexionsgelüsten des Königs
m̂ -z<Erttelte den Bruch zwischen König und Minister zu
^ ^ Eburg durch seinen Schiedsspruch, dem der Vater sich, wenn
auch widerstrebend, fugte Einen regen Antheil nahm er dann
an der Errichtung des Norddeutschen Bundes, an der Ver¬
ladung der Süddeutschen; seinen Repräsentatiousreisen. die ihn
bis nach Palästina und Egypten führten, hatte das neue Staats-
gcsuge die Anerkennung und Festigung nach außen mit zu ver¬
danken. Daneben war er bedacht, im Verein mit seiner Ge-
mahlin, deutsche Kunst, Wissenschaft und Industrie aufzu-
muntern und zu fördern: man weiß, daß das keine Redensart

. Dann kam der deutsch-französische Krieg. Der Kronprinz
ist m ihn freudiger und hoffnungsvoller gezogen, als vor vier
Zähren in den österreichischen; denn er war überzeugt, daß dem
Völkerringen nicht aus dem Wege gegangen werden konnte.

48 . Ighrgmrg. 1900.
^ aren  bi - ersten siegreichen Kriegsthaten und bi«

b' Sedan, zu verdanken; namentlich der letztere Erfola
is der Hauptsache nach auf sein  Eingreifen in den Feldzuqs-
plan zuruckzufuhren. Dennoch blieb der allzeit Siegreiche ein
r̂ eind des Krieges und aller blutigen Ereignisse Es ist
weiterhin schon bekannter daß er auch derjenige war. der die
alle Kaiserrdee bei den Fürsten neu belebte und in Ueberein-
stimmung mit Bismarck aufs Energischste auf ihre Verwirk¬
lichung drang. Doch empfing er im neuen Reiche später nicht
den erhofften Einfluß; der allgewaltige Bismarck ließ das nicht
f! ' ^ °"e Ka,̂ stand zu sehr in des Uebermensch7n
A'“" ; ? » ®teDun8 be§  Kronprinzen zu Bismarck läßt sich
ainlHi/ „rtr^Ctri-ren: er nl annle rückhaltlos dessen auswärtige

l als einzige an, wahrend er in der inneren sein Gegner
war. Bismarck dagegen bediente sich durch den Kaiser

Kronprinzen des Herrn „in dem doch viel
steate , wie er äußerte, zu Repräsentationen und Missionen
aber zur Selbständigkeit ließ er ihn nicht kommen und wußte
sogar zu bewirken daß der Thronfolger in pekuniärer Abhänoig-

lten wurde So kehrte dieser wieder zu seiner Tbätigkeit
suis Allgemeinwohl zuruck und auch zum Verkehr meist mit natio-
nalllberalen spater sezesjionistischen und freisinnigen Politikern,

mdes;e m eine erneute Opposition gegen das herrschende
Regentschaft nach den Attentaten auf

-caiser Wilhelm brachte ihm aufs Neue den Beweis, daß er nickt
i 'nHpr’f"9 * re ^ Ä ^ ndigkeit gelangen werde, so lange er nicht
Kaiser sei. „Er billigte weder Bismarcks Umschwung iin Kampfe
gegen die romiscye Hierarchie(wie er denn im Protestantismus

?? l'onaldeu.sche Stroinung und das Prinzip des -Fort-
schri.ts vertreten sah), noch dessen Verfahren gegen die Social-
demokratre noch schließlich dessen Wirthschafispolitik; aber er

daß er den Dingen ihren Lauf laßen müsse, weil sein
Ba er es guthieß. Und als dieser die Regierung wieder über-

resignirte er gauz.^ Dennoch verdankt ihm Deutschland
Al^ sch auq  da noch viel; seine Mission nach Petersburg,

Madrio dienten wiederum dazu, die Stellung
des Reiches zu festen, und im Volke war „unser Fritz" weaen
seiner volkswohlforderndenBestrebungen bekanntlich der popu-
M und geliebteste wie Bismarck der gefürchtetste Mann. End-
Uch kam dann die Zeit der -rhronbesteigung; aber da war der
M b und Mensch durch Siechthum bereits gebrochen und sah den
f ob b0 L^ U9en- ®r hnlte sich darein ergeben, keinen durchgrei-
fenden Willen mehr zu haben, und mußte nun erst recht andere
für sich wacten lassen. ^Schändlich ist die Opposition und Jntri-
^8 -wefen, dre sich gegen den sterbenden liberalen
Kaiser Fnedricy *)  breit machte. Nur einmal raffte sich der
todgeweihte auf. um oen Donnerkeil in den Knäuel der Hydra
bu schleudern der das Haupt der Reaktion, den Minister von
Puttkammer traf Dann starb er. zum Jammer derer, die ibn
liebten, zum herzlichen Bedauern auch seiner Gegner außerhalb
fener Klrque; denn außer von letzterer, ist er wohl kaun- von
remand gehaßt^worden. Als wahrhafter Kaiser-Märtyrer

oer ein zuruckgedrangtes, verkümmertes Dasein führte: vv das in
höchster Stellung, obwohl bereit für Fortschritt und Freiheit
lederzeit einzutreten und das Beste zu leisten, stets zurückgehalten:
s. lchcrgesialt fuhrt uns Philippson den Unvergeßlichen vor.

Das Buch liest sich lote ein Roman, und es ist doch Alles
was auf den Blattern steht, die reine Wirklichkeit und hat sich
gewiß zugetragen, so wie es der Verfasser schlicht, aber über¬
zeugend geschilderth.at.^ Schwerlich wird ihm im Wesentlichen
wirersprochen. werden können. Es wäre zu wünschen, daß jede
deutsche patriotische Familie dieses Werk zu ihrem Hausbuche
machte, um den großen Fürsten, „unfern Fritz", recht ehren undfeiern zu können. 1

._ ) habe ausdrücklich stets Kaiser Friedrich und nie
".ai,e0l*Friedrich TII. — im Text— geschrieben. Es giebt trotz
aller Argumentationen keinen neudeutschen Kaiser Friedrich III ..
sondern nur einen Preußischen König  Friedrich III
^ m^ die Ka.ser von WilhelmI. ab neu zählt, muß man
wmL» ^bngen hat es einen römisch-
deutschen Kaiser Friedrich III , bereits (1440 bis 1493) gegeben,
mit Bezug auf welchem sich- Philippsons Mittheilungen zu-
S re’1 orU5Jx tdl!l̂ °"k«ngs Friedrich IV . nennen
einfach Aedüch m1J £r nuf Unb naunte^ °ls Kaiser

D»'8tv (icM -Lottei 'ie im neuen Jahr!

Freiburger PombaB -Celd -Iiotierie
-w

B , J &t L 1 * ®,0 « 0 Mk. °->. 100,000 03,000
22 ’? ? ® % j *®’®? ®..1̂ 75,000 Mk. MW» Hauptgewinne
5 ®’? ®® MJj;> 2 ** 00 ° “ k-> 20,000 Mk.. 10,000 Mk., 5000 Mk.,A &«*©©© Mli . etc. etc. a Loosea 3 Mk., li Loose
VerUaursstellen hier am Platze. Xiel >it» S 13 .- 15 . Jnuüar 1901 !^ “ V̂,esbaden>Langgasse 10, und in allen loo . e-

Wohl fahrts -i .oose ä 1 Marls.

885 .
Cclqilon
885 .

Weihnachts-Karpfen!
Garantirt feinste lebende Spiegel - und Schnppcn-Karpfen, von 1 bis 8 Vfd. schwer

^ per Psb. nur Mk. 1. - . * '
Auf Wuns ch wer den die Fische lebend gebracht. — Gest. Bestellungen erbitte schon jetzt.

Telephon 885. - PI MV Michelsberg 8.

Orangen
bombeitgrotze,

spanische und Messina, directe Bezüge, 6, 7, 8, für
Händler 300, 950 und 10, 200er 950, Citronen
5, «>, 7, 8, Nosinen, pracklvolle 45 n. 55, Feigen
30 und 36, Nüsse 30, Aprikosen 65, Btaroni 16,
Blütbenuiehl 18, Schmalz 55. Weiynachis-Kaffcc,
besonders feine Java- Sorten, 130, 140, 150,
Java-Misltinng 105—120, Trink-Eier und Koch-
Eier, sehr feine, im

Consum Waltuch,
Marktstrabe 18.

Wallialla-Tlieater.
Sonntag , tl. 23 . Dczemlicr,

im Theatersaal:
11

ausgeführt von der ganzen
Kapelle des Inf.-Reg. No. 80
(v. Gersdorff), unter personl.
Leitung des Kgl.Kapellmeisters

Herrn E . Grottschalk.
Anfang 81/» Uhr. Eintritt 30 Pf.

173811

Italienische Meister-Violinen
preiswert zu verkaufen Weilstrasae 16, 2. 17035
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Evangelisches Berciushans,
Piatterstrasie 2.

Weihnachts - Keier
des

tz-v .ing . Männer - und Jnnglings -Berrins
Dienstag , den 25 . Dezbr . , Abends 8 Uhr,

im großen Saale.
, Ansprachen. — Deklamationen.

„Mnede ans Erden " , Fcstgespräch f. 5 Personen.
MusikaltzcyeBorträge . — Chorgesänge.

Eintritt 2jK Pf.

in 6snlLbr,r . grösster Auswahl,

Kt*  jede Klinge unter Garantie,
empfiehlt billigst

Er -sch Stepibai ?»

Hauptrestaurant
Mente Samstag:

Frei »Concerf.
Anfang S '/a Uhr.

17364

Kieme Burgstrasse , Ecke der Hafner:
Christbaumftänder

einfadj buö  mit WajserflilW,tätlich !'.- iscii “ erösäe «.
rHuclimeciienden 6

1 ^ , *5«*«*™. «rnn -antirt ohne
jm  Helten Zusatz , per *'

» « Mb . a ._ , L S « .
2. ;:S2J 8,. L. 8 « Mb . esu»

Sie werden finden,
MR daß Sie Schulranzen für
WPO GM  Knaben i, „L Mädchen in
W KW WA größter Auswahl , in nur
Pl » | gmer Arbeit zu den billigsten

Preisen kaufen bei 16404
Wh W' . I'-iHinsnert , Satller,

WW MW O "' nur Mctzgcrgaffe 35,
nächst der Goldgasse. ,

Wellritzstratze 6.

WeIIritar,str , 22

/i tsstrijt - C ’akcs,

^peculatius;
dresdener

Christstollen,
Aaclieaiei * JPititea,

Marzipan
etngfiehlt

Oesterreicbische Foinbäckerei
Fricsfficbstrasse 37.

in den neuesten Faeons
empfohlen billigst

! Marktstr. 28 (Drei Könige).

^ ,a Kiiider-Mdm«»
MMM von Mk . 5 . 50 an,KWOmMiiev.

.̂ WLW UM Bidets von Mt . 7. 50 an
y §H| | jP ' empfiehlt 12978

Franz Flössner,
Wellritzstraße 6.

17363!
W . Mtiasreü -.ürep , Seerobenst
4;iar. SAmupp, Scdauplatz 7.
Hälm -r Co5s ««im . Cae gc ä,jjft,

Schwaibacherstr. 23.
A.  Hcubach , f ~ ‘ ' “
A.  Nicolay , Ecke Karl-'II.
Carl î vtry,  Ecke Hirschgraben
SS. Ilicbtci ' Wwe, , .
■faeo !) Sclsaat»
Car ! Stliii fpep *
_ _ Hellmundstra

Kaiser-Friedrich -Ring 14.
„ Adelheidstraße.
.. ' >u. Steing.

. Moritzstraße,
Grabenstraße.
SUrgeoef ® e !if .) ,

^lsmarckijng . I CnrI Seüii 'ci (' ,‘"sii4nnf( t

Äftrafe dmme  27‘ ' *J *6mÄ
' ^ « nttroBe. I i V. » buraishy , Nöderstraße.
nie nir Spiritns-Verwerthung, c.m.d. a., Berlin C.

KeBerai -Vcrtreien
II . <& A.  MducBiaim , Frankfurt a . K.

17319

Kirchgasse 52 . Klrcligasse 52,

Barchent-Hemden.
— nur waschächte Stoffe, —-

vollkommen und solid gearbeitet,
von Mk. 1.20 an . ,

Friedrich Exoer,
Wiesbaden , Neugasse 14 . '

_ 16312

Grösste Auswahl in allen Preislagen
von Mk. 3.— p . P . an bis zu den hoch¬
elegantesten Lacet Rideaux . 16602

SSestbestände bedeutend
unter ff’rcis.

gesucht. Offerten sub E . K . 203
7663

DKVeN L Mainz verdient ? Haben Sic für Ihre Maaren
w * - schon in Mainz und Hessen ein Absatzgebiet

" ° ’ ■£ »“™ ' « Ol <•* '« . * >« > »,« Mk , » . «. S & ÄtoSÄ

®ou|it-®tii£öltiBB des„JHnitiser-liueigK“(Seneril-AmeiM),
Große Bleiche 43 . c- s »

Ober ^Stabsarzt
Dr. Wailentowitz

Magenbitter,
Appetit und Verdauung befördernder Liqueur,

empfiehlt

Apotheker Blnm’sFlora-Drogerie

Taunusstrasse 3»

Als Beigabe

Frauen-Sterbekasse Gr. Burgstrasse 5

Sterbe : enter 500 Mk. - Beitragr 50 Pf.
für den « tcrbefall . — Eintrittsgeld : 1 Mk..
vom 45. Jahre ab 10 Mk. — Die im 15 Jahre
bestehende Kasse besitzt einen ansehnlichen Reserve-
fono«. — Ausnahme , auch männlicher Per-
fouen , im Allgemeinen ohne ärztliche Unter¬
suchung. Beitritts - Erklärungen nehmen die
Lorsrandsmitglleder Frauen rreei . e. Wörthstr . 16
»e --Ai8« r . Hirschgrab.24. Kirchgasse 47,'
^ " " - Scdanstr . 13. Jl . Lan . berti , Nero-
Sf a| e 3  ? iSw ’ Ellenbogengasse 8, Meyer,
Wcsteiidstr. 5, Vprenuunn . Hellmundstr 56,
M. _2i. es , Geisbcrgstr . il , 8oi „ var - . Bleichstr.7
»pie 81, Ätümuiibftr . 36, Unverz &cgrt, AdeUreid-
'traße 4ff, jederzeit entgegen. x' Zig

p-r Pfund 50 Pf ., 4-Pfd . Kiste Mk. 1.60.

Wltslmdtttcr Flsch-Clmsmn
Wellritzstr . Willi FHpIaI  Moraste.

(Bviin  oder dnnkelgcNordeirett

Türkisen
wird auf chemischem Wege , ohne den
L -tein anzngreifen , die hellblaue
Farbe wiedcrgegebeu . Aufträge werden

Telephon 2234,

tVaareiizeichen etc . erwirk

Ernst Franke,«>LL

Trauerhüte,
Trauerschleier,
Trauerrüschen
n grösster Auswahl stets vorräthig

Bina Baer,

AmeritMmemr. Harmonmm,
T «* ia‘ "Ul-

der Gennania -Bra u.xrr!

ZU allen Back -Wecken
i" vvlrbl .cb liervorrnjgender
Qualität ist jedem Herrn ein will¬
kommenes

Weihnachts-Geschenk.
Dieselben finden Sie in grösster Auswahl
und allen Preislagen bei 166Ö9

Cr. JEI*er !isirdt 5
Sinlilwaaren - Fabrik.

Brossherz.Luxemburg. Hoflieferant,
Wlesbnden,

lelopliou 462. Luuggasse 40.

2 W ' U  gl *» in 5. und 10-Pfd .-SLcke»
n Pfd. 20 Pf «, bet mehr rnlspr. billiger.0. Weiner ^glich
vr. », CHIC! , frischer Hausmacher-

Erer-Nudel«, ,6283
Mauergaffe 17. Te levllon 2M0.

Feinstes , wohlschmeckendesewnfivblt als
praktisches Meihnachts - keschenk

*p « e. ' Baga >In TUr <-» ii . pl . KMt -lien.
'Jaunusstrauc 13 . 16774

^ aMsß'0t*WH
. P. /— - „vd,

■rl  ^ ut ,n der Vpalierobstanlage
Jdstemerstrabe Alleinverkauf per Glos

- im Delicatetz- Geschäft « »t, ...
- _J« 17209

swd sterilisirte Weiße Wintcr -Dechantsbirnen,ltzogen
Pomona,
Mk. 2.- ... ,
Gr . BurgstraKk

IiHngg » sst ! 25,



Kragen, iansehetten,
Cravatten, Hosenträger

ompf., eieg.verpackt, als Weihnachts-Geschenke

Carl CfaSS, Bahnhofstr.3.

597 . 48 . JahrH -nrg.
r - sdl«tt <«b ->, « „ lag : S7. -i» . Sc,cmin  1900. Seite IN.

16121

1®# © Pfund
Weihnachts-Karpfen,

feinste lebendfrische Waare, alle Grössen,
Mentag eintreffsnd, per Pfund 79 Pf.

Lebendfr. Tafelzander per Pfd. von 70 Pf. an.
Feinsten Steinbutt(Turbots) von 80 Pf. an.
Feinsten rothfl. Salm von ik . 1.20 an.
See * . gen ( So les) , Botl . znnge « (Landes,  5S .. - K-

Feinste Angelscltelifiscl . e , Cablian etc . I>ili; ?s t.

Telephon 2284 .
Best eil nagen für die Feiertage erliitte frühzeitig "

Jeder Fremde

lä- G(itftwald 9 z
Fäulbrumienstrasse7, Goldschmied , Faulbrunnenstrasse 7,

empfiehlt sein Lager in

GoldU und Silberwaaren
z« Weihnaclits-fiesclienken  za nur reellen Preisen.

Trauringe dorch Selbstanfertigung in jedem gewünschten Preise.

Frankfurter Börsen- und Handels-Zeifuno.

? r -n£1i Wiesbaden kommt, sei cs zu kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte set darauf aufmerksam gemacht, daß das „ Wies-
badrner TagblE " - gegründet ,852 - die ülkeUo
^ iebtrfle . billigste und dabei umsanarerchste XetiZ«

r ' fiSrs  SL? f0 ‘ fid?°i ''Sebürgert bat wie
rem anderes Blatt von Hans zu « aus, von Familie zu Familie.

lehr reichhaltigen redsrtioilrllenSbeite
bwlet daŝ „Wiesbadener Tagblatt " einen Nnreigentheil von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener L -att"

der Wiesbadener Ge-
KSlf 1 ^ nut 3" anberen  Veröffentlichungen aller
■üct  besonder - zu den Familien - Nachrichten (Gebnrts-
verlobungs -, « e.ratbs - und Todes-Anzeigen) und dem Nrbeits-
r-rarkk. von Federnrann benutzt wird. Die für das Fremden-
FfltoiffM Einwohner Wiesbadens wichtigen
vstentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
werden in, „Wiesbadener Tagblatt " ausgenommen. Dieselben
kdnnen unenlgrMch eingesehen werden in den mehrfach
5 '- gelegten Exemplaren des „WiesbadenerTagblatt" in
der Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27. Einzelne
«lagblatt-Nummeril kosten5 pfg.

■®3Habotmirt aüf das
»MKsdRssmr TrOlstt"
im Verlag kanggasse 27, in den zahlreichen Ausgabestellenin

Zollen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.
} Das „Wiesbadener Latzblatt" wird von Königlichen'
rommnnallkSndifthen, flKdkischen und anderen Slaats-
»nd Civilbehörden , insbesondere von der Kgl. Staats¬
anwaltschaftu»dden Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt

Die Fremdenliste . die Programme der Curhaus-
Tonrerke. die AnKundigungetl der hiesigen Theater
(darunter die ausführliche» Zettel des tsoftheaters und des

/Residenz-Theaters), die auswärtigen Familirn -Lschrichten die
Bekanntmachungen aus dein Vereinvtebrn und alles Andere,
über das der Fremde und « »heimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer, Gazes-Veranstaltungen, Vereins-Nachrichten

/Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich in, „Wiesbadener
Tagblatt ".
" Gratisbeilagen des „WiesbadenerTagblatt" sind: „Agit-
Nürv Anzeigen des Wiesbadener Tagblakt", enthaltend

(Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „ Alk-
î astau " , Blätter für alte naffauische Geschichte und Kultur-f eschrchte,die Illustrierte Kinderzeitung",das„Aerztliche Saus-

uch", das „Nechtsbuch", die „ksaus- und landwirthschaftliä-e
Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt-Kälender"
vnd die „vsrloosungsliste".

7 Schachfvrunde seien auf die Rubrik„Schach", Grgan
des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen, welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntaa
erscheint. ^

Bei der einheimischen Vevölkerting bedarf da; „Wies¬
badener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung, dort ist cs seit
fast einein halben Jahrhundert überall zu finden, weil

unentbehrlich rar Jedermann.

XXXI. Jahrgang.
Organ für Börse , Handel und Industrie.

Erscheint zwei Mal wöchentlich (Montag und Donnerstag).

tr ““I! B StÄÄ hSSSfat SLSC
geachtete Steilung erworben. ‘ m Geschatts- und  Capitalistenkreisen eine

• ein0  anregend gesennebene finanzielle Rnndseft » » Sjeitni -tsimi me.ra ?llem

und Handel *zetit tung eine
SÄ 53ÄSBÄ *' ■“ -» “*•*J * Ä

Inserate : Die 6-spalt. Petitzeile oder deren Raum 30 Pf

- » — -«Mb diu-’ä.ü %tgii .s
Probennrnmern gratis und franco.

stie Kspedition der Franlkfnrter Börsen - nnd Kandelszcitane

Schattenlose
€lavfei *lampen
mit AugenscIiUtzern für Petroleum, Gas u. elektr. Licht

Flügel -Lainpeii
in grösster Auswahl empfiehlt 15872

Conrad Krell , Taunusstr. 13.
Spec.-IVlagazin für esnipL Küchen.

©fferire
zu öen jefertagen:

lprimiwettera«» Gänse, frischgeschossene"schŵMM.
Hasen, sowie alle Arten wild und SeWael zu den

bekannten bissigen Tagespreisen.
Johann Geyer2,

Sestügelhandinvg.
34- Srabenstratze 34.

369. Telephon 369.
" 1 —mmammmmm  _

43,000 Wart
gelangten feit Einführung der Unfallversicherung am 1. April 1598 seiten? de« x

„Hamburger Netteste Nachrichten" zur Auszab ber
fcifÄr m **1fsrlMlinÄW versichert. K-iuerl-i Nachzahlung.

-Io Seiten.

allen Kreisen ganz vorzügliches

iSX  Ä K*2«4V •».»*(#
JB{cR*« m,ftB.19VmiijUtt^ n nratis imV franco *



20 . 2ä . D - , -mb°r 190 » . Wi - sb- », »- r Tagbl - « ( A»«,d .o „s,a »e) . v » ,- , - « - „gg. ff, S7.

Wer ein reichhaltiges, gut unterrichtetes Morgenblatt lesen will, der abonnire auf die

LeWer Messe» Mchrichlen
mit dem - • • -^ÄRö 'Ehschstttlichen Tyeile und der Gratis -Berlager

Bktitter für Belehrung und Unterhaltung.
wreis viertel, akrlim fl» , S 1S «rf ,o Postznstellungsgebühr

„ Die Leipziger Neuesten Nachrichten sind die verbreitetste aller Leivriaer
r?c-aen i£)rer  J !!t orientirenden Leitartikeln. wegen ihres reichhaltigen

kn°a« nK "" 0ro6ere» P'^ en Deutschlands und des Auslandes)

HjrucKsachen

in ganz Deutschland gern gelesen.
sorgfältig ausgewählte Romane und

Feuilletons , Knie Theater- und Musik-Kritiken, täglicher Eonrszettel der Leipziger
mit den neuesten Nachrichten aus dem Gebiete des Handels und

Nachrichten lesens werth für Jedermann.
Insertionen aller Art sind die Leipziger Neuesten

für den

Kontor-
Sebraucb

* * * * * werden bei dem

nahenden Jahreswechsel wieder
erforderlich . * * * * * * *

Fettilleions , gute
ijll?«SfLl'iiSii f ĉ 'i n !' »»«»>»»« MBismiDien NUS oem lädcmete des Kandels und

rr, vollstandme Gewinnliste der Königl . Eächs. Landeslotterie machendie Leipziger Neuesten Nachrichten leiensweril, ttir -tedermo"» ^
Für ISsjr*

Nachrichten, welche

die mrbreiWe aller Leidiger Rettungen
von allcn Leipziger Blättern die meisten Postabonnentcn (an über 2000

Postorten) haben, als wirksamstes Fnsertionsorgan zu empfeblen.
versandt werden mit den Nochtzügcn und ersten FrübzügenK . , . ;; die Nummern bei Orten nnt guter Zugverbindung, z. B. Berlin , Dresden,
Zangen' " „Ichon nnt der ersten Postüustragung in die Hände der Abonnenten
vediti«» . Kostenanschläge für Inserate stehen durch die Ex-pedttron, Leipzig, Peterszteinweg 19, gratis und franco zur Verfügung.

All 8 stU i i slhvK
hat auch in der ,
tlr . Backpulver backt

LrirkkSpfe
Drchnutrgr»

Kochkunst seine Wahrheit.
, , „ , - ckpnlver backt, wird sich imme. .. .

wie ichnell und einfach die leckersten Kuchen gelingen.
Wer aber mit

wird sich immer wieder wunderu,

Louvrrts

Lvilr

SÄ*

empfehlen uns zur
Lieferung derselben in

jeder Ausstattung zu billigen
Preisen . * * * * * * * * *

L. Zchellenberg'sche
Dof-Luchdruckerei
Wiesbaden« » «

canggaffeZ] .

♦ * Telephon No. 52. * *

üi

Bekanntmachung.
Montag , den 34 . Dezember ci

IMittags 13 Uhr, werden tu dem
Berftoigernngs - Lokale Maner-

Igasse 16:
1 Fa ft Terpentin , 3 Kanne»
Sieeativ , 6 Kannen Lack und
3 Kannen Emaille -Farbe»

öffentlich zwangsweise gegen Baar-
zahluug verstergert.

HP ** Die Bersteigerung findet
]bestimmt statt. F 241

Wiesbaden , den 33 . Dez . 1S0V.
Halm,

Gerichtsvollzieher.

(La 2778
F

W
*

Fischhandlung,
Mauergaffe 10 . Telefon 3448.

Für die bevorstehenden Feiertage empfehle in
bester Qualität lebende Karpfen , Steinbutt,
Seezungen,Salm (Limand «ö1,Blaufelche»,
Tafelzander , Cablian , Merlans , Schellfische.

Annahme von Bestellungen für die Feiertage
von Karpfen in Bier (norddeutsche!Art), sowie

| kalte und warme Platten jeder Art.

Egmont Hohloch,
Küchenmeister,

bisher Kaiserlicher Aachtclnb, Kiel.
Neue goldene 14-karätige

Savorrette-Uhr
>billig zu verkaufen. Offerte» erbeten sub
B . y . ? »« 1» Yen  Tagbit -Perla «. 17387

Mtzrend der Ferien und fpiita:
J. Arb.- u. Nochhülfcst. in allen Fächern für
vüler dsr miltl. u. unt. Claff. Honorar mäßig,

im Tagbl.-Verlag. 178,6

Telephon 453. Telephon 453.

Großer
Karpfenverkauf.

fiit!jeil.Ad«!>n.dkSsrsth.Kiertage
empfehle ganz besonders:

Leb. Spiegel- ». Schuppe»
karpfenp. Pfs . v. l Ml . ««,
feinsten Wnitcr-Rheiiisalui,
Elvsalm per Pfd. 1.80, Lachsforetten» Steiu-
L" " ' Seezungen , Lchcllstsche, Cablian,
Zander , Hecht, Verlbutt, Limandes , Blau¬
te chen, lkb. Hechte, leb. Aale, Bachforellen.
«5?« Hummer , sowie mariuirte u . geräuch.F -schwaaren billigst. “ w

J. Wolter Wwe,
Ostender Fischyandlung,

Ellenbogengaffe 7 und tgglich auf dem Markt.
Hausm.Seiten-od.Hinter

Bau, welchesz. April ganz
oder zum grossen Teil ge¬
räumt übergeben werden
kann, zu kaufen ges. Süd¬
licher Stadtteil bevorzugt.
Preis 75—125,000M. i7886

Meier , 4gentur, Taunnawtr . 38.

Preis vierteMhrlich
durch die Post bezogen8 Mark.

GnlüdnngznulAbMNkmnI
—y .- .-. . . . i auf di- -

Caffeler All geme ine Zeitung.
Durchaus patriotische, aber allem Partcigetriede fernstehende Haltung. Der Bezugs¬

preis in Caffel, sowie durch  die Post beträgt
rmr 2 Mark.

Schnellste drahtliche Berichterstattung aus den. In - und Ausland , politische
Betrmhtnngen , ausgiebigste Eorrespondenzartikel aus Stadt und Land, ausführlicheRertyA- und «LN- tirgAOeIjchle.
^ Ausgewälilte Romane und Novellen, intereffante Feuilleton -Artikel.
Sonntwss -Plaudereie «, Th-attrbespiechitnge», Witterungsberichte (direct von
der Deutschen Seewa>rte1, Börseunachrichtcn (Geld- nnv Produkten -Börsei re.

Die Sonntagsbeilage der „ Cafleler Allgemeinen Zeitu ng" :
—rr=: Haus Freund rr= -

Uthält kleinere Erzählungen namhafter Autoren, populär-wissenschaftlicheAussätze von allen
Gebieten, Historisches au« unseier engerenH-imath, Kunstangelegcnheiten. poetisch werthvolleGedichte, Humoristisches. Räthscl re. •

Außerdem erhallen die Abonnenten unentgeltlich geliefert: je einen Sommer - und
Winter -Fahrplan in Plakatsormat, ferner ein vollständiges Eisenbahn -Kursbuch in
Taschenformat am 1. Mai und 1. Oktober, und die Leser ans dem Lande eine von den
besten Fachschriftstellern bediente

Landwirthschaftliche Beilage.
Die „ Caffeler Allgemeine Zeitung " erscheint täglich frühmorgens und wird mit

den ersten Eisenbahnzugcu versandt.
.$ ie -/ « affeler Allgemeine Zeitung " ist Hauptpublikations -Organ fast

sammtlicher Behörden des Regierungsbezirks.
^ bi« gespaltene Kleiiizeile oder deren Raum mit 15 Pf. berechnet, finden bei
der starken Auflage der „ Eaffelcr Allgemeinen Zeitung " weiteste Verbreitung.

Zum Abonnement auf da» folgende Vierteljahr laden ergebenst ein
Verlag und Echriftleituug der „Caffeler Allgemeinen Zeitung ".

lreis vierteljährlich
mrch die Post bezogen2 Mark.

1 50,9 ® « Mk.
gegep gute Hypotheken auszuleihen. 17321

4 - Weier , Agentur, Tanaasttr . 38.
... Ln h stelle aus 1. Hypotdek, prima Object.
25,060 Mk. rum 15. Januar gesucht. Offerten
Wter hfl. 8. SK« an den Tggbl-Verla
„ ,E!>> gm.crh. phötographstcher ApparatlColumbus) ist billig zu verkaufen. Näheres beiHerrn ~

Ein gut
Sedguplab 4,

6. __
zu öf. Karlitr, 87,  2. 17372t̂ uieg. ' /»-G-i, . _ _ _ _

rhaliencs Fahrrad biü
Pari.

abzugeben
15643

Pass, als Weihnachtsgeschenk! Berk. Briefmark.
,u bill. Preise». L. Forkenbeck, Taunusstr. 6, P.

AsMe KWeNerllllße, tutk
Kasten, für 200 Mk. abziigcden, aus Wunsch auch
einzelne Kasten. Goetbestraste 23, Part._

Firmenschild, großu. neu, aus Holz, billig
zu verk. Näh, im Tagbl.-Verlag.  17094

8eWk litte z» «WM.
Eine sparsame Begnitenwittwe. welche ohne

Verichulden in große Roth gerathen, bittet Edek-
denkende um ein Darlehen von 3—400 Mk. gegen

' gute Sicherheitu. gute Zinsen auf ein Jahr oder
»i vierteljährlichen Raten vvii 60 Mk. rückzahlbar.
Vcrmittl. dankend verbeten. Off. u. V. 8. &?0
a» den Tagbl.-Verlag erbeten._ (7384

Zum 1. April Wohnung gesucht von zwei
Zimmern, Kücheu. Zubehör nebst kleinerW-rk-
stätte od. 3 Zin,liier, wovon das eine als Tapezier-
werkstätte verwendbar. Off. u. E . «». *01 an
den Tagbl.-Verlag._

Perfekte Taillen - u . Rock-
_ - ^ arbeiterinncn für dauernde
Ltclliiiig, foiDte Lehrmädchen gesucht. 17208

Gefchw. Broelsch , Friedrjchstraße8, 1.
Ein selbstständiges Dienstmädchen,

kochen fann, auf jof. ob. Neujahr ges. Nerostr. 1^
Er» junger Hansbursche für sofort

gesucht Nerostraße 12._
Wünsche ein Darlehen von 30 Mk. Rückzaht.

nach Ueberciickunft. Off. V. « . IO hauptpoftl.
J . M . 333.

Bitte Brief «bholen.

mit |in kl.
Stuhl zu

Damcn-Eikschreivtisch, vergoldet,
verk Goethestraße6. 3. 17866

Havelock zu verk. Thelemannstraße1. 3. St.
^ame» besserer Stände finden in

_ meiner Piivat-Entbindungsanstalt
frcundl. Aiifnnhinc unter Garantie ab¬
soluter Verschwiegenheit. Frau Crotto,
deulsche Heb.) rue Sohet 25,Lüttich, Belg.

'Albrcchtstr. 33, 1, schön nibl. Z. z. v. 6568

Wohunug
von5—6 Zilnmcrn und Garten gesucht in
der Gegend der Frankiiirter- oder Riainzer-
straße zum Preise vou 1000 bi« 1200 Mk.
Offelten unter w . «. # 38 an de»
Tagbl.-Verlag.

Bitte
TWWW

CigarreaabsebniUe
und Briefmarken

für das Diakonissentiaus
Faulinenstift

atzugeljsn Sobiersteinerstr. 17.
m

¥¥¥¥

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Be¬

kannten hiermit die schmerzliche Nach¬
richt, daß es Gott dem Allmächtigen ge¬
fallen hat, unser liebes Kind, 17383

Anton Rudolf,
nach kiirzem, schiverem Leidri, im Alter
von F/« Jahren zu sich zu rufen.

Die trauernden Eltern:
Rudolf Hecht und Fron.

Zlraßbnt 'g, den 21.Dezember 1900.

iWUWtl nchnWc
MM- Bon Bevlobnngen, Keirathen» Gc-
bnrteu n,r- Todesfällen wolle man dem
„TaKlatt " sofort durch Postkarte Anzeige
nkachett, sofern Erwähnurig derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstcheu

dadurch nicht.
An» de» Kiebrichrr CivilflandsregiSern.
Geboren. 6. Dez.: dem Oberlehrer Albert Meister

e. T , Elfricde Klara. 8. Dez.: dem Maschinist
Johann Keuchlere. T., Therese. 12. Dez.: dem
Polizeiseraeant Albert Anton GilleS e. S .,
Heinrich Theodor. 14.Dez.: dem Tagl.Wilhelm
Mohr e. T., Katharina Dorothea. 18. Dezbr.:
dem Metzgermstr. Siegmund Marx e.T., Bertha.

Aufgebote». Fuhrmann Karl Georg Beer mit
Katharina Schwanz, Beide hier. Ingenieur
Friedrich Karl Wilhelm Johanne« ElodinS zu
Dresden mit Bertha Alexandra Lembach hitt.
Bäckergehülfe Johann Jacob Hohl mit Anna
Katharina Herdt, Beide hier. Cigarrenmacher
Friedrich Wilhelm Philipp Gänßlcr mit Anna
Marie Christiane Gcibel, Beide zu SchiersteiN.
Fiihrliiiternchmer Karl Merten hier mit Henriette
Wilhelmine Faust zu Wiesbaden,
erehelicht. 15. Dez.: vcrwiltw. Former Heinrich
Jacob Martin mit der Wittwe Klarniann, Marie
Margaretbe, ged. Laux, Beide hier. 16. Dez.:
Tüncher Jacob Karl Felde mit Karoline Wsthel-
mine Elisabetbe Metz, Beide liier. 19. Dezbr.:
Fuhrmann Karl Johann Christian Becker mit
der Wittwe Kunz, Christine Katharine, geh.
Stemmler, Beide hier. Installateur Emil Karl
Hingott mit Philippine Louise Haberstock, Beidehier.

Gestorben. 10. Dez.: unvcrehel.Cigarrenarbeiterin
Philippiue Becker. 60 I .; Ehefiau des Paal.
Martin Jacobi, Katharina, geb. Ponstein. 47 Z.
11. Dez.: Heinrich, S . des Taglöhners Michael
Wildemann, 2 M. 12. Dez.: Hans Wilhelyi,
S . des Tagl. Wilhelm HÄper, 2 M.; Knecht
Rcinhold Fir, 48 I . 14. Dez.: Privl.-ti-.re Anna
Sophie van Beek, 81 I . 17. Dez.: Wilhclmine,
T. des Tagl. Kaspar Braun, 4 I .: Privatier
Philipp Diener. 84 I . 18. Dez.: Wilhelm Karl,
S . des SteinhancrS August Arnold, 15 T.;
Franziska, T. des Maurers Joseph Mager, 3M.

Aua anamärttAen Zeitungen und nach
direkten MMsteilungen.

Geboren. Ein Sohn: Herrn Dr.Hinderseld,Horst
(Ruhr). Herrn Oberförster Pani Bonse, PolperS-
darf. — Eine Tochter: Herrn Hauptmann Franz
von Drygalski, Engers. Herrn Rittmeister Erik
Freiherr» von Barnekow, Perlin.

Bcrlobt. Fräul. Lilli Kugze mit Herr» Leutnant
Malte Frclherrn von Schimmelmann, Gnine-
wald- Juowrazlaw. Fräulein Gertrud Paschen
mit Herrn Canbidaten der Theologie Friedrich
Franz Wolff, Rostock—Schwerin.

Verehelicht. Herr Ober-Leutnant Walter Gehlen
mit Fräul. Katharina va» Vaerlicivhck, Erfurt.

Gestorben. Herr Haupt-Amts-Assistent Ober
Leutnanta.D.FreihcrrGotbaidtv. Biedirmann,
Evcrswalde. Herr Rittmeistera. D. Hellmuth
Freiherr Digcon von Mouteton, Priort. Herr
Landratha. D.Wilhelm Leopold Janßen, Aachen.
Herr Pastor emer. Karl Schulze, Quedlinburg.
— Frau Rechtsanwalt Oppermann, Bergen bnCelle.

Uergeljl die hungcnUien Ml MN.
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Bekanntmachung.
Die Annahme der Packelsendungen mitWerth-

angabe, sowie der Einschreibpackete erfolgt wahrend
der diesjährige» Weihnachtszeit und zwar vom 19.
dis einschließlich 24. Dezember in dem Hause
Limeiiftraße8, in dem Zimmer No. 67 (Ausgabe¬
stelle für gewöhnliche Packele). ' *

Wiesbaden, 10. Dezember 1900.
_ . Kaiserliches Postamt. Tamm

Bekanntmachung.
Beschädig«,, « der Tclegrapyenanlagen.

. .. . .Die Neichstclegrophenliniensind häufig vor¬
sätzlichen und fahrlässigen Beschädig»»«-» durch
Zertrümmerung der Isolatoren , durch Außeracht¬
lassung geeigneter Vorsichtsmaßregelnbeim Baum¬
fällen, durch Anfahren der Telegraphenstaugen oder
der au diesen angebrachten Seitenbefeftigungen
(Drahtanker, Holzstreben) ausgesetzt. Da diese Be¬
schädigungen im den meisten Fällen geeignet sind
die Benutzung der Telegravbenanlage»zu verhindern
Ob«r zu stören, so wird zur Abweuduug solcher
Beschädigungen und u», das Publikiim vor Un-
annehnilichkeilen zu bewahren, auf die im Reichs-
strafgcsetzbuch augedrohteu Strafen ausnieiksam
gemacht.

. .Wer  die Thäter vorsätzlicher oder fahrlässiger
Beschädigungen der Telegraphenanlagen derart
ermittelt und zur Slnzeige bringt, daß sie zu,» Er¬
sätze der WiederherstellnngSkosten und zur Strafe
gezogen werden können, erhält Belohn»,igen bis zu
1v Mark in jedem einzelnen Falle aus Pen Post¬
mitteln gezahlt. Die Belohnungen werden auch
dann bewilligt, wenn die Schuldigen wegeil jngend-
tichc» Alters oder sonstiger persönlicher Gründe
gesetzlich lischt haben bestraft, oder zur Ersatzleistung
herangezogen werdeii könneii, desgleichen, wenn die
Beschädigung noch nicht wirklich ausgeführt, sondern
durch rechtzeitiges Einschreiieu verhindert warben
ist, der gegen die Telegrapbenanlagcverüdke Nnttiq
aber soweit sestiteht, daß die Bestrafung desschuldige» ersolgen kan».

Die Bestimmungendes Strafgesetzbuches fürdas Deutsche Reich lauten:
8 317. Wer vorsätzlich und rechtswidrig den

B- trieb einer zu öffentlichen Zwecken dienenden
Telegraphenanlage dadurch verhindert oder ge¬
fährdet, daß er Theile oder Znbehöruiige» der¬
lei!»",! beichadigt oder Veränderungen daran vor-
nnnmt, wird mit Gcsängniß don einen, Monat bis
zu drei Jabren bestraft.

8 318. Wer fahrlässigeriveise durch eine der
vorbezeichneten Handlungen ben Betrieb einer zu
ostentlichei, Zwecken dienenden Telegraphenansaqe
verbinden oder gefährdet, wird mit Gcränqniß bis
zu einem Jabre oder niii Geldstrafe bis zu ne»n-hundert Mark bestraft.
. Unter Telegraphenanlagenim Sinne

■<. §§. 317 und 318 sind Ferniprechanlagenmudegriffe».
Frankfurt (Main), 12. Oktober 1900

Kaiserl iche Over-P ostdircetion.
Wird veröffenilichi.

Wiesbaden, den 16. November 1900.
Der Magistrat. In Vertr

Semrßirg, den Z2. Dezember.
~ um n■himvmm Tff-iWgaMiiiH« nrrri» BBS53

Bekanirtmachung.
@§ wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß

gebrackt, daß hier an den Sonntage » in den letzlen
4 Wochen vor Weihnachten in allen Zweigen des
Haiidelsgeivcrbes eine Verlängerung der Be-
Ichäftiguiigszkit und zwar, an den ersten beiden
«onniagen von 3 bis 7 Uhr und an den letzte»
beiden Sonntagen von 3 bis 8 Uhr Nachmittags
ziigelaffen worden ist. ^

Die betreffenden Sonntage fallen in diesem
Bahn ans den 2., 9., 16. und 23. Dezember *

Wiesbaden , den 8. November 1900.
D-r Polizei-Präsident. K. Prinz b. Natibor

Bekanntmachung.
Betreffend die Privat -Jmpfnngc ».
Unter Bezugnadme auf die früheren Bekannt¬

machungen werden diejenigen Herren Aerzic, ivelche
Laufe des Jahres Impfungen beziehungsweise

Wikder-Jnipfiinge» vorgenommen haben, hierdurch
daron erinnert, daß die vorgeschriebenen Listen bis
spätestens zum 8. Januar 1001 bei dem
Unterzeichneten einziueichen sind.

Ferner werden diejenigen Elter». Pflcgeeltern
und Vormünder, deren impspflichtige Kinder im
Laufe dieses Jahres wegen Krankheit nicht zur
Jnipsnng beziehniigSweise Wiederimpsimggelangt
Nnd, ausgesordert, bis zu der angegebenen
Zert den vorgeschriebenen Nachweis, falls solcher
mehl schon erbracht ist, an die Königs. Polizei-
Directioii, Friedrichstraße31, I, Zimmer Nr . 3, gc-
Iniigeii zu lasse». Auch wolle» die Ellern und
loniiigen Erzieh,iiigsverechtigten. deren Kinder und
Pflegekinder im Laufe diese« Jahre « nilßerhalb
der Stadt Wiesbaden geiiiipi! beziehniigSweise
wiedergeirnpst sind, solches hier Nachweisen. *

Wiesbaden » de» 10. Dezember 1900.
Der Polizei-Prä,'idem. K. Prinz v. Natibor.

Bekanntmachung.
Zufolge de« Neichsgesetzeswegen Verwendiiiig

bau Mitteln des Neichs-Jiivaliden-FoudS vom
1. Juli 1899 — Reichs-Gesetzblatt Seiten 339'40

können den Witiwen der im Kriege gefallenen
oder in (yolttc des Krieges geflorbeiien Personen
des soldn -tenstandes vom Feldwebel abwärts und
voii untere» Milikärbeanuen neben ihren bis¬
herigen ans betu Rkichs-Jnvalidcn-Fonds zahlbaren
gesetzlichen Beil,Ulfen im Jaile und für nie Dauer
des Bedürfnisses Zufätüffc gewähre werden.

Ter Zuschuß beträgt höchstens 120 Mark,ahrnch.
Bedürftige Wittweu haben die Antrag» ans

ZaschiißgewäNruiig an die Polizei-Verwaltung oder
n» da« Laiidrarhsamt ihres Wohnorts zu richten.
Auf diesen Zuschuß konimen die etwa neben den
oben erwähnten gesetzlichen Beibülfen zahlbaren
UnIerstutznngSbeiträge in Aurechunng.

Die gesetzlicheit« eibülfe,, selbst kommen dagegen
nicht nt Anrechnung. Die Zahlung der Zuschüsse
beginnt vom 1. April desjenigen Rechnungsjahres
ab m welchem die Znerkenniingerfolgt, und hört
mit dem etwaigen Wegfall der gesetzlichen Beibülfe
und ferner mit dem Wegfall des Bedürfnisses auf. *

Wiesbaden, de» 22. Mai 1900.
D-r Polizei-Präsitzenl. K. Prinz v. Ratibor.

I960.

Bekanntmachung.
Unter Bezugnahme auf die Bestimmungendes

Herrn Regierungs- Präsidenten über die Aus-
luhrung der zeitweise zu wieoerholenden polizeilichen
Matz- und Gemichisrevistonen voin 1. Juli 1886
(Reg.-Amisbl. für 1886 Seite 236>, wird zur
öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die technischen
Revisionen der Maße und Gewichte in hiesiger
Stadt in den Monate» April , Mai nnd event.
Inn » 1801 stattfiiide» werdeii nnd zwar vont
1- bis 15. Avril 1901 tm Bezirke des ersten, vom
16. bis 30. April 1901 tm Bezirke des zweiten,
vom 1. bis 15. Mai 1901 im Bezirke des dritten,
voni 16. bis 31. Mai 1901 ab in demjenigen des
vierten Polizei-Reviers.

Unrichtig befundene Maße und Gewichte
werden cingezogen und deren Besitzer dem Gerichte
zur Anzeige gebracht.

Die belheiUgte» Gewerbetreibende» werden
deshalb aiifgefordert. ihre Maße und Gewichte
lotueit bereit fortdauernde Richtigkeit zweifelhaft
"scheint, rechtzeitig vorher zur aichamtlichen
Prüfung zu bringen.

Bemerkt wird, daß Gewichte und Waagen :c.
durch eine» zweijährigen Gebrauch, bei ünvor-
sichiiger Handhabung in noch früherer Zeit, un-
richiig werden können.

Die Revision wird sich auch auf die Maße
und Gewichte derjenigen Landwirthe erstrecken, in
deren (Gewerbebetriebe ein Znmessen nnd Zuwägen
im öffentlichen Verkehr, sei es beim Ein- oder Ver¬
kant von landwirlhjchaftljchen Produkten und
sonstigen Maaren statifindet. *

Wiesbaden , den 22. Oktober 1900.
Der Polizei-Präsident. K. Prinz von Natibor.

Bekanntmachung.
Bei Einrichtung aller gewerblichen Anlagen

mache ich hiermit besonders darauf aufmerksam,
wie es tut Interesse der Unternehmer liegt, daß sie
zweckmäßig ihre Baugesudie vor der Einreichung
derielben an die Behörde mit dem Gewcrbe-Jnspeclor
besprechen, und etwaige Anforderungen des Letzteren
gleich bei der Anfertigung des ProjectS berücksichtigen.

Wiesbaden , den 9. März 1900. *
Der Polizei-Präsident. K. Prinz v. Ratibor.

Bekanntmachung.
Durch die Polizei - Verordnung vom 28. Okt

v. I . ist bestimmt worden, daß Düngergruben
entweder mit Manerwerk z» überwölben oder mit
eisernen Platten , bezw. mit mindestens 4,5 Cmtr.
stcukcn, in Rahmen liegenden Bohlen gut schließend
zu überdecken sind und daß bereits vorhandene
Gruben, welche dieser Vorschrift nicht entsprechen,
binnen Jahresfrist entweder vorschriftsmäßigher-
gestellt oder beseitigt werden müssen.

Nachdem die gedachte Frist nunmehr abgelaufen
ist, weiden diejenigen Grundstücksbesitzer, welche mit
den Arbeiten zur vorschrislSmäßigkn Herstellung
der Düngergruben noch rückständig sind, aufge¬
ordert, entweder diese Arbeiten zur Ausführung

bringen zu lassen, oder aber die Beseitigung der
Gruben zu veranlassen. *

WieSvaben , den 13. November 1900.
Der Polizei-Präsident. K. Prinz v. Ratibor.



®*Ue S. 28. Dezember ISO«.
Bekanntmachung.

Um Angabe des Aufenthalts ' folgender Per-
soneu^welche sich der Fürsorge für hülfsbedüiftiae
Angehörige entziehen, wird ersucht:
1. der verlassenen Ehefrau des Hermann Ben

hold aus Diez.
2.  der ledigen Dienstmagd Karolinc BoS . geb

11. 12. 1864 zu Weilmünster,
3. des Glaseraehülfe» Karl BSHnke , geb.

31. 3. 1867 zu Elberfeld,
4.  des Schneiders Theodor Böttcher , geb.

28. 11. 1857 zu Hohendodeleben,
5. der ledigen Katharine Christ , ged. 16. 4. 1875

zu Oberrod,
6.  der ledigen Sprachlehrerin Johanna Fritze

Georgine Dennemann , geb. 23. 12.1856
zu Frankfurt a. M.,

7. des Maurers Wilhelm Dörr , geb. 3. 12
1862 zu Sonnenbera.

8. der ledigen Louise Ernst , geb. 3. 5. 1868
zu Wiesbaden,

9. der ledigen Anna Mischer, geb. 18. 4. 1861
zu Eisenach,

10.  des Kellners Friedrich Ludwig Grünaael.
geb. 12. 4. >858 zu Zweibrückcn,

11. der Taglöhncrin Marie Herrnrann , geb
7. 4. 1858 zu Elsoff,

12. des Taglöhnerk Wilhelm Hort «, geb. 11. 2
1863 zu Hadamar.

13. des Taglöhners Albert Kaiser , geb.2.4.1860
zu Sömmerda.

14. der ledigen Anna Kausch , geb. 25. 2. 1876
zu Wiesbaden,

15. der ledigen Mina Kress, geb. 5. 4. 1875 zuWiesbaden,
16. des Kreisiecretärs a. D. Carl Lang , geb.

2^3. 1847 zu Hachenburg, und dessen Ehefrau
Mathilde , geb. Ebel , geb. 18. 8. 1851 zu
Biebrich,

17. des Taglöbners Heinrich Langendorf , qeb
31. 12. 1850 z» Dehrn.

18. des Taglöhners Karl Lehmann , geb.27.3.1853
zu Ehrenbrcilstcin,

19. der ledigen Marie Mathes , geh. 18. 4. 1877
zii Kreuznach,

20.  des Aspdaltki>rs »i,d Plattenlcgers Johann
Maurer , geb. 4. 5. 1862 zu Mainz,

21- des Maurers Karl Meuk . geb. 5. 8. 1872 zu
Biskirchen,

22. des Tünchers Jakob Meusert , geb. 4.6. 1862
zu Wiesbadeii,

23.  des Taglöbners und Fuhrmanns Georg
. Lchallmeher , geb. 16. 9. 1860 zu Urberlach,

24. des Maure,gebülfen Karl August Schneider,
geb. 9. 3. 1868 zu Wiesbaden,

-5. der ledigen Margaretha Schnorr , acb.
„„ 23. 2. 1874 zu Heidelberg.
2b. des Musikers Johann Schreiner , geb.

20. 1. 1863 zu Probbach,
27. der ledigen Lina Simons , geb. 19. 2. 1871

zu Haiger,
28. der ledigen Katharina Stoppler , geb. 7. 5.

1874 zu Eiiiinerich.
29. der Dieuktmagd Regina Bolz , geb,7. 10. 1872

zu Jitlingen,
30. des Taglöhneis Philipp Weis , geb. 19.2. 1869

zu Weinsheim,
31. des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf , geb.
sc, v 10 . 9. 1870 zu Oberviechwch.
ö-;. der ledigen Henriette Z .mmerschied, geb.

11. 5. 1880 zu Wiesbaden. *
Wiesbaden , den 18. Dezember 1800.

Der Magistrat.
Atmen-Verwaltung. Mangold.

Amtliche Anzeigen deS DSiesvadrner TagblattS.

Bekanlltmachunst.
. ... Bezug auf die au die Abonnenten der
städtischen Hnnskchricht-Abfuhr ergangenen Zu¬
schriften vom 28. Juni und 14. September d. Js
sowie die Bekanntmachung vom 10. Oktober d. Js .!
betreffend die vom Magistrate im Einvernehiiien
mit der « tadtverordneten-Versammliing beschlossene
Erhöhung der Jahresbeiträge, werden die Interessen¬
ten bennchnchtigt, daß nach Beschluß des Magistrats
4 0r***. i , bie  erhöhten Sätze erst vomI . April 1801 ab zur Erhebung kommen werden.

Wiesbaden , den 7. Dezeivber 1900. *
Stadtbauamt , Abth. für Straßenbau.

Ju Vertr. : Berlit.

Berabreichun «, wurmen Frühstücks
an nrme Schulkinder.

, Die vor Jahren nach dem Vorbilde anderer
Städte auf Anregung eines Menschenfreundes zum
erneiimale eingcfUhrte Verabreichung warmeii Früh¬
stücks an arme Schulkinder erfreute sich seither der
Znstimniungund werkthütigen Unterstützung weiter
Krcne der hiesigen Bürgerschaft. Wir hoffen daher
dag der erprobte Wohltbätiqkeitssinnnnierer Mit¬
bürger sich auch in diesem Winter bewähren wird,
in dem sie uns die Mittel zufließen lassen, welche
uns ln den Stand setzen, jenen armen Kinder»,
welche zu Hause Morgens, ehe sie in die Schule
geben, nur ein Stück trockenes Brod, ja mitunter
nicht einmal dies erhalten, in der Schule einen Teller
Hafergrütz-Snppe und Brod geben lassen zu können.
... , 2™ vorigen Jahre konnten durchschnittlich
täglich 516 von den Herren Rektoren ausgeiuchte
Kinder während der kältesten Zeit des Winters
gcspnst werden. Die Zahl der ausgegevcnen
Portionen betrug nahezu 38,800.

Wer einmal gksehen har, wie die warme Suppe
den armen Kindern schmeckt und von den A-rzten
und Lehrern gehört hat.welch' günstiger Erfolg für
Körper und Kleist erzielt wird, ist gewiß gern bereit
e>.n kleines Opfer für den guten Zweck zu bringen'

Wir haben daher das Peikrauen. daß wir
durch milde Gaben — auch di- kleinste wird dankbar
eiitgegenftenoinniktt— in die Lage geseyt werden
auch in diesem Jabre dem Bcdürfniß zu genügen'

Ucber die cingegangenen Betrüge wird öffentlich
gnittirt iocrden.

Gaben nchincn cnlgegen die Mitglieder derArmendepiitarion:
Herr Stadrrath Jnstizratb e- r . Bergas , Lnisen-

straße 20,
Herr Stadtverordneter EBr. med . Cnntz,

Kleine Burgstraße 9,
Herr Stadtvcroroncier Knefeli , Nerostraße 18,
Herr Stadtverordneter Krekel , Dotzbeunerstr. 28,
Herr Staoiverordneier Low , Webcrgasse 48
Herr Bezirksvorsteher Margeric , Kaiier-Fricdrich-

Ring 106,
Herr Bezirksvorsteher Reichwein , Dotzheimerstr.19
Herr Bezirksvorstehec Zoitiuger , Schwalbacher-

straße 25,
Herr Bczirksvorstehcr Berger , Manerggsse 21,
Herr Bezirksvoisteher Rumpf , Saalgasse 18,
Herr BezirksvorstederE . Müller , Felvuraße 22
Herr Bezirksvorsteher St . Hoffman «», Philipps-

beiftitraße 43,
Herr Bezirksvorsteher Dich !, Emserstraße 73,
sowie das städtische Armcnvürcar «, Rathhaus,
Zimmer No. 12, und der Botcnliicister, Rathhaus,Zimmer No. 19.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von
Gaben gütigst bereit erklärt:
Herr Kausinami Hoflieferaiit Angnft Errgel,

Hanvtgeichäfl: Taiinusstraße 14, Zweig¬
geschäft: Wilhelmstraße2,

Herr Kanfmnnn Ernit Hees jr . , Inhaber der
Firma Carl Aster Nachfolger , Große
Burgstraße 16,

Herr Kaufmaim A . Mollath , Mickelsverg 14,
Herr Kaufmann E . Scheust , Inhaber der Firma

C. Koch, Ecke Michelsberg und Kirchgasse
Herr Kaufmann Witt «. Unvcrztgt , Langgasse30
Herr Bnchbändler Adolf Will, -lins , Inhaber der

Firma Hermarrn Lchctler»bcrg 'sckcn Buch¬
handlung, Oranienstr. 1 (Ecke der Rheinstr.).

Wiesbaden , den 16. Okiober i960. *
Namens der städtische» Armendepntation:

Marrgolv , Beigeordnelkr.

2. Jahrgang . No. 183.
Bekannt,nach »« !?.

Betr. die Unfallversicherung der bei Regiebauten
beschäftigten Personen.

Der Auszug aus der Heberolle der Versiche¬
rungs-Anstalt der hesseii-nassauischen Bau-Bernfs-
genosieiischaft für das Hl . Quartal l. Js . über die
von den Uiilernehmern zu zablenden Versichcrungs-
Pramien wird während zweier Wochen, vom
19. l Mts . ab gerechnet, bei der Stadtkasse im
Natlibanie, wahrend der Vormittags-Dieiistslnnden
zur Einsicht der Bethciliaten offen' gelegt.

Gleichzeitig werden die berechneten Prämien¬
betrage durch, die Stadtkasse eingezogen werden.

Binnen einer weiteren Frist von zwei Wochen
kann der Zahlnngspstichtige. unbeschadet der Ver¬
pflichtung zur vorläufigen Zahlung gegen die
Pramlenberechiiung bei dem Genosscnschaftsvor-
itande oder, den, nach § 21 des Baunnfallver-
stchernngsgkiktzcs zustnndiaen anderen Organe der
GeuossenschastEinsprnch erheben. (Z28 des Gesetzes.)

Wiesbaden , den 17. Dezember 1900. '*
Der Magistrat.

_ _ In Vertr. : Mangold .
Bekanntmachung.

Die Lieferung von Bettwerk und Hand¬
tüchern für das Ainien-AibcitShaus soll im
Lllbnmsiouswege an hier wohnhafte Unternehmer
vergeben werden.

Liefcrungslnstige werden ansgefordert. ihre
Offerten nebst Muster, postmäßig verichlossen, mit
der Anfichrist: „Liefening von Brtlwerk und
Handtüchern für das Arnicn-Arbeitshous" bis
Donnerstag , den 3. Januar 1801, Vor-
imttags 10 Uhr, im Rathbausc, Zimmer Nr. 13
cinzure'chen, wo, die Offerten alsdann in Geaen-
ivnrt etwa erschienenerSiibmittenlen eröffnet
werden. DieLieferuttgsbediiianngcnliegen daselbst
von beute ab zur Einsicht offen. ' *

Wiesbaden , den 20. Dezember 1900.
Der Magistrat. Armen-Vettvaltung.

_ Mang old.
Bekanntmachung.

Samstag , den 28 . Dezember ds . IS . .
Dorniittags 11 Nhr , soll ein am Blttcherplatz
zwischen Ferdinand Dormann und Karl Berger
belegeneî städtischer Bauplatz von 3 » 41,50qm
ni'd 19.75 gm int Rathhause liier auf Zimmer
Nr . SS öffentlich meistbietend versteigert werden.

Die Bedingungen und eine Zeichnung liegen
bis zum Term,n während der Vorniittagsdicnst-
stnnden ans Zinrmer 8l zur Einsicht offen. *

Wiesbaden , Den 11 Dezember 1900.
_Der Magistrat. In Vertr. : Körner.

W înfreilager vetr.
Diejenigen Inhaber von Weinfreilagern, welche

stcks cher mit dem 1. Januar 1901 cinzuführendcn
VrVhkontrole unterwerfen wollen, werden hier¬
durch anfgesordert, eine bezügl. Erklärung bis
zum 28 . l . Mts . bei uns nvzngeben. Bezügl.
dieser Freilager erfolgt die Abrechnung für das
laufende Vierteljahr ans Grund ihrer Jnventur-
Anfnahnie (§ 18 der Soiidervorschriften) Die
übrige» Freilagerinhaber wollen die zur Viertel-
jahrsbcstandSaufnnhme(Z 11, Abs. 9 der Accise-
Oidnung ) erforderliche Bestandsdeklaration
bis ivätestens znnr 23 . l . BUS. nach bekanntem
Muster bei uns einreichen. *

Wiesbaden , den 19. Dezember 1900.
Städt . Aceise-Simt.

Bekannt !,,ach,«ng.
Der Feldweg im District „Au", Nr. 9209 des

Lagcrbnchks, ist cntbcdrlich geworden und soll ein-
gczogcn werden. Es wird dies gemäß 8 57 de«
Zuständigkeits-Gesetzes vom 1. August 1883 mit
dem Aiiiugen zur öffentliche» Keniitniß gebracht,
daß Einwendungen hiergeacn innerhalb einer am
21 . ds . Mts . beginnenden Frist von 4 Wochen
oe, dem Magistrate ichrisilich einzureichen oder
zum Protokoll zu erklären sind.

Eine Zeichnung liegt während der Vormittags-
dieiiststunden>m Rathhause, auf Zimmer 51 zurEinsicht ans. -i-

'Wiesbaden , de» 13. Dezenibcr 1900.
Der Oberbürgeimeister. I . V.: Körner.

Bekanntmachnng.
Nach § 1 der hiesigen Hundestcnerordnnnq

ist für jeden Hund, welcher in dem Stadtbezirk
Wiesbaden länger als 3 Wochen im Steuer-
ahre gehalten wird, eine Jahressteucr von 20 Mk.

uno wenn der Hund eine Schulterhöhc von mehr
als 50 Cmtr. hat, eine solche von 30 Mk. zur
Steuerkasse zu. entrichten.

Hiernach werden diejenigen Besitzer von Hunden
welche im Laufe dieses Jahres hier zuge-
zogen sind und die Hundesteuer bis jetzt auch
nicht gezahlt haben, zur Anmeldung der Hunde und
zur Zahlung der Hundesteuer aüfgcfordert. Wer
üeser seiner Verpstichiung nicht nachkvmmt, verfällt
in eine Ordnunasstrafe bis zu 30 Mk. *

Wiesbaden , den 9. November 1900.
Der Magistrat. In Vertr.« Heß.
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No. 183. S. Jahrgang.
Bekanntmachung.

Auf dem Kehrichttagerplatz im District
Kle »nfcldchen , rechts vcr Doyheimer Landstraße,
sind aus sortirtem Hauskehrichtund den aus den
Gand- und Fettfängen gewonnenen Rückständen
weiter circa 360 cbm Kompost gebildet worden,
welcher sich durch feine Zusammensetzung und hin-
sichtlich seiner Bestandtheile vorzüglich zur Düngung
von Garten- und Feld-Land eignet,

Dieter Kompost soll am Donnerstag , den
87 . Dezember d. Js . , Nachmittags 3 Uhr,
an Ort und Stelle meistbietend versteigert werden.

Wiesbaden , den 17. Dezember 1900.
Stadt -Banamt.

Adtheilung für Canalisationswcsen. Arensch

Amtliche Anzeige» des Wiesbadener TagblattS.

Dieustboteu -Abouncuient.
Das Abonnement für Verpflegung erkrankter

Dienitboten im städtischen Krantcuhause besteht
auch für das Jahr 1901 fort, und der Beitrag
mit 6 Mark für jeden Dienstboten wird für das
kommende Kalenderjahr bei den neu angenieidelen
mid den seitherigen Abonnenten von Mitte
Dezemberc. ad durch linieren Kasscnboten erhoben,
wenn das Abonnenient von den betreffenden'Herr-
schäften bis dahin nicht abgemeldet wird. Das
Abonnement hat zum Zweck, der Dienstherrschaft
Gelegenheit zu geben, ihre den Dienstboten gegen¬
über bestellende gesetzliche Verpflichtung" zur
unentgeltlichen Gewährung vollständiger Kur und
Verpflegung bis zur Dauer von 6 Wochen gegen
Zahlung des angegebenen Beitrags abzulösen und
dem Krankenhauic zu übertragen. Es sollte im
eifleneii Interesse Niemand versäumen, von unserer
Einrichtung Gebrauch zu machen, zunia! in unterer
Anitalt zeder Kranke ohne Rücksicht auf den
krharattcr seines Leidens sofort Rusnabine
finden kan». ZUv ambulanten Bedandlung der
abonnirteu Dienstboten, weiche feiner besonderen
Uifuge bedürfen, findet eine Sprechstmidc täslrch
von 12 bis 1 Uhr Mittags im städtischen Kranken¬
haus stakt und zwar ebenfalls unentgeltlich, jedoch
ausichlicßlich etwa notbweiidiger Arzneimittel.
Perioncn, welche im Gewerbebetrieb beichäsligl und
demgemäß zur Ortskranken-Kasse anzumelden sind,
werde» zum Abonnenient nicbt angenonimen.
Die Abonnenienlsbedingnngenliegen im Bürean
der »titerzcichneieii Verwaliung offen, können den
Interessenten aber auch auf Wunsch zngesteUtwerden.

Wicsdaden , den 20. November I960.
Städt . Krankenhaus -Verwattung-

Bekanntmachung.
Die aus der städtischen Gasanstalt gewonnenen

Kotes werden in den nachstehenden Sortirunaen
zum Verkauf gestellt:

1. Sorte : Gesiebte Nutz-Kokes zum Preise
von Mk. 2.70,

2. Sorte : Gegabelte Stück -Kotes zum Preist
oon Mk. 2 40,

3. Sorte : Gesiebte Klein -Kotes zum Preise
von Mk. 2.50,

für je 100 Kg. ab Gasfabrik.
Auf Wunsch der Abnehmer werden die

Kokes nach den Häusern und Lagerplätzen gefahren
und ist gegebenen Falles für jede Menge bis zu
500 Kg. »achstebende Vergütung zu leisten: in der
eruen ,tzone Mk. 1.—, in der zweiten Zone Mark
1.2o, m der dritten Zone Mk. 1.50.

Die Kokes können sowohl in offenen Wagen¬
ladungen als auch ohne Prcisaufschiag in Säcken
bezogen werden, in welch' letzterem Falle die Kokes
bis auf die Lagerplätze befördert werden, voraus¬
gesetzt, daß diese Lagerplätze nicht zu weit cnlsernt
sind und bequem erreicht werde» können.

Bestellungen werden in keine», Falle ans der
Gasanstalt und auch nicht brieflich, sondern aus-
schticßttch in dem Verwaltungsgebäude
Marktstraße 1« , Zimmer No . 1 a , Vor - u.
Nachmittags 'während der üblichen Dienststunden
gegen Baarzahlung entgegengenommen, woselbst
auch jede Wetter geivünschte AiiSkunft, insbesondere
auch über Vorrath und Zeit der Lieferung er-theilt wird. *

Wiesbaden , den 8. Dezember 1900.
Der Director

der städt. Wasser-, Gas- und Elektr.-Werke.
Bduchatl.

Bekanntmachu .rg.
Im Hinblick auf die bevorstehende Winterzeii

werden die Jnicreffentc» daran erinnert, die in
Gärten liegenden Wasserleitungen pp. zu entleeren
und Hansleitnngen pp., soweit erforderlich, mit
ausreichenden Schntzvorrichinnge « gegen
Ernfrieren zu versehen, wobei das Anbringen
eines Thermometers an den betreffende!! Stellen
sehr empseblenswertd ist.

Insbesondere mache ich auf die in Nenbaute»
vorhandene große Gefahr aufmerksam. *

Wiesbaden , den 1. November 1900.
Der Director

der städt. Wasser-, Gas - und Elektr.-Werke.
Muchall.

Bekatttttmachnng.
Um die Verwendbarkeit der Elektromotoren

zu, erleichtern und deren Einführung zu fördern,
wird von jetzt ab vorbehaltlich jederzeitigen Wider-
ruts gestattet, daß hinter dem Zähler des Motors
auch noch eine fest angebrachte 16-kerz. Glühlampe
an die Arbeitsleitung des Motors angeschloffen
werden darf und zwar in dem Arbeitsraum, in
welche», sich der Motor befindet. Für die Be¬
nutzung dieser Lampe wird alsdann monatlich ein
Zuschlag von 1 Mark erhoben.

Ich benutze diese Gelcgenbeit, die. Herren
Gewerbetreibenden wiederholt aus die außer¬
ordentlich großen Annehmlichkeiten und Bequem¬
lichkeiten eines Betriebes mit Elektromotoren,
bei anders auch die geringe Bedienung und den
geringen Platzbedarf derselben auinierksani zu machen

Etwa gewünschte näbere Anskiinft wird im
Verwaltungsgebäude, Mnrktstraße 16, ZimmerNo. Sa, gerne ertheilt. *

, Der Director
der städt. Wasser-, Gas - und Elektricitätswerke.

Muchall.

Naturas -Verpflegnugsstatron.
Bei dem heramiadenden Winter find viele unserer

MitNieiiichen lnannigfachen Entbehrungenausgeseyt:
mit am härtesten tverden dadurch die „armen
Wanderer" betroffen, die jetzt in der Fremde von
Ort zu Ort ihre Beschäftigung suchen müssen. Nun
naht das liebe Weihnachtsfest an dem Jeder gerne
die Seinen mit einer Gabe erfreut.

Um unsere Anstalt in den Stand zu setze»,
um die Weihnachtszeit den bei uns verpflegten
Wanderern, welche fern vom Heimnibsban« dem
Erwerb nachgehen müssen, ein kleines nützliches
Getchknk(BeklerdnngElcke,Schuhwerkrc.)z!ilommen
z» lassen, richten mir an alle edlen Menschenfreunde
die herzliche Bitte, uns hierzu durch Zuwendung von
Baarnritteln oder Bekleidnngsgcgeiistäuden qütigst
zu unterstützen.

Gaben nehmen entgegen der Hausvater
Sturm (Ev. Vercinshaus, Platterstraße 2) und
die Unterzeichneten. *

Wiesbaden » den 26. November 1900.
Der Vorstand der Naturaiverpflegungsstation:

Der Vorsitzende: Heft/
Rathhautz, Zimmer No. 49.

Der Kassirer: Der Schriftführer:
. C. Leusel, Mangold,

Kaiicr-nrtednch-Ning, Rathhans,
Ecke Oranienstr.  Zimmer No. 10.

Vrehbsf -Bericht

Vieh-
gattung © « ä

Stück
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| 93
I.

II.
Kühe . .

j 146
I.

11.
Schweine 804
Kälber . 380
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196
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50 kg
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08 14

24
1156
1 28

1 kg
Schlacht¬
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Stück

Wiesbaden , beit 19. Dezember 1900.
Städtisch« Schlachthaus-Verwaltung.

von —bis

68 —:70 —
62!—64!-

621—
57

5?

Land¬
mast.

_ 22 , Dezember  1000 , Seite 3.
Porto -Tars für das Deutsche Reich
und im Merkel-re mit Gesterreich-

Uugaru.
Briefe a) Orisverkebr*) frankirt bis 250g 5 Pf .,

unfrankirt 10 Pf ., b) übriges Neichs-Postgebiet.
Bayern, Württembergu. Oesterreich-ttnqanl fron-
klN bis 20g 10 Pf ., über 20g bis 250'g 20 Pf .,
"»frank,bis 20g 20 Pf ., über 20 g bis 250g 30 Pf'

Postkarten aJ Ortsverkehr*) einfache2 Pf ., un-
sraukirt 4 Pf ., mit Antwort 4 Pf ., b) übriges
Neichs-Postgebiet, Bayern, Württemberg „nd.
Oesterreich-Ungarn einfach- 5 Pf ., unfrankirt
10 P, ., mit Antwort 10 Pf.

pruchfachru a) Ortsvetk ,r*) bis 56 g 2 Pf .,
über 50—100 g 3 Pf ., über 100—250 g 5 Pf .,
über250- 500g 10 Pf ., über500g bis 1 kg 15 Pf .,'
b) übriges Neichs-Postgebiet, Bavern, Württcm-!
berg u. Ocstkrreich-IIngarn bis 50 g 3 Pi ., über
50—100 g 5 Pf ., über 100—250 g 10 Pf ., über
2o0—500 g 20 Pf ., über 500 g d s 1 kg 30 Pf.

Waarenproben a) Ortsverkehr*) bis250 g5Pf .,
über -50 bis 350 g 10 Pf ., b) übriges Aeichs-
Poitgebiet, Bayern, Württemberg u. Ocsterreich-

U iigarii bis 250g  10 Pf ., über 250—350g 20 Pf.
Sefchäftspapiere a) Ortsverkehr*) bis 250 g

5 Ps., »der 250 bi« 500g 10 Pf ., über 500g bis
1 bi übriges Neichs-Postgebiet, Bayern
und Württemberg ' nach Oesterrcich-Uiianrn nicht
zulaistg) ^bi« 250 g 10 Pf ., über 250- 500 g
20 Pf ., über 500 g bis 1 kg 30 Pf . Zusammen-

ff. uon Druckiache», Waarenproben und
GeichätiSpapieren zulässig bis zum Gewicht von
1 kg. Taxe wie für Gcschäftspapiere. (Nach
Ocitecrcich-Uiigarii nur bis 350g zulässig. Taxe
wie für Waarenproben.)

E ^ Mirridgebiihr 20 Pf ., Rnckscheingebnhr
Posta,iir -etf«ngen bis 5 Mk. 10 Pf ., über 5 bis

100 Mk. 20 Pf ., über 100—200Mk. 30 Pf ., über'
200- 400 Mk. 40 Pf ., über 400—600 Mk. 50 Pf .,

_ über 600- 800 Mk. 60 Pf.
Für Unchnnhinrsendnngrn kommen neben dem

Porto für die bctr. Sendung im inneren deutschen
Verkehr folgende Gebühren zur Erhebung: 1) Bol¬
ze,gegebühr von 10 Pf . 2) Die Gebühren für Uebcr-
mikleiiing des ciiigczog. Betrages an den Absender.
Meistbetrage. Nach». 800 Mk. Nach Oesterreich:
das Packetporto, aitßerdem eine Nachnahmegebühr
von 1 Pf . pro Mk., mindestens 10 Pf.

Das Porto für Karstete beträgt auf Entfcrnungev
(m geogr. Meilen):

im
Packele
Gewichte

»o

Al
b.5 kg einfchl.!25 H
f. jed. weit, kg ! 5 „
Werttzfendungen

o I
t-> CM !
vS !:=30

^ o
\«oCvl

ik _2l3 - 3

.8

Ö0 4 ;50 4 *50 4 50 4l50 4
10 * ,20 |S0 „ 40 „ 50 „

Versicherungsgebührfür je

. «

^8
AA -3^ 6

300 2.7f. 5 Pi ., mindestens aber 10 Pf ., außen
dem Packetporto wie vorstehend, bei Briefen bis
zur Entfernung von 10  geographischen 'Meilen
20 Pf ., ans größere Entfernungen 10 Pf . Porto.

Söilbeftellnng für Briefe, Postkarten, Drucksachen
rc. 25 Pf ., für Packet- bis 5 Kilo 40 Pf.

postanfiteiige (bis 800 Mark) 80 Pf . Bei Ucber-
sendung der eingezogencn Beträge kommt die Post-
anwetsungsgebühr noch in Abzug.

Nach den übrigen zum Weltpoftseeein gehören¬
den Ländern beträgt das Porto:

Briefe < stankirt 20 Pf . I für je 15 g (ohm
„ I umrankirt 40 Pt . } Meistqewicht).
Postkarten (einfache) 10 Pf ., unfrankirt 20 Pf ., mit

Antwort 20 Pf.
Drurirsachrn , Gefchäftopapkere , Maasen-

peoben 5 Pf . für je 50 g, mindestens jedoch
für Gcjchäftspapisre 20 Pf., für Waarenproben
10 Pf . Meistgewicht der Drucksachenu. Geschäfts-
papiere 2 kg, der Waarenproben 350 g.

Ginschreiligsb . 20Pf .; Rnstrschrinaev . 20Pf.
pacirrte bis zuö kg nach Dänemark, Belgien,Nicder-i

lande. Schweiz, Frankreich 80 Pf ., Italien 1 Mk.j
40 Pf . Packtte bis zum Gewicht von 3 kg nach
Spanien  1 Mk. 40 Pf ., nach Portugal 1 Mk.80 Pf.'

*) Die Taxen für den Ortsverkehr gelten auch
für den Verkehr mit folgenden Nachbarorte»:
Biebrich, Bierstadt, Dotzbeim. Heßloch. Kloppenheim
vraurod, Nambach und Sonncnberg.



■S -tte 4. 22. Dezember 1906.
Kirchliche Anxeise « .

Evangelisch«! Kirche.
Bergkirche. Sonntag , den 23. Dezbr. 4. Advent.

Hauptgoltesdienst 10 Uhr: Pir . Beescumeyer.
Abendgottesdienst5 Uhr: Pfr . Diehl . — Amts-
Woche. Taufen und Trauungen : Psr . Veesen-
mcvcr. Beerdigungen: Pfr . Diehl . 25. Dezbr.,
1. Christtag. Hauptgottcsdienst 10 Uhr: Pfr.
Grein . Nach der Predigt : Beichte und beil.
Abendmahl. Abcndgottesdienst 5 Uhr : Pfr.
Veesenmcyer. NB. Die Collccte ist für die
Missionsanstalt in Scheuern bestimmt. 26. Dez.,
2. Christtag. Hauptgoltesdienst 10 Uhr: Pfr.
Diehl . Abendgoltcrdicnst 5 Uhr : Pfr . Grein

Evangelisches Gemeindehaus , Sleingasse9. Das
Lesezimmer ist Sonn - n. Feiertags von 2—7 Uhr
für Erwachiene geöffnet. — Jnngsranen -Berei»
der Bcrgkirchen-Gemeinde. i 1/*-- 7 Uhr: Ver¬
sammlung confirmirter Töchter. Abends 8 Uhr:
Weihnachtsfeierdes Christi. Arbeiterverein«.

Marktkirche. Sonntag , den 23. Dez. 4. Advent.
Hauptgoltesdienst 10 Uhr im Saale des Ver-
einshauies (Platterstraße ) : Pfr . Zienicndorff.
— Amtswoche. Pfr . Schußler , Schützendosstr. 16.
Sämmtliche Amtshandlungen. Dienstag, den
25.  Dez ., 1. Christtag. Hauptgottesdienst 10 Uhr
im Saale des Vcreinshaufes (Platterstraßef:
Pfr . Zicmendorff. Nach der Predigt : Beichte
und heil. Abendmahl. Abendgottesdicnst5 Ilbr
in der Altkath.Kirche: Pfr . Schußler . Mittwoch,
den 26. Dezbr., 2. Christtag. Hauptgottesaienst
10 Uhr im Vercinshaufc (Platterstraße ) : Dekan
Bickel. Die Kirchencolleclc am 1. Christtag ist
für die Epileptische Anstalt zu Scheuern bestimmt
und wird der Gemeinde empfohlen.

Ringkirche. Sonntag , den 28. Dezbr. 4. Advent.
Lauptgottesdienst 10 Uhr: Hülfsprcd. Schlosser.
Abcndgottesdienst5 Uhr : Pfr . Lieber. 24. Dez..
4 Uhr: Christvesper. Pfr . Risch unter Mit¬
wirkung des Ringkirchenchors. 1. Christtag,
25. Dez. Militärgottesdiensi8'/- Uhr: Div.-Psr.
Runge. Hanptgottesdicnst10 Uhr : Psr . Lieber
unter Milwirknng des Ringkirchenchors. Rach
der Predigt : Beichte und hl.Abendmahl. Abend¬
gottesdienst5 Uhr : Pfr .Friedrich. Die Collccte
ist kür die Jdiotcn -SInstall zu Schener» bestimmt.
2. Christtag, 26. Dez. Hauptgottesdienst 10 Uhr:
Pfr . Risch. Abendgottesdienst5 Uhr: Hülfspred.
Schlaffer. — Amtswoche. Taufen und Trau¬
ungen: Psr . Friedrich. Beerdigungen: Pfr.
Lieber. Taufen am 1. Christlag: Hülisprcd
Schlaffer. Taufen am 2. Christtag: Pfr . Risch.

Llarcnthal . 1. Christtag 10 Uhr: Hülfsprediger
Schlaffer. Beichte und bl. Abcndntahl.

Militärgemcinde . Montag, den 31. Dez., Nachm.
4 Uhr, in der Ringkirche: Beichteu. hl. Abend¬
mahl. Div.-Pfr . Runge.

Versammlungen im Saale des Pfarrhauses An
der Ringkirche3. Sonntag Nachm. 4'/r—7 Uhr:
Versammlung junger Mädchen(Sonntagsverein ».
Freitag, 28. Dez., Abends 8l/> Uhr: Probe des
Ringkirchenchors.

Diakoiliffcn-Mutterhans Pnulineustift . Sonntag
(4. Advent). Hauptgoltesdienst 10 Uhr: Vikar
Bergfried . Kindergoriesdienst11 Uhr. Montag,
4 Uhr: Lithurg. Christvesper. Dienstag «Christ¬
fest) : Hauptgoltesdienst 10 Uhr. Mittwoch
(2. Christtag): Hanptgottesdicnst10 Ubr. Sonn-
tagsschulbescheeriing4 Uhr. Pfr . Nenbonrg.

Evangelisches Bereinshaus , Platterstratzc 2. —
Aauvtgottcsdienst für die Marktkircheiigciiieinde
10 Uhr. Sonnragsschnle: Vorm. 11*/, Uhr.
Sonntagsvercin jung. Mädchen: Nachm, >/»5 Uhr.
Abendandacht: sonntng 80- Ubr. — Evangel.
Männer- n. Jünglings -Verein (Jugeudabthcil.f.
Dienstag, den 25. Dez. (1. Festtag), Nachmittags
3 Ubr: Weihnachtsfeier im Vereinslokal. Abends
8 Uhr im großen Saal : Weihnachtsfeier des
ganzen Vereins. Festgespräch(Friede auf Erden»,
Cborgefänge, Deklamationen, musikalische Vor¬
träge und Ansprache von Herrn Pfr . Grein.

Katholische Kirche.
Sonntag , den 23. Dezember. 4. Adventssonntag.
1. Psarrkirche zu», heil. Bonifatins . Erste heil.

Messe6. zweite7, Militärgottesdienst 8, Kindcr-
gollesdienst 9, Hochamt mit Predigt 10 Uhr,
letzte heil. Messe 11-° Uhr. Nachmittags
2'° Uhr Christenlehre, darnach Andacht (501).

«mttiche Anzeige« d«S 2Me4r,ad« ,er Tagblatts . 2. Jahrgang . No. 188.
Abends 6 Uhr Advents-Andacht. Am Dienstag
feiern wir das hohe Weihnachtssest. Feierliche
Metten 5 Uhr, darnach halbstündlich HI. Messen,
Militärgottcsdicnst 8, Kiiidergottesdlcnst9, feier-
lichkS Hochamt mit Ns Dsum 10, letzte keil.
Messe 11.30 Uhr. Nachm. 2.15 feiert. Vesper,
darnach General-Absolution und Gelegenkeit zur
Beichte. Mittwoch, Fest des hl. Erzmartyrers
Stephanus . Gebotener Feiertag. Gottesdienst
wie an Sonntagen . Nachmittags 2.15 Vesper.
Donnerstag, Fest des Apostels Johannes , kein
gcb. Feiertag. Vor der letzten bl. Messe Wein¬
segnung. Man bringe den Wein, den man
gesegnet wünscht, mit einem Zeichen versehen in
die Sakristei. Freitag, Fest der u>,schuldigen
Kinder, 8 Uhr Amt, 4 Uhr Andacht für die
Kinder. Während der Schulferien fällt die heil.
Messe uni 7.10 Ubr an de» Wochentagen aus.
Samstag 4 Uhr Salve. 4- 7 und nach 8 Uhr
Gelegenheit zur Beichte.

2-^ iaria -Hilf -Kirchc. Frühmesse6-°, zweite heil.
Meste8, Kindergoltesdienft tAmt) 9, Vwchanttmit
Predigt 10 Uhr. Nachmittags 2'° Uhr ist An¬
dacht mit Segen. A» den Wochentagen sind die
heil. Messen um 7 und 9.15 Uhr. Die hl. Messe
um 7.45 Uhr füllt wnbrcnd der Schulferien aus.
Dienstag, 25. Dezember, beil. Weibnachtsfest.
Feierliche Metten mit Predigt 5 Uhr, daraus
balbstündilch beil. Messen, 9 Uhr Kindergoties-
die»st(Aml), feiert. Hochamt mir Predigt u. No
Heim, 10 Uhr. Nachm. 2.15 feierl. Vesper, dar¬
nach Gelegenheit zur Beichte. Mittwoch, 26.Dez.,
C-st des heil. Erzmartyrers Stephanns . Der
Gottesdienst ist wie an Sonntagen , im Kinder-
goitcsdicnst HI. Messe mit Predigt . Die Collccte
im Hochamt ist für di- Christbescheeruugder
Kircheiichor-Knaben bestimmt. Nachm. 2.15 Uhr
Weihnachtsaudacht mit Segen (502). Doimentag
27. Dezember, Fest des heil. Apostels
Johannes . Nach der 9-Uhr-Mesfe Segnung des
Weines. Man bringe den zu sean. Wein, mit
euicm Zeichen verschen z„r Sakristei. Freitag
28. Dezember, Fest der Unschuld. Kinder. Um
J.lo Uhr hl. Messe mit Ges. Die Schulkinder
sind zur 9.15-Uhr-Messe während der Ferien ein-
peladen, bei welcher Andacht an der Krippe statr-
fiiidct. Montag n. Samstag Nachm. 4 bis 7 u.
nach8 Uhr ist Gelegenheit zur Beichte. Samstag
Nachm. 4 Uhr Salve . — Die Collccte im Hoch¬
amt an Weihnachten in beiden Kirchen ist für
das Waisenhaus in Marienhausen bestimmt.

3. Kapelle der barmherz. Brüder , Schulberq 7.
Sonntag . Morgctis 6 Uhr Frühmesse, 8 Ubr
Amt, Nachmittags 5 Ubr Andacht. An den
Wochentagen 7" heil. Messe. Dienstag und
Freitag Schulinesse.

4. Kapelle im St . Josephs -Hospital , Langenbcck-
straße. Sonntag , Morgens 8 Uhr heil. Messe
»nt Predigt, Nachmittags 3-° Ubr Andacht. An
den Wochentagen ist Morgens 616 heil . Messe.
Altkatholisklie Kirche , Schwaibachcrstraße.

Sonntag, den 23. Dez. (4. Advent), Vorm. 10 Uhr:
Amt und hl. Communion. Dienstag, 25.Dezbr.
(1. WeibnachtStng», Von ». 10 Uhr: Hochamt mit
Predigt und Te Deum. Mittwoch, den 26. Dez
(2. WeihnachlStag), Von». 10 Uhr: Amt mit
Predigt.

28. Krimmer, Pir ., Schwalbacbcrstraße 2.
Apostolische Gemeinde.

Kleine Schwaibachcrstraße10, 2. Etage.
Sonntag, den 23. Dezember, Vornürtags 10 Uhr:

Hauptgoltesdienst. Nachmittags 4 Uhr: Predigt,
(lieber das Wirken Jesu Heute in u. durch seine
hentgesandtenApostel.) Dienstag, den 25 Dez
(Weihnachtsfest), Vorm. 10 Ubr: FestqotteSdienst
Nachm. 4 Uhr u. am 2. Festtage, Vorm. lOUbr:
Vorträge, wozu Jedermann frdl. eingcladen ist.

Dentj 'chkattrolijche (frerrelkü . ) Gemeinde.
Sonntag, den 23. Dezember, Abends 5 Uhr:

Beicheclung der religionSschuIpflichtigen Kinder
der Gemeinde im Saale des Turnvereins , Hell-
mnndstr. 25. Am 1. Weibnachtsrage, 25. Dez.,
Vornittags 10 Ubr: Erbauung im Wahlsaale d.
Ratbhauses. Thema: „Vertöhnung". Lied:
2to. 524. Der Zutritt ist für Jedermann frei.

Prediger Welker, Weißeiibnrgstraße1.
Ketlvarmer , Frankenstraße 18.

-ItdenAbeiid 8*- Uhr, Sonntags auch Vornüttags
10 Uhr: Versammlung. Zederinann  willkommen.

Goaitgelisch -lutiirrlscheo Gottesdienst,
Adelbeidstraye 23.

Sonntag , den 23. Dezember(4. Adv'nt), Vorm
9*-- Uhr: Predigtgotlesdienst. Dienstag, den
25. Dezember(Heil. Christfest), Vorm. 9>/2 Ubr:
Prediatgotlesdienst u. dl. Abendmahl. Mittwoch,
den 26. Dezember(2. Weihimchtsseiertag), Vorm.
9*/- Uhr: Lesegottesdienst.

Pfr . Staudenmeycr.
Evi,ngeUsch -l„ tI,ertscher - Gottesdienst.

Oberrealschule, Oranienstraße 7, 2. Stock.
Dienstag, den 25. Dezember (1. Weihnachlstag).

Vorm. 9'/- Uhr: Beichte; 10 Uhr: Hauptgotte«-
dteiist; Nachm. 3 Uhr: Predigt. Mittwoch, den
26. Dezember(2. Weihnachtstag), Vorm. 10 Uhr:
Lesegottesdienst. Pfr . Hcinpfiiig.

Kapttsten -Gemeinde , Kirchgafsc46, Hof, 1 St.
Sonntag , den 23. Dezember, Vorm. 9' /- u. Nachm.

4 Ubr: Predigt ; Vorm. 11 Uhr: Knidergottes-
dienst. Dienstag, Vorm. 9'/- Uhr: Predigt;
Nachm. 4 Uhr: Weibnachtsseier der Sonntags-
schule, wozu Jedermann besonders herzlich ein¬
geladen ist. Mittwoch, Vorm. 9'/- Uhr: Predigt.
Bei allen diesen Versammlungen ist Zutritt frei
für Jedermann. Prediger KardinSky.

Mbthodisten -Gemeinde , Helenenstraßel. I .Et.
Sonntag , den 23. Dezbr.. Vorm. 10 Uhr: Gottes¬

dienst; Nachm. 4 Uhr: Somitagsfchnlbeschceruiig.
Dienstag, 25. Dezbr. (1. Wcihnachtslag), Vorm.
10 Uhr: Gottesdienst; Abends 8 Uhr: Gsttes-
dienst. Mittwoch, den 26. Dez. (2. Weihnachts¬
tag !, Vorm. 10 Ubr: Gottesdienst; Nachm. 4 Uhr:
Jugcndbund-Weihnachtsfcier.

Prediger Barnicke!.
Russischer- Gottesdienst.

Samstag. Abends5 Uhr: Abendgottesdienst. Sonn¬
tag. Vorm. II Uhr: HI. Messe. Klein- Kapelle.
Kapellenstiaßc 19.

Anglican CliMrcli of 8 «. Aii ^ ustine of
Canterbciry.

Services : Sundays : First Celebration , 8.30 : Matina
and Choral Ce]., 11 : Evenaong and Litany , 5:
Instruction (oven to all ), 5.45 . Weekduys:
Matin8 and Celebration , 8.15 : Wed . and Fri .,
Matins and Litany 10.30, Celebration , 11. IIolv-
days , Wed ., Fri ., Sat .: Evenaong , 4.
Chaplain : Rev . E, J , Treble , Moritzatr , 27, I.

Teirgramm-Geirührerr.
Worttaxe innerhalb Deutschlands5 Pf . Nach

Luxemburg und Oesterreich-Ungarn 5 Pf . Nach
Belgien, Dänemark, Niederlande und der Schweiz
10 Pf . Nacĥ Frankreich 12 Pf . Nach Italien.
Rumänien, Schweden, Norwegen, Großbrirannieit
u. Irland 15 Pf . Nach Algerien und Tunis , Ruß¬
land, Spanien, Portugal , Serbien, Bosnien, Herze-
goivina, Montenegro, Bnlaarieii und Ost-Numelien
20 Pf . Nach Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland
30 Pf . Nach Malta u. Marokko 40 Pf . Nach der
Türkei 45 Pf . Nach Tripolis 65 Pf . Mindestbetrag
für ein gewölmlicbes Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf ., in, übrigen
Verkebr 50 Pf . Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichenTele¬
gramms erhoben. Für Stadttelc-eramme beträgt
die Worttaxe 3 Pf ., die Mindestgebühr 30 Pf . '

Dampfer-Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie.

(Generalvertr . der Gesellschaft : L. Bettenmayer,
Rheinstrasse 21.) F308

Die nächsten Abfahrten von Post - und
Passagier -Damplern finden statt : NachNewyork:
23./12. Postd . Cap Irio , 30./12. Postd . Phoenicia,
° -/l . D.-S.-L . Prinzessin Victoria Luise , 6./1. Postd.
Patricia , 13./1 . Postd . Graf Walderaee , 16. 1.
Schnellpostd . Auguste Victoria , 20./1. Postd.
Bulgarin , 27./1 . Postd . Pennsylvania , 30./ ) . Postd.
Batavia . Nach Portland (Mainei : 28.-42 . Postd
Frisia . Nach Boston : 28./12. Postd . Frisia , 15. 1.
Postd . Westphalia . Nach Baltimore : 24./12.
Postd . Bethania , 31./12. Postd . Acilia . Nach
Philadelphia : 22. 12. Postd . Marte , 9.-1. Postd.
Assyria . Nach Neworleans : 22 ./12 . Postd . Bog-
stad . Nach Cuba und Mexico : 27 ./12 . Postd.
Franeia . Nach Cuba und Porto Rico : 29./12
Postd . Polynesia . Nach Ilayti u. Mexico : 21./12
P °s‘d. Hispania . Nach Ilayti und Columbien:
24. 12. Postd . Cheruskia . Nach Ostasien : 31./12.Postd . Adria.

RotalioniprelsendruS der L. Schellenber, 'scheu Hos-Buchdruckcrei in Wieib-den.
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